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Aeinhold gegen den Bewilligungseiser des Reichstags.
Der verstimmte

Reichssinanzminister .
Ernste Lage durch die Siachdewtlligungea . — In

zweiter Lesung 15Z Millionen mehr angefordert .
de »

* r 1 ® 13' Dez. (Funkspruch .) Im Haushaltausschuh^ ' 'chstaaca erklärte Reichssinanzminister Dr . Reinhold , daß
»nd d

" erschiedenen Nachbewilligungen für die Reichsregierung
Lan

^ ^ ' ^ ^Nnanzministerium eine außerordentlich ernste
» ina worden sei. Schon die Finanzvorlagt habe dem

ernste Sorgen bereitet , ob die Mehrausgaben
riina könnten . Der Reichstag habe an den von der Regie -
üt (1. kesorderten Ausgaben nicht ganz eine Million gestrichen , da -

kg . ° ber in zweiter Lesung 153 Millionen mehr ange «
# ! |

» t Die Regierung sei nicht in der Lag »,
Tniar

"
Bewilligungen zu entsprechen . Das

®' !!/ on,,ne « der Reichsregierung bei dem Ost -Programm Hab«
ij ^ edaß siir alle anderen angeblich ähnlich bedrohten Ke-
d >na»

° Bewilligungen gefordert würden . Er könne schlechter-
«nh 3 "n

C 200 ®*iniottcn in den Etat einstellen , die au » Steuern
8iita ?

n npd' eingenommen werden könnten . Alle Mehrbewilli -
^ . . ^ iihten auf diese 200 Millionen zurückgeführt werden .

' us?nr» i l ^ ieie Erklärung entspann sich im Ausschuß eine längere
Lei,, . . Abg . v. Guerard (Ztr .) kündigte für die dritte

Dr «
^ Anträge für die Wcstmark an .

für '
Aeinhold erklärte darauf , daß er die Verantwortung

Ektzn ^ -^ ' ^ ^kinanzen nicht mehr tragen könne , wenn aus jeder
>etfe br ?"• die bedrohten Gebiete für alle anderen Landes -

Ak>n e> Forderungen abgeleitet würden .
^ Ksetoi 1 * bemerkte , daß bei den Einnahmen des Nach-
&0 jjiTr - unter Zöllen als über den Hauptetat hinausgehend nur
<ut). „

«"» n eingesetzt seien , während nach den Angaben der Regie -
6etin nun A?6einnahinen von April bis August rund 344 Millionen
®esamtir»T.

' 5nnc a ' ' ° karott rechnen , daß auch das
Reiftet « »

' tesou fto mmen die Haushaltsanspriich « nicht unwesentlich
Mehrbetrag von 227 Millionen
Nachtragsetats zur Verfügung

fflt bL
'8 Vf ' m Endergebnis ein

^ en werbe
" " 9 4,61 ^ usßa ^ en

|" lftiu
ln

, 1̂ Reichsregierung wurde diese Auffassung als zu optl -
lpre^ n^ ' ^ ewiesen . Trotzdem nahm der Ausschuh einen ent -
- Der «r Antrag des Ahg . Keil (S - z.) an .

S . bi . Ä ^ uß bewilligte dann auch die iWt Millionen
n «nh hr - ' ir ?- Nachtsbeihilfe an die Beamten und Angestell -

Ain NZar , k
' ^" l^ ionen für die Reichsverwaltung , ferner 18 Millio -

^ IiNinb,. -t . ^ Gewährung eines Darlehens an die oberschlesische
AkilljU ^ - . ^ u,ie die Position , die ein Darlehen von 100

$ urrf,f!-! n an die Deutsche Reichsbahngesellschaft
?t08 *omm na Don Aufträgen auf Grund des Arbeitsbeschaffung ?-

^ linioJ 5 ^ °rsicht . Zur Fortführung begonnener neuer Eifav
Jiti M NM

lei vl.

besonders im Bezirk Pillau , fordert .
SU. . . *

,
' ' «% ) «

" ' 13 - Dez . lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift -
, ^ rstüt-, Wettrennen der Parteien mit ihren Anträgen zur
^ ipielio ~bic ^es ober i ^ nes Reichsgebietes und auch mit anderen" » orderungen kritisch beobachtete , den konnte es nicht

fachii * menn Minister Dr . Reinhold im Haushaltsausschuh kühl
? ' ^ ' guna . »

" klarle , die Regierung sei nicht in der Lage , allen Be -
~ Sieick-? 5U entsprechen . Kehre der Ausschuß bezw. das Plenum
S^ nten äu

„ ,
^en im Nachtragsetat bereitgestelltentU ' l>antl ,n " " e ec bie weitere Verantwortung für die°° rauf

" ^ ebahrung ablehnen . Es hat im HaushaltausschußW., ' e ' » !0e ■ - ' - "
^ bschukm !^ . ° ° " °underte Gesichter gegeben , da wohl den meisten

Sttfirn » n ßar " ' cht klar geworden ist. in welches gefähr -
ttnr ' ,e mit ^ rer Ausgabenpolitik in den letzten Tagen

;^ i<J)sfino -T, •' Irgendwelche ernste Folgen wird die Drohung des' 'ch Wieb«. °^ l" i 'ters Zwar nicht haben , da sich der Reichstag schließ-
r Neicb °« ^ Nachrragsetat zurückfinden und die Leistungsfähigkeit°^ uckstchtigen wird AZohl aber dürfte es noch allerlei'* man ;^

n
-u6cr bic Streichung dieses oder jenes Antrages geben ,

J1' S° Mei ..7^ A ' ch ZU der Einsicht gelangen wird , daß es das Klügste
■ °uf c „ V •

bc" anzutreten und sämtliche Anforderun -
" °>ia b

"
r. I^^ ieren Zeitpunkt zu vertagen . Immerhin war es

i ^ eaterim . Reichsfinanzminister gegen die Parteien , auch die
♦

1̂ »us
" " ^ loalition . im Ausschuß auftrete » mußte . So sieht es

^ "den irt
® ob

, tischen ihm und dem Reichstag ein Konflikt ent -
innUT 3? t

." cht zu übertriebenen Betrachtungen der augenblick -
politischen Gesamtsituation führen kann .
3enlrum und Finanzausgleich .

! 'c ^ ^guna ^Funkspruch . ) In dem Kommunique über
t Samst »^ Landervertreter der deutschen Zentrumspartei . die

Ftottfo,,»
Un !et Ersitz von Reichskanzler Dr . Marx im Reichs -

^ ' Niste. t, . der sämtliche Reichsminister und fast alle Läiv -
_ües Zentrums teilöennmmen fcorfef oet h n -

, t
nb der rf

5
.Z °" trums teilgenommen haben , heißt es u . a . : Gegen -
tungen waren die mit dem Finanzausgleich

v. ? die Fragen . Es herrschte llebereinstimmung darüber ,
di -

"̂
/umspartei gewillt sein muß , den Ländern und Ge-

Garantien zur Erfüllung ihrer verfassungs -
■
b ms Pattei !^ ° aMchen Aufgaben zu schaffen . Dabei wird die Zen -

besang Anstrengungen auch darauf zu richten haben , daß
<»r.v Un 0sIrf>Tn^^.

re Maßnahmen im vorläufigen Finanzausgleich
o? .n ctmli„ ?-T n Landern und Gemeinden die Erfüllung ihrer Auf -

k tDitö" einc planvolle Verwaltungsreform zur Her -ln8Ii ^ .
H Des gewaltigen Steuerdrucks erschien der Konferenz

l w
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13
; De ; . fDrahtmcldung unserer Berliner Schrift -

L>.̂ en T ^ - » ^ " tar schcn Instanzen werde » sich schon in den
j!

"
SLlt den Ausführungs -vorschristen zum Gesetz für* ct äugend vor Schund und Schmutz zu beschäftigen

Haiben . Es ist geplant , vor den Beratungen im Reichsrat mit den
Ländern und auch mit den Verlegern und dem Schrifttum Fühlung
zu nehmen und eventuell die Vorschriften in dem einen oder andern
Punkte abzuändern . Nachdem , was bis jetzt bekannt geworden ist ,
soll sich die Zustädigkeit der Prüsstellen nach dem Sitz des Antrag -
stellers richten . Dieser Passus gibt dem . Vorwärts " Gelegenheit ,
noch einmal gegen das Ge etz Sturm zu laufen . Ihm gefällt es
nicht , daß mit der obenerwähnten Regelung der Zuständigkeit den
partikularistischen Bedürfnissen in ausgedehntem Matze Rechnung
getragen werden soll. Auch das Beschwerdeverfahren , wie es in den
Aussührungsbestimmungen vorgesehen ist, hat sein Mißfallen er-
regt . Er erblickt hierin nicht nur schwere Gefahren für das Ver -
lagswefen , sondern auch für die Meinungsfreiheit der Autoren . Es
bleibt abzuwarten , wie die Ausführungsbestimmungen aussehen
werden , besonders di « vom „ Vorwärts " angezogenen . Erst dann
wird es möglich sein , ein abschließendes Urteil über di « Zweckmäßig -
keit oder Umzweckmäßigkeit der einzelnen Bestimmungen fällen zu
können .

Gefährlicher Nebel.
Wieder zahlreich « Unglücksfälle in England .

t . D . London , 13 . Dez . ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Während des dichten Nebels , welcher seit gestern Men Teil der
britischen Inseln bedeckt, sind wieder eine Menge Unglücks -
fälle vorgekommen , allerdings soweit bisher bekannt fft, in den
meisten Fällen ohne Verlust von Menschenleben . In der Nähe von
Sheffield stießen heute morgen zwei Eisenbahn,Züge zu -
sammen , in denen über 700 Grubenarbeiter zur Arbeit fuhren .
Einig « mußten ins Hospital gebracht werden , aber es wurde nach-,
her bekannt gemacht , daß in keinem einzigen Falle lebensgefähr --
liche Verletzungen konstatiert wurden . An einem anderen Orte ver -
unglückte ein Extrazug , in welchem sich ein « Operngesell .sihci.ft mit
ihrem gesamten Inventar befand .

Spionageaffäre in Rumänien ?
Feg . Bukarest , 13. Dez . ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Eine gestern erschienene Sonderausgab « der Zeitung „Cuvantal "
teilt mit , daß ein wichtiges Dokument , das sich auf di « W e h r m a ch t
Rumänien » b «zi «ht und von einem diplomatischen Kurier mit
unbekanntem Bestimmungsort nach dem Auslande gebracht werden
sollt «, unterwegs verschwunden sei . Diese» Dokument
habe ungewöhnliche Bedeutung . Die Sonderausgabe dieses Blattes
wurde kurz nach dem Erscheinen beschlagnahmt .

DerVorsloh gegen dieReichSWehr
Besprechungen beim Kanzler . — Erledigung ersk
nach den Weihnachlsserien ? — Kommunistisches

Witzlrauensvolnm gegen Getzier .
tn . Berlin , 13 . Dez . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift »

lritung .) Der Reichstag beschäftigte sich am Montag bis in die
späten Abendstunden hinein mit dem Arbeitsgerichtsgesetz ,
das in zweiter und dritter Lesung durch zahlreiche namentliche Ab-
stimmungen unterbrochen , im wesentlichen in der Ausschußfassung
über die Bühne ging . Neben der Plenarsitzung liefen noch stunden «
lange Verhandlungen zwischen dem Kanzler und den Führern der
Regierungsparteien her , die sich um das von der Sozial »
demokrati « überreichte Reichswehrmaterial
drehten . Zu dieser Besprechung waren auch General Heye und
Admiral Zenker hinzugezogen . Da die Verhandlungen streng
vertraulich geführt wurden , kann aus ihrem Inhalt nichts mitgeteilt
werden . Es dürste aber feststehen , daß es unmöglich ist, das Anklage -
Material in den wenigen noch bis zum Freitag zur Verfügung stehen»
den Tagen zu sichten, durchzuarbeiten und darüber Beschlüsse zu
fassen , so wie es die Sozialdemokratie wünscht .

Der Aeltestenrat will zwar am Dienstag zusammentreten und
seine endgültigen Dispositionen vor den Weihnachtsferien treffen ,
er dürfte aber wohl auch einsehen , daß eine Verlängerung der
augenblicklichen Sitzungsdauer um einige Tage nicht ausreichen
wird , um die gewünschte Klärung herbeizuführen , fodatz erst nach
den Weihnachtsferien die Sozialdemokratie davon in
Kenntnis gesetzt werden kann , wie die Regierungsparteien und mit
ihnen die Reichsregierung zu dem überreichten A!at « rial steh -n.
Inzwischen hat dann der Kanzler hinreichend Zeit , die Möglichkei »
ten neuer Kombina ionen zu prüfen . Eine solche Vertagung stößt
bei den bürgerlichen Parteien kaum auf Widerspruch , dagegen ist
es fraglich , wie weit die Sozialdemokraten — nicht so sehr in ihren
Führern als in der Masse der Fraktion — einer Kinausschiebung
der Entscheidung geneigt sind . Für alle Fälle haben di « Kom »
munisten bereits « in Mißtrauensvotum gege »
den Reichswehrminister eingebracht , das will ircd .' f«
sen nicht viel sagen , da die Sozialdemokraten auch diesmal die takt «
tische Handhabe hätten , sich demgegenüber freie Hand bis Ansang
Iamtar zu behalten .

Das Echo von Genf.
Zurückhaltung in Berlin .

Dor Sirelemanns Keimkehr . — Im Reichslag kelne
Schwierigkeiten zu erwarten .

m. Berlin . 13 . Dez. (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -
leitung .) Der Reichsaußenminister wird erst am Montag nachmittag
von Gens abfahren und am Dienstag abend in Berlin eintreffen .
Er wird dann sofort dem Reichspräsidenten und wenn möglich auch
noch dem Reichskabinett Bericht erstatten . Bis dahin ist die Urteils -
bildung über das Ergebnis von Genf , vornehmlich soweit der Abbau
der Militärkontrolle in Frage kommt , sehr zurückhaltend . Die
Einschaltung des Völkerbundsrates als letzte Instanz befriedigt
wenig , zumal nach den Erfahrungen , die wir in Oberschlesien ge-
macht haben . Auch die Abgeordneten der einzelnen Parteien wagen
sich mit ihrem Urteil nicht heraus , bevor ihre Fraktion nicht ge-
sprachen hat . Immerhin als Ganzes gesehen werden die Beschlüsse
von Genf im Reichstag wohl keine großen Schwierig -
leiten machen .

Insoweit könnte die allgemeine Aussprache programmäßig am
Donnerstag ruhig beginnen . Ihr Schwergewicht wird aber zum
großen Teil in der inneren Politik liegen . Hier hat das Kabinett
gewartet , bis Dr . Stresemann zurückgekommen ist. Es ständen ihm
also gerade 24 Stunden zur Verfügung , um den Versuch einer
Umbildung der Regierung zu machen .

Die polnische Preffe ifl unzufrieden .
TU . Warschau , 13 . Dez . In der polnischen Presse macht sich

über di« Genfer Einigung Unruhe und Unzufriedenheit bemerkbar .
Die meisten Blätter stellen fest, daß sich der im September so mühsam
erkämpfte polnisch« Ratssitz jetzt wenig wirkjam « wiesen habe .
Pilsudffkis „Glos Prawdy " wirft Briand vor . daß er Polen in
Genf völlig im Stich gelassen habe . Di « liberale ..Kurjer Polski "
macht für das Genfer Fiasko den Grafen Skrzynfki verantwortlich .

Kehraus in Genf.
Abreise der Delegationen .

TU . Genf , 13 . Dez. Die meisten Delegationen haben bis heute
mittag Gens verlassen . Ehamberlain begab sich gestern abend
direkt nach London zurück. Briand ist entgegen den ursprüng -
liehen Dispositionen erst heute mittag 12 llhr abgereist . Die ita -
l i e n i f ch e Delegation hat gleichfalls heute mittag Genf verlassen .
Eine Unterredung Mischen Briand und Stresemann hat heute nicht
mehr stattgefunden . Die deutsche Delegation hat heute nach-
mittag 6 Uhr mit dem fahrplai .mößiiffen Baseler Schnellzuge die
Rückreise nach Berlin angetreten . Mit der deutschen Delegation
hat auch Untergeneralsekretär Dufour -Feronce Genf verlassen . Er
fäbrt Anfang Januar nach hier zurück. Die deutsche Delegation
trifft morgen nachmittag gegen 5 Uhr in Berlin ein .

Eine Dölkerbundsanleihe für Estland .
TU . Reval , 13 . De^. Di « estnisch« Regierunq erhielt vom

Völkerbund eine Anleihe m Höh « von 1200000 Pfund .

Paris ist zusrieden.
F .H . Paris , 13 . D«z. (Drahtmeldung unseres Berichterstatters . ?Di « Abendblätter sind mit dem Genfer Kompromiß im allgemeinen

zufrieden . Der „Temps " erklärt , daß es abgeschlossen werden mußt «,weil sonst schwere Rückwirkungen in Deutschland und Frankreich zubefürchten gewesen wären . Man hätte vom internationalen Stand »
punkte , wenn in Genf ein Mißerfolg zu verzeichnen gewesen wäre ,einen Sprung ins Ungewisse getan . Das Blatt glaubt , daß zwischenDeutschland und der Botschafterkonferenz ein Einvernehmen zustandekommen werde . Der „Intransigeant " erklärt , daß Frankreich das
Kompromiß annehmen mußte , weil sonst die internationale Finanz «
welt Frankreich für den Mißerfolg verantwortlich gemacht hätte ,dies hatte dem französischen Franken Schaden zugefügt . Poincaröwollte das vermeiden , weshalb er sich dazu entschloß , dem Ab»
kommen , das Briand getroffen hatte , zuzustimmen . Aber der ,,^ n-
transigeant " rechnet damit , daß der Präsident der Republik Dou »
merge und Poincarö niemals einer Räumung de «
5 ^ zustimmen würden . Sic müßten bereits fetztd,e Mittel fachen, um derartigen Wünschen von Berlin entgegen «
^ treten . Die „Liberty erklärt , daß Stresemann ? Methode gut sei.Nach dem Beispiel Bismarcks suche er einen Erfolg nach dem anderen
zu erzielen , zu denen er sich beglückwünschen könne , wenn diese Er »
folge auch leichter Natur seien .

Es ist nicht mit voller Sicherheit festzustellen , aus welchem AnlaßjGeneral D e st i ck « r , der Generalstabschef des Marschalls Fach , nichtan der Spitze der für Deutschland bestimmten Investiaations ,
kommisiion belassen wurde , sondern an seiner Stelle General B a r a ,dier zum Präsidenten ernannt wurde . Glaubwürdig erzählt manmir aber , daß General Desticker sich die Ungnade der französischenNationalisten zugezogen hätte , weil er anläßlich der Londoner Kon »
ferenz im August 1324 die Anschauung vertrat , daß das Ruhraebietfür Frankreich militärisch keinen Wert habe und deshalb geräumtwerden könne . Bei der Debatte in Kammer und Senat über dasLondoner Abkommen verteidigte General Desticker denselben Stand »Punkt , und seine Erklärungen waren entscheidend dafür , dak? dasLondoner Abkommen angenommen wurde . Die französischen Ratio «nalisten scheinen ihm das nicht verziehen zu haben , sie sollen esdurchgesetzt haben , daß General Baradier auf den Posten Destickersberufen wurde Auch eine andere Version wird übrigens verbreitet ,wonach Foch sich von General Desticker nicht trennen wollte .Paul B o n c o u r , der bekanntlich der Verfasser des Investi »
aationsprotokolls von 1924 ist. erklärte heute vor der Abreise ausGenf , es sei eine Tatsache von höchster Bedeutung , daß das Investi »gationsprotokoll des Völkerbundes , welches Einwendungen von eng«
ischer Seite hervorrief , endlich mit voller Zustimmuna Deutsch»lands zugelassen wurde . Das Verfahren werde wirksam sein denitdie letzt bewilligten Zugeständnisse seien von unteraeordneter Be-deutung . Paul Boncour alaubt . daß demnächst zwischen der Bot -

Miafterkonferenz und Deutschland wegen der zwei noch strittigenAbrustungsfragen ein Einvernehmen Zustandekommen werde Wennaber entgegen aller Hoffnung dies nicht der Fall wäre , müßte derVolkerbundsrat enticheiden . Bedeutsam ist, daß Boncour wörtlichWie : D .e Vertreter Frankreichs in Genf wollen ihre Politik au?dem Völkerbund aufbauen , aber eine eventuelle Aktion des VölkerKunde» muß wirksam sein (d. h. mit anderen Worten , der Völker »
dundmubda » tu «. sti Frankreich oerlangt ) . £



Gelte 2. Nr . 879 .

Das Arbeiksgerichlsgesey
angenommen.

* Berlin , 13. De ; . «Funkspruch .) Ein Antrag deS Abg. Seif -
sert (Völt .) , den Rechtsausschutz zu beaustragen , die ihm über-
wieseuen Aufwertungsanträge möglichst rasch zu erledigen , wird
dem Aelteftenrat überwiesen . Ohne Aussprache w allen drei Le-
jungen angenommen wird ein Gesetzentwurf zur Aenlderung des
Gesetzes über das Verfahren in Versorgungssachen , der die Auf-
Hebung der zeitlichen Beschränkung sür die beim Reichsversorgungs -
gericht eingesetzten Hilsssenate vorsieht.

Die zweite Beratung des ReichsarbeitSgerichtSgesehr»
wird dann fortgesetzt und Mar bei der Ein ^ elbesprechwng der §§ 11
bis 43. Darin wird u . a . die P r o ze tz ver t r e t ung geregelt
und bestimmt, datz bei den Amtsgerichten Rechtsanwälte nicht
zuzulassen sind , dagegen Mitglieder und Angestellte wirtschaftlicher
Vereinigungen von Arbeitgebern und Arbeitnehmern . Nur vor den
Landesarbeitsgerichten und dem Reichsarbeitsgericht müssen sich die
Parteien durch Rechtsanwälte vertreten lassen . Weiter wird der
Aufbau der » Arbeitsgerichtsbehörden , der Landesarbeitsgerichtsbe -
Hörden und des ReichsarbeitsgerichtS geregelt . Es wird bestimmt,
daß die Arbeitsgerichte als selbständig« Gericht« regelmäßig für
den Bezirk eines Amtsgerichts zu errichten sind . Der Vorsitzende
und die stellvertretenden Vorsitzenden sollen in der Regel ordentliche
Richter sein .

Abg. Lambach (Dn .) sieht in der Zusammensetzung der Arbeits ,
gericht« nach den Ausschutzbeschlüssen « in« wesentliche Ver-
schlechterung . Der Redner beantragt an Stell « des Systems der
Vorschlagslisten di« Wahl der Beisitzer , die keine Belastung der Be«
Hörden mit sich bringen würde . Zum mindesten müsse die Regie»
rung ein« Liste der Organisationen vorlegen, welche Beisitzer vor-
schlagen könn« .

Abg . Giebel (S .) lehnt den deutschnationalen Antrag , besom-
dere Kaufmannskammern zu bilden , ab und wendet sich noch einmal
gegen die Zulassung von Rechtsanwälten , die eine erneute Stellung -
nahm« der sozialdemokratischen Fraktion zu dem ganzen Gesetz not»
wewdig machen würde .

Abg . Gehrig (Z .) erklärt , datz ein Teil seiner Fraktion für di«
Zulassung der Rechtsanwälte stimmen werde . Hohe Kosten könn»
ten den Arbeitnehmern nicht entstehen, da eine Erstattung der An»
waltsköften nicht vorgesehen sei .

Abg . Pfeiffer (DWlP. ) lehnt di« Wahl der Beisitzer «d . Man
müsse zu den Justizbehörden das Vertrauen habe, datz sie die Aus »
wähl gerecht vornehmen .

Abg. Höllein ( Komm.) tritt für die Wahl der Beisitzer »in .
Der Röduer beschwert sich Wer die Beschränkung d«r Redezeit und
nennt den Reichstag eine . Schnellberatungsanstalt " .

Ministerialdirektor Dr . Sitzler stellt fest , daß 87 .» Prozent
aller Kaufmannsgerichte 1925 höchstens 150 Streitfälle erledigt hät¬
ten, wäbrend man von einer voll beschäftigten Kammer erst bei
etwa 1000 Streitfällen sprechen könne . Deshalb sei di« zwangs-
weife Bildung von Kaufmann.sk«,mnern abzulehnen.

Abg . Stoehr (Boll .) bekämpft energisch die Zulassung der
Rechtsanwälte .

Abg . Dr . Radenmcher (Dntl .) begründet nochmal « seinen An-
trag auf Zulassung, den namens einer Miniderhett seiner Fraktion
auch der Abgeordnete Echetter (Ztr .) stellt.

Abg. Wunderlich (D .V .P .) tritt gleichfalls fllr die Zulassung
ein.

Es folgen dann die Abstimmungen zu der ersten Hälft«
des Gesetzes. Der deutschwational« Antrag auf Angliederung der
Arbeitsgericht« an die ordentlichen Gerichte wird in namentlicher
Abstimmung mit 227 gegen 140 Stimmen bei zwei Enthaltungen
abgelehnt. § 1 der Vorlage . wird darauf in der Ausschußsassung
gegen Doutschnationale, einen Teil der Deutschen Volkspartei ,
Kommunisten und Wirtschaftliche Vereinigung angenommen. Ein
demokratischer Amtrag, die Zuständigkeit des Arbeitsgerichts zu
beschränken auf die Höhe der Entschädigung wird im Hammel-
sprung mit 1W gegen 122 Stimmen bei einer Enthaltung abge-
lehnt . Ein deutschnationaler Antrag , wonach Handwerksl ^hrlinge
nicht unter das Gesetz fallen sollen, wird abgelehnt . Dagegen wer-
den entsprechend einem Antrag der Regierungsparteien Zwischen -
meister , die den überwiegenden Teil des Verdienstes aus ihrer
eigenen Arbeit beziehen , ebenfalls als Arbeitnehmer Im Sinne des
Gesetzes angeschen .

Oper und Musikdrama .
Von

Heinrich Berl .
Ais Richard Wagner im Jahre 1851 begann , seine Gesamt-

anjchauung in der Schrift : „Oper und Drama " darzustellen, schrieb
er den bedeutungsschweren Satz : „Der Irrtum in dem Kunstgenre
der Oper bestand darin , daß ein Mittel des Ausdruckes
( die Musik ) zum Zwecke , der Zweck des Ausdruckes
( das Drama ) aber zum Mittel gemacht wa r.

" Damit
war seine ganze grundsätzliche Umstellung des Verhältnisses von
Bühne und Musik ausgesprochen. Primär ist ihm nicht , wie der
Oper , die Musik , sondern das Drama . Das heißt : er nimmt seinen
Ausgang nicht vom singenden Menschen , sondern vom dar -
stellenden . Diese Umkehrung der Prinzipien hat Nietzsche
instinktiv empfunden, als er bei seinem Bruck das „Schauspiele -
r i s ch e" als Ausgangspunkt der Wagnerschen Musik bezeichnete .

Was bedeutet aber der Gegensatz : Oper und Drama ? War es
wirklich ein „Irrtum " der alten Italiener , Mozarts und Handels ,
da sie die Bühne als Mittel zur Musik betrachteten und nicht , wie
Wagner , die Musik als Mittel zur Bühne ? War «s wirtlich ein
„Irrtum "

, da sie den Schwerpunkt auf die Arie statt auf das Rezi-
tativ , auf den Tanz , statt auf die Darstellung legten ? Die „Wahr -
heit " liegt , wie immer , in der Mitte . Mozart und Händel als reine
vpernkomponisten zu bezeichnen , würde bedeuten, das „Dramatische"
in ihren Bühnenwerken zu übersehen. „Don Juan " und „Zauber -
flöte" sind zumindest genau so sehr Dramen , wie Opern . In
Drama und Oper stehen sich die Norden und der Süden gegenüber ;
und wie Goethe eine Synthese zwischen Norden und Süden geschaffen
hat . so auch Mozart und die gesamte klassische Musik . Wagner , als
Romantiker , lebnt den Süden für die Musik ab. Nietzsche empfand
es . wenn er instinktiv „mehr Süden " forderte . So lehnt Wagner
notwendig auch die Oper ab. Denn die Oper ist im Süden entstanden.
Das bedeutet aber , daß er den singenden Menschen notwendig ab-
lehnen muß, weil die Oper mit ihm steht und fällt . Dem Italiener
ist der singende Mensch -Ausgangspunkt , Mozart vereinigt den sin-
genden und den darstellenden Menschen , Wagner legt den Schwer-
Punkt allein auf den darstellenden Menschen . So ist das Widerspiel
zwischen Norden und Süden (und sein Ausgleich in der Klassik ) am
besten bezeichnet .

In diesen Tagen wurde im Kasseler Staatstheater „Orpheus und
Eurydike" von Ernst K r e n e k uraufgeführt . Es erübrigt sich , auf
die Aufführung näher einzugehen, da dies bereits an dieser Stelle
geschehen ist. Hier seien nur einige grundsätzliche Betrachtungen im
Zusammenhang mit dem Problem „Oper und M u s i k d r a m a"
angefügt , weil mir scheint , daß mit dieser Ausführung ein Doppeltes
geschehen ist : einmal hat Krenek erneut den Weg zur Versöhnung
des Gegensatzes von Oper und Musikdrama beschritten , zum anderen
hat der Intendant Belker den Aesthetiker Belker bestätigt , und diese
Uraufführung ist programmatisch geworden für die „Neue Musik ".
Von diesem Gesichtspunkt aus wollen wir hier das Werk betrachten.

An einem der Vorabende sprach Ernst Krenek in der Vereinigung
der Kunstfreunde über die Oper . Krenek war sich der Gefahren
einer solchen Betrachtung voll bewußt : da er jedoch nicht darüber
sprach , was «r etwa bewußt als Prinzip der Komposition zugrunde
gelegt hat. sondern was er im Verlauf der drei Jahre , seit die

Badische Presse (Morgen -Ausgabe ?
Auch über eine Reihe von Anträgen über die Zulassung von

Rechtsanwälten bei Arbeitsgerichten muß die Abstimmung im Ham-
melsprung erfolgen. Ein Antrag Schultze -Breslau (Z .) , Dr . Wun¬
derlich (D .V .P .) , Dr . Raschig (Dem.) , der in gewissen Fällen und bei
einem Streitobiekt von mehr als 300 Jl Rechtsanwälte zulassen will,
wird mit 179 gegen 189 Stimmen abgelehnt.

§ 11 wird daraus in der Ausschußfassung angenommen, nach der
Rechtsanwälte grundsätzlich von den Arbeitsgerichten ausgeschossen
iveroen . Bei den Landesarbeitsgerichten und dem Reichsarbeits -
gericht sollen dagegen Rechtsanwälte zugelassen sein .

Der deutschnationale Antrag auf Schaffung besonderer Kaus-
mannskammern wird abgelehnt . Der weitere deutschnationale An-
trag , die Stellen der Beisitzer durch Wahl von Arbeitgebern und
-nehmern zu besetzen, wird in namentlicher Abstimmung entschieden
und mit 231 gegen 138 Stimmen gleichfalls abgelehnt . Die Ausschuß -
sassung wird angenommen. Im übrigen werden die Paragraphen 1
bis 43 in der Ausschußfassung angenommen.

In der Besprechung über die 88 44 bis 87 , die das Verfahren vor
den Arbeitsgerichtsbehörden betreffen, begründet

Avv . Raedel (Komm.) Anträge , wonach die Verhandlungen vor
den Arbeitsgerichten öffentlich sein sollen .

Weitere Anträge betreffen d^s Berufungsverfahren Nach Ab -
lehnung eines Antrages Rademacher (D .N .) werden die Paragraphen
44 bis 87 im wesentlichen in der Ausschußsassung angenommen .

In der Besprechung über den Rest der Vorlage begründet
Abg . Nieseberg (D .Nat .) einen Antrag , der die Aufrechterhaltung

ver Innungsgerichte und Innungen fordert .
Abg . Esser (Ztr .) empfiehlt einen Antrag , wonach Klage beim

Arbeitsgericht erst erhoben werden kann, nachdem eine Verhandlung
vor dem Innungsausschuß statgefunden hat und die Parteien inner -
halb einer Woche den gefällten Spruch nicht angenommen haben.

Abg . Havemann (D .V .P .) unterstützt diesen Antrag .
Abg. Graßmann (Soz.) fordert , daß die in Innungsbetrieben

beschäftigten Arbeiter ebenio wie die übrigen die Vorzüge der Arbeits -
gerichte genießen.

Reichsarbeitsminister Dr . Brauns betont , das Arbeltsministerium
betrachte das Lehrlingsverhältnis in erster Linie als ein Erziehung?-
und Ausbildungsverhältnis , dem aber auch starke arbeitsrechtliche
Momente anhaften . Zur Ueberwachung der Ausbildung und Er -
ziehung seien in erster Linie die Handwerkskammern zuständig. Aber
die arbeitsrechtlichen Streitfragen würden am besten einheitlich durch
die Arbeitsgerichte erledigt .

Abg . Bertz (Komm.) bezeichnet die Vorlag « als unannehmbar
und führt Beschwerde über die Nichtberücksichtigung der Kriegsveschä-
digtenwünsch«.

Der deutschnationale Antrag auf Aufrechterhaltung der Innung ?-
schiedsgerichte wird in namentlicher Abstimmung mit 212 ggen 150
Stimmen abgelehnt.

Der vom Abg . Esser (Ztr .) begründete Antrag auf Bildung von
Innungsschlichtungsausschüssen für Streitigkeiten zwischen Meistern
und Lehrlingen wird mit 329 gegen 23 Stimmen angenommen . Der
Rest der Vorlage findet im wesentlichen nach den Ausschußbeschlüssen
Annahme.

In der dritten Beratung werden die Beschlüsse zweiter Le-
sung bestätigt . Vor der Schlußabstimmung gibt

Abg . Bertz (Komm.) eine Erklärung ab, wonach seine Fraktion
da , Gesetz ablehne , da es eine Verschlechterung der Arbeitsgerichts -
barkeit darstelle.

Die namentliche Schlußabstiminung ergibt di« Annahme de »
Arbeitsgerichtsgesetzes mit 211 gegen 140 Stim »
tuen bei 7 Enthaltungen . Angenommen wird auch eine Eni .
Ichließ» ng Müller -Franken (Soz.) , wonach geprüft werden soll, ob die
Zuwiderhandlungen gegen Arbeiterschutzbestimmungenangemessen be-
straft werden und falls dies zu verneinen ist, daß es zweckmäßig sei,
die Zuständigkeit der Arbeitsgerichte aus diese Strafsachen aus -
zudehnen.

Das Haus vertagt sich auf Dienstag 8 Uhr. Nachtragsetat des
Reichsarbeitsministeriums , Wirtschaftsministerium , Finanzministe -
rium , Auswärtiges Amt. Schluß nach 9 Uhr.

Zur Förderung des besetzten Gebietes.
# Berlin , 13 . Dez . (Funkspruch .) Im Reichstag ist ein ge¬

meinsamer Antrag der Deutschnationalen, der Deutschen Volkspur-
tei , der Wirtschaftlichen Vereinigung und der Bayerischen Volks-
partei eingegangen , der die Reichsregierung ersucht , mit größter
Bsschle-unigunig ein umfassendes Programm zur nationale !!, kul-
turellen urfd wirtschaftlichen Förderung des besetzten und besetzt
gewesenen Gebietes im Reichstag vorzulegen und die entsprechenden
Mittel alsbald durch den Reichshaushaltsplan anzufordern .

Oper fertig vorliegt , erkannt hat , ist nicht einzusehen , warum er als
Komponist nicht darüber sprechen sollte . Bei diesen Ausführungen
war ein Satz besonders wichtig : diese Oper sei ganz vom singenden
Menschen her zu beurteilen . Das ist in der Tat der Schlüssel zu
den Kompositionen Ernst Kreneks und zu der Aesthetik Paul Belkers.
Wer Kreneks „Madrigale " in Donaueschingen gehört hat oder wer
seine „Zwingburg " kennt, der weiß, daß ihm der Gesang primär , das
Instrument sekundär ist . „Szenische Kantate " nennt er die „Zwing-
bürg"

. Und in der Tat : der Schwerpunkt liegt dort in den Chören .
Ganz ähnlich ist es auch hier , in „Orpheus und Eurydike" : die
Chöre geben einen Hintergrund ab , von dem aus die Handlung im
Vordergrund zu verstehen ist. Chor der Furien , Chor der Schiffer.
Chor des Gesindels, Chor der Jugend : durch diese vier Chöre werden
die entscheidenden Phasen des Stückes getragen . Die Furien leiten
den Abstieg in die Unterwelt ein , die Schiffer den Tod der Eurydike,
das Gesindel den Wahnsinnsausbruch des Orpheus , die Jugend die
Erlösung Psyches . Und die Chöre sind dort , wie hier das stärkste.
Die Einzelstimme versagt manchmal, aber die Chöre sind wie rau -
schende Ewigkeit, als anonyme Masse , zusammengeballt. Hier
kommen wir dem äschyleischen Prinzip der Tragödie wieder nahe :
dem Chor als dem entscheidenden Protagonisten der Bühne .

Daraus geht deutlich hervor , inwiefern der Intendant Belker
den Aesthetiker Bekker bestätigt hat und inwiefern diese Urausfüh-
rung programmatisch war für die Neue Musik : bei dem
Karlsruher Kongreß fllr Mustk -Aesthetik hat Paul Bekker das Fazit
seiner Grundanschauung dahin gezogen , daß wir heute vor einer
neuen Metamorphose der Klangempsindung stehen — an die Stelle
des instrumentalen Prinzips tritt das vokale Prinzip als be-
herrschende Macht bei musikalischen Ausdrucks. Das bedeutet aber
nicht , daß Paul Bekker diesen Weg vorschreibt und daß die jungen
Komponisten danach gehen , sondern daß die jungen Komponisten
diesen Weg gegangen sind und daß Paul Bekker ihn ästhetisch recht-
fertigt . So hat Belker sein Prinzip gewiß von Kreneh gewonnen,
nicht Krenek von Bekker , weil der Schaffende immer vorausgeht und
der Betrachtende nachfolgt. Daraus geht aber auch hervor , inwie-
fern sich dieses Werk wieder dem Prinzip der Oper nähert , inwie-
fern sie sich mit Recht „Oper" nennt , obwohl das „ Musikdramatische"
handlungsmäßig und auch musikalisch sehr stark ist. Es ist die
Wiederanknüpfung an die primäre Bedeutung der Stimme gegen -
über dem Instrument . Die Oper ging vom singenden Menschen
ans , wie wir sahen , das Musikdrama vom Instrument . Insofern hat
man richtig gesagt , daß die Bühnenwerke Wagners und Straußens
Sinfonien seien . Wo Krenek das „Ansdruckshaste" wieoer-
gibt — besonders in den Wahnsinnsszenen des Orpheus — läßt er
auch das Instrument dominieren , und es sind auch deutlich Wagner -
Reminiszensen hörbar . Wo es ihm um den „Gesang" zu tun ist .tritt das Instrument zurück und läßt der Stimme freien Raum .

Insofern ist „O r p e u s und Eurydike " wirklich einer der
ersten Versuche der Wiedervereinigung von Oper und Drama . Als
Versuch gewiß unfertig und mit vielen Mängeln eines Iugendwerkes
belastet ? aber im ganzen doch , wie gesagt , ein Werk von Programms -
tischer Bedeutung für die Neue Musik und für die Aesthetik ihres
Fürsprechers, Paul Belkers . Bekker denkt sich gewiß nicht , daß das
instrumentale Prinzip heute vollkommen erledigt sei (wie auch das
von ihm bestimmte Musikdrama) ; denn die Tatsache der Entwick -
lung der Instrumentalmusik kann nicht negiert werden. Was er
meint , das ist ganz einfach eine Akzentverschiebung nach dem
vokalen Prinzip (und damit zu der von ihm bestimmten Oper) , weil
das Instrument den Gesang und damit den Menschen übermächtigt

Dienstag , den 14 . Tezemver 192®»

Die Leichenfeier für Pasitsch .
Aussehenerregend« Memoiren ?

TU . Belgrad . 13 . Dez . In Anwesenheit von über 800 000 W ' " '

schen fand gestern die Leichenfeier für Pasitsch statt . Der Sarg um
von Ministern auf eine Kanonenlafette gehoben und zur pro »^
tischen Beisetzung auf den Friedhof überführt , wo zahlreiche "
sprachen gehalten wurden . Der Sarg bleibt vorläufig in der 6 " ^
Hofskapelle aufgebahrt . In politischen Kreisen verlautet , °
Pasitsch Memoiren hinterlassen habe, deren Veröffentlich
ungeheures Aufsehen erregen werden.

Udet in Paris .
F .H . Paris , 13 . Dez . (Drahtmeldung unsere» Berichterstatter»-)

Der deutsche Flieger Udet hält heute abend vor der Vereinigung
französischen Flugzeugführer einen Vortrag über die Richtlinien
deutschen Luftschiffahrt. Die Veranstaltung findet im 5 eW aal.
„Journal " vor geladenem Publikum statt , darunter ihr Korrcip
dent. Man erwartet stürmische Auftritte , weil einzelne ^ anzosti
Kampfflieger aus der Kriegszeit sich gegen den Vortrag Udets «
gesprochen hatten . Andererseits wird mir aber in Fliegerkreisen
sichert, daß Udet eine vorzügliche Aufnahme finden werde.

Der Potemk nfi !m in Amerika .
(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse".) (

JNS Newyork, 13 . Dezember. Der Potemkinsilm wird 1^^
auch in Amerika gespielt. Die Bundeszensurbehörde hat ' ein _ (
Streichungen an dem Film vorgenommen, doch hat die ö e_
behörde des Staates Newyork eine Reihe von Szenen gestrichen,
ist anzunehmen, daß die einzelnen staatlichen Behörden .

®
Wll

Beispiel folgen und aus dem Film die ihnen anstößig erscheine'
Stellen streichen werden.

67 Personen ertrunken .
Untergang eines chilenischen Dampfer». «

TU . Newyork, 13 . Dez. Wie aus Santiago gemeldet wird '
der chilenische Dampfer „Arauco" untergegangen . Bon 100 v
nen, die sich an Bord befanden, sind 07 ertrunken.

EinstnrMngliitk in einem Kino
TU . London , 13. Dez . In einem Kinotheater in Aleran ^

stürzte während einer Vorstellung das Dach ein. Sieben Peri
wurden getötet , 30 schwer verletzt .
Festungshaft sür Mensur mit tödtichem Ansaan «^

★ Berlin , 13 . Dez . (Funkspruch .) Das Schöffengericht Be }
Mitte erkannte heute in dem Prozeß gegen den Studenten ®

flllf
Buschke wegen tödlichen Ausganges einer Schlägermeniu
5 Monate Festungshaft . In der Urteilsbegründung wird an -! > ^
daß es sich um einen ernsthaften Kampf gehandelt habe,
die Schläger als tödliche Waffe anzusehen seien . Nur mit ^ e( J,
darauf , daß ein unglückseliger Zufall den traurigen .? usg<rn » »esi
anlaßt habe, sei von dem Gericht die Strafe nicht härter
worden.

Tages -Anzeiger.
Näbere » kehr iw Inseratenteil . )
Dienstag , de« 14. Dezember . tlj«,

Laudeötheater : „Die Puvvenfee " : „Klein Idas Blum «« '
.

Eolosscum : Gastspiel Mcth « Bauerntheater : ..Die drei Dono " .

8 Uhr . . . . gnJ
Bad . Lichtspiele — « ouzertians : Da » Mirakel der Wölf « : * *

geht so lange,u Wasser, bis er bricht.
Gesellschaft Eintracht : Hauptversammlung , UB 115». , V*
Eintracht : Lichtbildervortrag von Max Valien „ Der Borstov

Weltenraum ' , 8 Ubr . . . ßf
Gesellschaft litr Deutsche Bildung : Vorlesung Eleonore &«t" "

im Handclskammersaal , 8Vi Uhr . „ j t» b*
vesfcntl . B - rirag übe, . ,Religiöse Niesen der vorchristlichen

Lehrsaal , 16 der Aula <Hcchschule>, V*9 Uhr .
Tierschiltivcreja : Monatsversammlung tm .,Krokodil ", 8 Ubr . . jtSfi '*
Residenz Licktsviele : Ter Jäger von Fall : Die Kreuzotter " „ E

täger .
« ammcr -Vichtsvtele : Die WiSkottens : Fürst HabnIchtS.
Palxst -Vich ' sviele : Küssen ist keine Sünd ' : » obbyS »esShrli -vc

fahrt : Wochenschau.
Uniou -Theater : Der galante Prinz ; Knurr und Pivifax .
Central -Lichtwiele : Lukretia Borgta .

hat . Rur in diesem Sinne kann die neue Metamorphose der Kla

empfindung gelten.

Das Weihnachtsmärchen des Badischen Landestheater . -
diesem Falle hat der Kritiker hinter dem Urteil des KiNves s^ ^lt,
zutreten. Und da meine Kleine mit aller Entschiedenheit i
daß ihr der „König Drosselbart "

.besser gesallen ^
„Peterchens Mondfahrt "

, so ist dagegen nicht viel zu niflchcii -
besteht kein Zweifel , daß die Kleine dem Spiel von 4» . IgCit
Mondfahrt , obgleich sie damals ein Jahr jünger war ,
konnte a1,5 dem diesjährigen Murchenspiel. „König ijt de»
ist doch sür die Gruppe der jüngeren Kinder , die stw
älteren Kindern in das Verständnis und in die Freude »
jährigen Weihnachtsspiel teilen konnten, wohl etwas S'

ßjfchC]
Einzelne EinflechtunUeir wie die satirische Unterhaltuim » . ^rat
der Frau „Kommerzienrat Wolf" und der Frau „Reai ^

« M * '
Vogel" sirnd überhaupt nur fllr Erwachsene bestimmt. Df "' ^ uja*
Wechsel des Königs Drosselbart , der als Spielmann »nd ws ^ j» '

auftrat , vermögen beim Spiel auf der Bühne doch nicht a
der zu folgen. Aber es ist wohl etwas eigenartiges mit 0

^ jifrt
lichen Einstellung, gerade weil es nicht alles versteht , wci >

^ £
Vorgängen nicht restlos folgen kann, erscheint ihm die
märchenhafter und e«heimwisvoll schön . Es bleibt allerdw« »AK -
schr vieles , was mich für Auge und Sinn der Jüngstem »
Iich und schön ist . Die Prinzessin (Relly R ad e machet ) . «11»
sich in ihrem entzückend kindlichen Spiel rasch alle Heizen ^ dA
Bangen und fiebernder Spannung verfolgen die Klc
Schicksal ihres Lieblings . Der Hofnarr (Stefan Dahlen ! ^ 1»
sich mit seiner rührenden Fürsorixe um die Prinzessin,
Spässen und seinem Geplauder mit den Kindern auch i°>
Freundschaft aller , der stelzende Hofmarschall (Friedrich «
vbenso schnell die Feindschaft und die Echadelifreude . eief "
(Fritz H 0 fbauer ) wird nach dem ersten Schlicken v«n
auch bald oertraut und sie freuen sich, wenn er sich von ß ,
Zessin das Fell graulen läßt und nxnn er den Ln{t ^
leinen langem Stelzen aus dem Kamin holt . Den
Freude erlebon die Kinder im zweiten Bilde bei der lict »
Hütte im Walde , wo die Heinzelmännchen tanzen, wo jci
des Waldes da,9 Prinzeßchen unterhalten , wo die ganze
Waldvögel aufspaziert, um unter Anführung von Ler-n«

& zu
einen Vogeltanz aufzuführen, und zwar zum Erstaunen
schmunzelnden Freude aller Erwachsenen , die noch n>^ ' df
hatten , daß sich die neuesten Modeerrimgenschnsten schon
Vöglein im Walde verirrt haben, einen richtigaeheâ en »"
Auch der dicke Koch und sein Küchenjunge (P ^ ul u 0 eL
E . 23 a i e r) machen den Kindern viel Freud«. Kinder !> j0r ,!
sind Lem Dichter Ludwig Berger , dem Reg' l^ u
von der Trend , dem Bühnenbildner Burkard «w ' * ft"
Bielefeld für die einstudierten Tän .ze dankbar. De ju
ten wir aus vieler Eltern Mund den Wunsch , daß alsfzt
diesjährigen Weihnachtsprogramm fllr die Kinder utfit1 ,
einmal die „Puppeitfee " als Nachmittagsvorstellung 0/^ '

a tf)t
Der fliegende Holländer . Anlaß zu einer Bespreche . Ho

Gastspiel von Joseph Rühr vom Stadttheater Basel. ^ e>
länder ließ einen sehr talentierten Sänger erkennen. .

oe "
inneres Verhältnis zu dieser Gestalt gefunden hat . Die - 001 *'
groß und klangschön und bedarf nur in der Köbe einige ujj
kung . Die musikalische Behandlung , die sorgsame ^ usip cn0eI
Wärme fielen angenehm auf . Riifc* ^ " rfte w jj »
Wahl kommen .
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Äaöischer lZanokag.
Arbeisveriei »ung . in Kaushallsausschutz .

>i
H ? ushaltsausschuß des Badischen Landtags trat am Montag

v,e
ml r Sitzung zusammen , in der die Berichterstattung für veischie -

Wq
°

,
or

.
Ij 0en » erteilt wurde . Als Berichterstatter für allgemeine

stimm ! £° 8en >vurde der Zentrumsabgeordnete Büchner be -

tirht rt
a, !i^ £cnb sur spezielle Gruppen von Beamtenfragen die Be -

,m
'
a

der einschlägigen Ministerien beauftragt wurden und

U 5 ö t) r vom Zentrum für das Ministerium des Innern ,
' Karlsruhe von der Bürgerlichen Vereinigung für das

Seubert vom Zentrum für das Finanzministe -

S ,
® " ndeit von der Deutschen Volkspartei für Wasser - und

orbn i &
' ® ' e >l>zialpolitischen Anträge wird der Zentrumsabge -

^ . . e Meurich behandeln . die Wertzuwachssteuer der Abgeordnete
Kredit

6
\ DOm Zentrum , die Frage der Errichtung einer Hypothekar -

dem i - der Abgeordnete Dr . Führ vom Zentrum ^ während
dir <-

°
^ ! ^ ^ ^ ratischen Abgeordneten R ü ck e r t das Gesuch über

fcntb? SQU ^ c fi crun fl der altkatholischen Pfarrer übertragen

Vie Laae des Arbeitsmarkte«
für die Zeit vom 2. biS 3. Dezember .

^ vom Landesamt für Arbeitsvermittlung .)
, der bei den öffentlichen Arbeitsnachweisen des Landes
d >s si »

" Hauptunterstützungsempfänger hat in der Zeit vom 2 .
änt «

mb € r bon 50729 auf 51 773 , also um 1044 zugenommen ,
mehr ^ audsarbeiterzisfer erfuhr keine Erhöhung , hielt stch viel -
(5038"* noch schwach unter dem Stand vom 2 . Dezember
dericn

'
i^ . 1 der unterstützten Kurzarbeiter — unter Ausschluß

Tab » , des Tabakgewerbes — sank von 1938 auf 1726 , auch im
' »mocT I be konnte die Kurzarbeiterziffer bei leichten Schwan -

^ .
" ° ch von 1732 auf 1661 zurückgehen .

te« n re in ^ er Industrie der Steine und Erden zu wei -
fäjtoarh i; geschritten , so konnten innerhalb der an sich
n c » - „ . ^ >chästigten Metallverarbeitung und Maschi -
Ba, . r ^ c immerhin Fachkräfte für Werkzeugfabrikation ,
tomm ™

^ ' rtfchaftlicher Maschinen , Kr ^ ne und Armaturen
fx ^ii . .> l u . . . . »«; f ä: t - ^ : . cti . _f . - x » ^ _ j

unter -

Daucrst n
® a &ci wurde teilweise die Beobachtung gemacht , daß

fletaiiö »» ium Teil verhältnismäßig häusiger zur Anmeldung
Mit jk .

" a
if -

in der letzten Zeit . Eine Feilenfabrik hat die Arbeit
folot »,, Gesamtbelegschaft wieder ausgenommen . Hingegen er «
stig^ ßur

'
.IL .** 1 Autoindustrie Entlassungen . Während der gün -

Edeim . . ^? ? ltsgang in der Uhrenindnstrie anhielt , ist innerhalb der
' ' obatyteit

c ' ne tcic ^ c Zunahme der Erwerbslosigkeit zu

auch
" '

.
'
?,

% chemifchenJndustrie kam es neben Einstellungen
dustxj, Entlassungen , der Arbeitsmarkt der elektrochemischen In -

o. »eigte hingegen keine Aenderung .
Richten ^ Textilindustri « ist eine Neigung zur weiteren
Dop ^ , ..̂ ?̂ ebung wahrzunehmen , eine mechanische Weberei hat

Angeführt , in geringfügigem Maße konnte sogar die
" ' toten ^ ndindustrie Zettlerinnen und Windermnen auf -

Ein »
^ ^ umwollweber und - Weberinnen waren gesucht .

6ef<̂ äftiX *
Uner ^ e &Iic^ c Besserung machte sich da und dort im schwach

t«#b n Holz - und Schnitz stoffg « werbe geltend , wäh -
Ertlassungen innerhalb dieser Gruppe vorgenom -

' • In der Bürftenindustrte des Hinteren Wiesen -

« ntlCf' >n ganz geringem Umfange Kurzarbeit .
ng s m i t t e lg e w e r b e wird über befriedigen -

d«r « . . ^ ? lt ^ ganq aus der R u deli nd ustrie und aus der mit
' " du » von Weihnachts -aufträgen befaßten Süßwaren -

berichtet . Hiergegen ist im Bäckergewerbe das
^ ti v

" ^ ^ ilsen beträchtlich .
^ eb« f« ■ Tabakindustrie konnte sich , während einige Be -^ Möunnouniic lonuie jiaj , lvuyreno einige Ve »
»rbejj • a m zu Kurzarbeit übergehen , die Ausdehnung der Kurz -
t»r (jLf

° ? <5M .;en noch verringern . Die Z ' garettenindustrie forderte
lich^ von Weihnachtsaufträgen in größerer Zahl mann -

R «^ . Gliche Aushilfskräfte an .
^ » befriedigt ist , insbesondere in Anbetracht der Weih -

<Uh , ' • dte ~ — —
8tt » etbe .

Lage des Arbeitsmarkts im BekleidungS -

Schrei Baugewerbe verringtern stch die BefchäftigungSmög -

. en^ ° im Gast - und SchankwirtschaftSgewerbe ,^ ksaisan » » ctll,a von einem unbeträchtlichen Angebot von Win -
liellen für Höhenluftkurorte absieht .

Betriebssicherheit und Ettenbahnverkel ?r.
den Fällen ^ ^r Verfügung der Reichsbahnhauptverwaltung ist in

Dienstt ^ -" ^ ^nen durch Ueberschreitung der planmäßigen Dauer
Steifte 31iik • *' äum Beispiel infolge von Zugverspä ^ung , die wl >
^ kiilAt ; ,y

e' cjt in einer die Betriebssicherheit gefährdenden Weise°d«r Si * / ? ' das beteiligte Personal nicht erst aus seine Meldung
p!° ftmäR :n 9 An , sondern schon von Amtswegen von der nächsten
" ' cht thiffiJ

1
. Dierstschicht zu entbinden . Bei dem im Dienstplan

. . 611 Personal , den sogenannten wilden Bereitschaften ,
Ä R> oerfahren . Auf entgegengesetzte Wunsche des be -

. ^ !onals ist . da es stch um eine Frage der Betriebs -u handelt , keine Rücksicht zu nchmen .
Konsularische Bertretunq Aruguaqs .

atttttc
J
£

" ^ onorar -Ptzeroniul von Uruguay in Pforzheim
' T' iier w

r ^ tt0 Schofer (Pforzheim / ist zur Ausübung kon -
Amtshandlungen in Baden zugelassen worden .

^ wahij ? lach , ig Dez . ( Rücktritt . — Geburtstag .) Der neu -
Lri --^ iverordne ' e Otto Gilbert hat im Benehmen mit

?? l>» ssckl,̂ .vpe D -urlach des D . H . V . seinen Rücktritt als Bür -

»V ^ t V ' * erklärt . — Obermeister Friedrich Sauer -
, ^ riiitfoer und l^brenvorfitzender des Gesangvereins

l(fem J "
. ui : t ' feierte gester .» seinen 70 . Geburtstag , aus

ihm der Sängerchor ein Ständchen darbrachte .' ! ' die - ? 3 " Dez . ( Brotpreiserhöhung .1 Ab gestern wurden
3 tet 65 9Jti pi 5 l fe wieder erhöht . Ein Z-Pfund -Laih Schwarzbrot'̂

8- eii im n mehr ) , ein 2- Pfund -Laib Halbweihbrot
' iserweck von 80 Gramm Gewicht 8 Pfg .- -- ji r

"
; lva !| crttietf von 80 Gramm Gewicht 8 Pfg ,

o
a"flen in ? • ' 13 - Dez . ( Sturz von der Tenne .) Beim Tabak -

to ^ eböff l* 1!1" Scheuer stürzte der Landwirt Karl Vogt vom
^^ hung Tenngebälk hinunter und zog sich eine schwere

kÜM,j . dotf , 13 . Dez . ( Maul - und Klauenseuche .) Nachdem
nn ? . Ie ® cuchcitfreiheit des Wieslocher Bezirks gemeldet
tiK-rK

11 ^ iesloch die Abhaltmig der Bezirksschweinemärkte
di di >> m>

* konnte , ist nun in zwei Ställen der hiesigen Ge -
>L ^ chIii>&, . .7 und . Klauenseuche aufgetreten . Sie verursacht^ *- - - JÜ !ur !|8 des Wieslocher Schweinemarktes .

— Mannheim , 13 . Dez . ( Das Mannheimer Ilger - Denkmal .)
Auf Grund des ausgeschriebenen Wettbewerbs für Errichtung eines
Denkmals fair die gefallenen Grenadiere des llver -Regiments sind
in Mannheim 72 Entwürse , teilweise mit Mooellen , eingegangen .
Das Denkmal soll im nächsten Jahre am Friedrichsrain bei der Co ^
linistraße in Mannheim errichtet werden . Es sind etwa 30 000
Mark verfügbar .

# Mannheim , 13 . Dez . (Ein Ehepaar durch Gas vergiftet .) In
dem Hause M 3 , 3 hat in der vergangenen Nacht das Leben eines in
den fünfziger Jahren stehenden Ehepaares einen tragischen Ab -
schloß gefunden . Im Parterre bewohnte der Archivverwalter AÄolf
Jahn mit seiner Gattin eine größere Wohnung , von der zwei Zim¬
mer an eine Privatschule vermietet waren . Als der Hausmeister
dieser Schule heute früh die beiden Zimmer heizen wollte , »ahm
er einen starken Gasgeruch wahr , der offenbar aus der an chließen -
den Jahnschen Wohnung kam . Die Polizei wurde eiligst benach -
richtigt , und als d '

e Tür zur ' Wohnung dann gewaltsam geöffnet
wurde , bot sich den Eintretenden ein erschütternder Anblick dar . Das
Ehepaar hatte ein Bett aus dem Schlaszimmer in die Mich « gerückt ,
der Gashahnon war geösfnet und auf diese Weife haben die Eheleute
Jahn gemeinsam den Tod erlitten .

— Mannheim , 13 . Dez . ( Criminelle Reklameidee .) Mannheims
StraßenibilÄ hat ein neues Gesicht bekommen . Nicht genug , das ;
ReLlanr ? autos . sogar ReklamefluMvge die Kauflust der Bovölkernn !',
anzuregen suchen — Mannheim geht soenar noch welter , und läßt
Reklamelstrasienlbahnwagtn fahren . So konnte man In den Vor -
Mittagsstunden des Samstags einen Strahenbahmva -gen sehen , tra -
viert mit großen Leinirr -andfläck 'en , um die Bevölkerung auif die
Weihna ^' t ? -7» kstellii " ^ einer E - aw'

irma ^ » kmerk ?am zu machen .
y . Asbach b . Mosbach , 13 . De .z. (Anfechtung der Gemeinde -

wähl .) Die Eemeindewahl hier wurde angefochten . Es war nur
eine Liste eingereicht worden . Die Anfechtung kommt dieser Tage
» or den Bezirksrat zur Entscheidung . Es sollen nahezu IVO Asbacher
Bürger als Zeugen geladen sein .

+ Rastatt , 13 . Dez . ( Zusammenkunft der 111er .) Gestern vor -
mittag trafen sich die Delegierten der INer -Bereine von Heidelberg ,
Pforzheim , Schwetzingen , Hockenheim , Durlach und Mannheim hier
im „ SchweU "

, um die Begehung des 75 . Regimentsgründungstages
(22 . Oktober 1852 ) zu beraten . Oberst Fuchs wurde nach ein -
leitenden Worten des Vorstandes des Rastatter Vereins zum Ver -
sammlung -,teiter ernannt . Man einigte sich darüber , daß der Regi -
mentstag zu Rastatt im Spätsommer 1327 nach Maßgabe der vor -
handenen Mittel gefeiert werden soll . Sämtliche Vereine des Lan -
des werden sich an dem Zustandekommen des Festes beteiligen . Der
Nler - Verein Rastatt wurde mit den Vorbereitungsarbeiten und der
Durchführung des Festes beauftragt . Vou jedem Verein wird ein
Vertreter benannt werden , der Sitz und Stimme im Festausschuß hat
und für seinen Verein die Verantwortung übernimmt . Eine endgül -
tige Festsetzung des Festtages kann erst bei der zweiten Delegierten -
Versammlung zu Mannheim am 30 . Januar 1927 erfolgen . Oberst
Fuchs wurde der Vorsitz im Festausschuß übertragen . Es kommen
außer den oben genannten Vereinen in Betracht : jene von Sins -
heim a . d . E . , Bruchsal , Baden -Baden . Ladenburg und Mannheim -
Neckarau . Selbstverständlich ist auch der Offizersverein daran be -
teiligt . Das Fest wird in angemessenem Rahmen an einem oder
zwei Tagen gefeiert werden , wobei man sich der Erf ' hrungen der
letzten Regimentstage bedienen wird . Oberst 5< rum betonte zum
Schluß , daß der Rastatter Verein nunmehr den vierten Regimentstag
vorbereiten werde . Er hoffe bestimmt , daß diese Arbeiten von Er -
folg gekrönt sein werden , und rechne dainit . daß nach dem Feste 1927
unter den einzelnen Vereinen noch ein festerer Zusammenhalt ge -
schaffen werde .

A Gamslnirst . 13 . Dez . ( Ein seltenes Zaadgliickl Am Sam ? -
tag wurde in der Gemarkung Gamshnrst ein Wildschwein
im Gciwicht vvii 280 Pfund erlegt . Die glücklichen Stützen vxrren
Bürgermeister Kaltenback und Hermann Meier - Litzloch
Durch zwsi wohlge,hielte Schüsse brachten die beiden das stattlich »
Tier zur Strecke .

--f- Hinter Seebach , 13 . Dez . ( Hohes Alter .) Am 8 . Dezember
feierte die ledige Anna Marie Schnerer in Hinter Seebach ihren
88 . Geburtstag in voller geistiger und körperlicher Rüstigkeit . Von
jeher in dürftigen Verhältnissen lebend , hat sie auch heut ? noch ihren
unverwüstlichen Humor , der über die Schwierigkeiten des Daseins
noch immer hinweghalf .

= Kehl , 13 . Dez . ( Forderungen der Erwerbslosen .) Gestern
fand hier eine überaus stank besuchte Erwcrbsloseniversammfnng
statt , in der unter kommunistischer Führung sehr weitgehende For -
derungen ausgestellt wuilden .

Z . Sundheim , 12 . Dez . (Geflügel - Ausstellung . ) Die heute vor -
mittag 11 Uhr durch Gemeinderat Karl Schütterle II eröffnete
Spezialschau von sogen . . .Snndheimer Hühnern " hat sowohl Hinsicht -
lich des vorhandenen Materiols als auch hinsichtlich der Besucherzahl
einen vollen Erfolg . Jedenfalls zeigte diese Sondersch " » von 204
Nummern ein durchaus einheitliches Bild , mit wenigen Ausnahmen
lauter rassige Tiere , sogar eine stattliche Anzahl , die sowohl in Form
ils auch in Zeichnung als hervorragende Vertreter ihrer Rasse be -
zeichnet werden können . Als Preisrichter fungierten Langen -
st e i n - Karlsruhe -Rüppurr und S 0 m m e r m e y e r - Baden - Baden .
HO Prozent aller Nummern , also rund 120 Preise — ca . 25 Ehren -
preise und ca . 250 Jl Geldpreise — kamen zur Verteilung . Es wäre
an der Zeit , daß sich die deutsche Züchterwelt mehr um dieses be -
währte badische Rassenhuhn kümmern würde , dessen Vorzüge hin -
reichend bekannt sein sollten . Montag abend wird die Ausstellung
geschlossen .

Z . Willstätt , 13 . Dez . ( Schneeganse . ) Daß in den nördlichen
Regionen strengere Kälte herrschen muß als bei uns , verraten uns
die Schwärme von Schneegänsen , die in den letzten Tagen über unsere
Gegend flogen , um im Zickzackflug nach Süden zu steuern über die
Rheinwaldungen nach Nothungen , wo ihnen zahlreiche größere Wei -
her eine gute Nahrung liefern . Die Tiere fliegen in ganz geringer
Höhe mit lautem Gekrächze in ihrem unvermeidlichen Dreieck über
den Dörfern .

ANdalterdiogen , 13 . Dez . ( Kleinkaliberschieß ^port .) Am Frei -
tag fand im „ Löwen " die GrÄ îldungsversamnilung einer Klein -
kaliberschützen -Abieilung des Kriegcrvereins Malteridingen unter
Anijchluß an den SWwesiÄeutschen Kleinkalibersportveroand mit
dem Sitz in Karlsruhe statt . Gauleiter Held - Emmendingen

ielt einen Vortrag über Zweck und Ziel der Kleinkatibevjport -
eweWing . An/schließend setzte eine rege Aussprache ein . lieber

20 Anweseivde haben sich als Mitglieder angemeldet . Zum Schlüsse
schritt man zur Wahl des l . und 2 . Vorsitzenden , die einstimmig auf
Bäckermeister Keller als 1 . und Gemeinderat W i ck e r s h e i ni
als 2 . Vorsitzenden fiel .

— Vom Schauinsland , 13 . Dez . ( Verbindungsweg Hofsgrund —
Halde . ) Zur Herstellung eines Verbindungsweges von Hofsgrund
nach der Halde soll der Gemeinde Hofsgrund ein Kreiszuschuß

'
im

Höchstbetrag von 19 100 M bewilligt werden . Der neue Weg soll
als Fortsetzung des jetzigen Kreiswegs , von Hofsgrund nach dem
Haldewirtshaus und dort in die Straße Notschrei — Walde — Schau -
instand einmündend , gebaut werden . Die außerordentliche Kreis -
Versammlung wird über die Gewährung des Zuschusses zu entscheiden
haben .

— Lörrach , 13 . Dez . ( Verminderung der Licht - und Kraftstrom -
preise .) Die seit längerer Zeit zwischen der Sladt Lörrach und dem

Kraftwerk Rheinfelden geführten Verhandlungen wegen Beseitigung
des Zuschlags zu den Licht - und Kraftstrompreisen sind nun zu einem
günstigen Abschluß gelangt . Mit Wirkung vom 1 . Oktober ds . Jg .
kommt der 2vprozentige Zuschlag in Wegfall .

— Hattingen , 13 . Dez . ( Generalversammlung . ) Der Land »
wirtschaftliche Vezirksverein hielt am Sonntag in Hal »
tingen seine Generalversammlung ab . Es kam besonders die Frage
der Abfindungsbrennereien zur Sprache . Dabei wurde
mitgeteilt , daß die Schritte bei dem Landesfinanzami Karlsruhe und
dem Hauptzollamt Lörrach zur Beseitigung der drückenden Bestim -
mungen der Plombierunz der Brennkessel von Erfolg begleitet
waren . Dagegen droht jetzt den Kleinbrennereien die für das Jahr
1927 vorgesehene neue 4gprozentige Erhöhung der Branntweinsteuer ,
die besonders für die 27 000 badischen Kleinbrenner einen sicheren
Niedergang bedeuten . Die Versammlung beschloß , die seit dem Jahre
1911 nicht mehr vorgenommenen Weinmusterungen wieder abzuhal -
ten und Mar die nächste im Februar 1 ^27 in Hattingen .

— Waldshut , 13 . Dez . ( Tödlicher S -urz .) Am Sonntag abend
stürzte der 00 Jahre alte verheiratete Arbeiter Sebald Huber
beim Verlassen eines Kaffees die Treppe hinunter . Er wurde be »
wußtlos zur Polizeiwache gebracht , konnte sich ober wieder soweit
erholen , daß er mit seiner Frau nach Hause gehen konnte . Zu Hause
angekommen , verschied er innerbalb einer halben Stunde .

— Neustadt i . Schw . , 13 . Dez . (Tie GcmeinderntSwahl mige .
fochten .) Auch hier ist die Gemeinderatswahl angefochten worden ,
und zwar von der Sozialdemokrati chen Partei .

— Engen , 13 . Dez . ( Ein Todzssturz vom Felsen . ) Gestern
nachmittag unternabmen einige junge Burschen von Stetten (bei
Engen ) einen Ausflug . Auf Gemarkung Zimmerhol , bestiegen sie
einen hohen Felsen im Wolfental . Plöklich löste sich unter den
Füßen des Igsähriaen Leopold M e ß m « r . der in Stetten in Diensten
stand , ein großer Stein und der junge Mann stürzte mit dem Stein
in die Tiefe . Seine Kameraden konnten nur noch des Verunglückten
Leiche bergen .

A Singen n . H ., 13 . Dez . (Die Wahl des Bürqermcisterstcll -
Vertreters .) Der neue Gemeinderat hat am Freitag seine erjte
Sitzung atqehalten . Zum L'

ürgcrmeiste : stcllv >rtre 'cr wurde Ge -
meinverat August Mlaier (Ztr .) gewählt . Wegen der Benen -

nung eines zweiten Stellvertreter ? konnte eine Einigung nicht er -
zielt werden , weil die Sozialdom -okrcton es ablehnten , den '.weiten
Stellvertreter zu benennen , da ihr Anspruch , den ersten Bürger -

meisterst .' llvcrtreter zu stellen , von der Mehrheit des Gemeiwderats
abgelehnt norden war

— Ueberlingcn , 13 . Dez . ( Festnahme eines gefährlichen Ver >

brcchcrs .) In der vergangenen Woche wurde ein gefährlicher Ein »

brccher in der Person des M Jahre alten Schreiners Robert
Schwert feger aus Großsachsenheim ( Württemberg ) feswenom -
men , der vor nicht allzu langer Zeit aus dem Gefängnis in Nagold
ausgebrochen ist . Wieviel von den hiesigen Einbrüchen auf sein
Konto kommt , wird noch aufzuklären sein .

Gerichtszeitunq .
— Mannheim , 12 . Dez . ( Annähernd 10 00 !) K unterschlagen . )

Von Mitte Mai 1925 bis 30 . Juli 1926 unterichlug der 31 Jahre
alte Buckhalter Karl Wilhelm Schmidt von bier in Diensten einer
hiesigen Großfirma den Betrag von 9 502 83 Mark . Nach den Dar -
' egungen des Kriminalsekretärs L ^ ng erfolgte die Verschleierung der
Veruntreuungen auf ganz raffinierte Art . Der Augeklagte st ' ht
stark im Verdachte , daß er einen Teil des Geldes irgendwo versteckt
hat . Der Staatsanwalt beantragte in Anbetracht des una ^beuren
Vertrauensmißbrauchcs gegen den Angeklagten eine Gefängnis -
strafe von 1 Jahr 0 Monaten . Das Gericht bemaß iie auf 1 Jahr
Gefängnis abzüglich 7 Wochen Untersuchungshaft .

§ § Konstanz , 13 . Dez . ( Ein jugendlicher Brandttifter .) Das
Jugendgericht Konstanz hat in seiner Sitzung am Samstag den
14 % Jahre alten Gustav Heiler von Kirrlach ( Amt Bruchsal ) zu
zwei Jahren Gefängnis abzüglich 8 Wochen ttnterfuchun ^ s «
Haft verurteilt , weil er . wie seinerzeit mitgeteilt wurde , am 11.
Oktober d . Js . den „Weißerhof " in Linach ( Amt Donauelchinoen )
absichtlich in Brand gesteckt hatte . Heiler war dort als Hirtenbub
beschäftigt und glaubte , daß er auf diese Weife wieder in seine
Heimat kommen könnte , wenn er obdachlos sei .

Das Arteii im Süh - Piozeft .
— Frankenthal , 13 . Dez . In dem großen Bestechungsprozch

gegen den sozialdemokratischen Bürgermeister Süß von Oppau
wurde nach sechstägiger Verhgndlung heute nachmittag das Urteil
verkündet . Es wurden verurteilt :

Süß wegen fortgesetzter aktiver und passiver Be »

stechung in Tateinheit mit Untreue zu einer Gefängnis -

strafe von zwei Jahren und zehn Monaten ; wegen
Betrugs und eines Falles der passiven Bestechung wurde er frei »

gesprochen ; die bürgerlichen Ehrenrechte wurden ihm auf die Dauer
von fünf Jahren aberkannt ; 34 95g R ^ t werden als verfallen erklärt ,
die Untersuchungshaft wird angerechnet ;

der Mitangeklagte Amtsrat Schmidt wegen passiver Be »

stschung zu einem Monat Gefängnis , als verfallen werde »
7 800 R . K erklärt .

der Mitangeklagte E sp e r st e d t - Mannheim wogen aktiver
Bestechung zu vier Monaten Gefängnis ,

der Mitangeklagte Fabrikant K r a u ß e r - Mannheim wegen
aktiver Bestechung zu einem Monat Gefängnis .

Das Verfahren gegen den Baggerei -Besitzer W i l l e r s i n n von
Oppau wird ei n g e st e l l t .

Aus den Nachbarländern.
— Zweibriicken , 13 . Dez . ( Ein verhängnisvoller Schuß .) I «

der vergangenen Nacht feuerte der Be,zirksam jsobersekretä »
W i e n a r d t , der im Vorort Eontwig wohnt , in der Annahme .
Einbrecher dringen in seine Wohnung ein , auf feine Ehefrau
einen E <l?uß ab . Die Kugel , die wm Türrahmen abprallte , schlug
der Fvan als Querschläger in den Hinterkopf , so daß sie schwer
verletzt ins Krankenhaus eingeliefert werden mußte . Bereits
nach wenigen Stunden ist sie an den Folgen dieses Schusses ge -
starben .

— Bon der Knlmit , 12 . Dez ( Elektrisches Licht auf der Kalmit .)
Am Samstag abend brannte auf der Kalmit zum ersten Male das
elektrische Licht . Der Versuch , auch Wasser auf die Kalmit zu leiten ,
ist noch nicht geglückt , weil die bereits errichtete Pumpstation nicht
stark genug war , das Wasser ans die Höhe des Berges zu bringen .
Man wird aber die Pumpstatisn zu verstärken suchen .

beittusfen.ttelsei*irnllllifl fcerWerschlefrrwncj
FavsecfileScdenerMineialMllen3
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Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , 14 . Dezember 192(5.

Das Wechnachtspaket .
Das Weih -nachtspoket ist ei-n ganz merkwürdiges Paket . Es sieht

für den , der es verschickt , gemau so aus , wie für den , der es bekommt
Es löst in dem Absender und in dem Empfänger dieselben Empfin¬
dungen aus : Freude , Dankbarkeit , Glück . Bei d . m einen , weU er
etwas bekommt , beim anderen , weil er etwas spenden kann . Das
Weihnachtspaket ist aber noch viel merkwürdiger . Das Gewichtigste
und Wesentliche , was es enthält , wind porlo - und frachtfrei befördert .
Sein allerschönister Inhalt ist gar nicht zu Jdjen . Man merkt nur
dann etwas von ihm , wenn der Wse, «der vergessen hat , ihn milein -
Mackcn . oder wenn der Empfänger ihn nicht haben will . Ein
Weihnachtspaket , in dem neben dein Marzipanherzen nicht,auch das
Herz des Absenders liegt , aus dem der Empfänger das Herz des
Spenders nicht auszupacken versteht , ist gar kein Weihnachlspaiet .
Einem Weihnachtspaket muh die Liebe noch auf dem Postpaletab -
schnitt anzusehen sein , de» die Post mit der Dmpfänserquittun >g wie -
der wegnimmt .

Einem Weihnachtspaket muß die Lieb « aus allen Bindfaden -
knötchsn , aus allen Packpapierfalten Herauslugen , in allen Siegeln
leuchten . Alle Nägel einer Weihnachtskiste müssen quietschen vor
Freude , woran sie hineingehäminert . wenn sie herauss >ev>gen werden .
Ein Weihnachtspaket muf , auch richtig gepackt sein . Die Mutter , die
es für den Sohn in der Fremde rüstet , der Bräutigam , der es der
Braut bereitet , die Kinder , die es den alten Eltern zugedacht haben ,
sie alle wissen ia um das Geheimnis , wie man das Weihnachtspaket
richtig packt . Die Tante auf dem Land « , der Goldonkel in Amerika ,die haben es schon schwerer . Man muh es so einpacken , als ob man' *
e,s selbst wieder auspacken würde . Nach unten , in Verstecke alle
Uebervaschlmgen , nach oben die allmählichen Vorbereitungen aus
das , was uns das Herz un >d unker« Liehe , unser Mitdenken und
Unsversenken in des Bedachten Wesen als das verrät , was ihmdas G<Kmste , das Liebste ist.

Also der Brief , der von dem Speirder und seinem Leben und
Ergchen erzählt . die paar Zellen von zitternder Mntterhand . die
kommen zu miterst . Dann hört beim Auspacken die Sehnsucht nicht
auf . an das Beste zu gelangen . Dann fangen zu guter Letzt alle die
schönen, guten , nützlichen Dinge , die man aus der Weihnachtskistcwrfd ihrem duftenden Tamrengviin heraufgeholt und um sich her auf -
gebaut hat . aus einmal an zu strahlen und zu leuchten von dem
Weiihnachtsglamz , den Herz dem Herzen mit echter Liebe geschenkt
hat .

fcfc! Die evangel . Pfarrei im Stadtteil Rintheim ist mit dem
Pfarrer Adolf Gerhard besetzt worden , der am heutigen Dienstagdie Tätigkeit in seinem »reuenWirkungskreis aufnimmt . - Herr Pfar -
rer Gerhard , ein geborener Karlsruher , wirkte bisher beinahe zwei
Jahrzehnte lang in Brühl bei Schwetzingen , wo er firfi trotz der schwie¬
rigen Verhältnisse , wie sie dort durch die Tatsache der Diaspora ge-
geben sind , sowohl bei seinen Pfarrkindern als auch bei den Anders -
gläubigen der größten Beliebtheit erfreute . Sein vornehmes ruhiges
Wesen , dem allerdings wenn es sein muh , entschiedenes Festhalten
an dem für richtig Erkannten nicht fehlt , errang ihm die Achtungder ganzen Gemeinde . Das kam auch bei einer Abschiedsfeier zumAusdruck , die die evangelische Gemeinde Brühl für ihren scheidenden
Seelsorger am letzten Sonntag veranstaltete und an der neben dem
gesamten Gemeinderat mit dem Bürgermeister an der Spitz « auch der
katholische Ortsgeistlich « teilnahm , um auch dadurch das gute Ver -
hältnis der beiden Konfessionen , um daS Herr Pfarrer Gerhard
immer bemüht war . zu betonen . Diese Feier gestaltete sich zu einem
Ehrentag für den Scheidenden , dem in reichem Mahe Anerkennung
und Dank für sein Wirken gezollt wurde , und sie lieh gleichzeitig bei
den aus dem neuen Wirkungskreis Rintheim zur Feier in Brühl
Erschienenen die feste lleberzeugung aufkommen , dah sie eine gute
Wahl getroffen haben .

Anmeldungen zum Rundfunk . Die Ansicht, dah ein « Rundfunk »
anlage erst dann angemeldet zu werden braucht , wenn sie in Be «
Nutzung genommen ist und einwandfrei arbeitet , ist , wie uns von
postalischer Seite mitgeteilt wird , durchaus irrig . Die Verordnung
über den Rundfunk bestimmt vielmehr , dah die Anmeldung zu
geschehen hat . ehe mit der Einrichtung der Anlage begonnen wird .Es dürfte daher im eigenen Interesse liegen , Rundfunkanlagen recht-
zeitig beim Zuständigen Postamt anzumelden .

h. Weihnachtskonzert der SchLlerkapelle Karlsruhe . Die seitvielen Iahren stattfindenden Weihnachtskonzerte der Schülerkapelle
haben immer ihren besonderen Reiz . So war es vorauszusehen ,daß diese Feier im kleinen Saale unserer Festhalle wieder eine
grohe . dankbare Hörerschaft zusammenführen wird die den Vorträgender Kapelle von vornherein sympathisch gegenübersteht . Mehr als
in anderen Konzerten fühlt man hier das Verbundensein der Musi -
gierenden mit den Hörern . Die weihnachtlich - gehobene Stimmung
brachte der einfache , nur mit Lichtern geschmückte Christbaum und die
schönen, lieben alten Weihnachtslieder . Dazwischen lag eine schlichte,warm empfundene Ansprache von Schulinspektor Vaschang . Er
hob die Bedeutung des Weihnachtsfestes hervor , das gerade in unse -
ren Tagen bereit sei , die Menschen zu erheben und aufzurichten .
Dann fand er sehr anerkennende Worte für den Fleih der Mitglie -
der der Kapelle und für die gewissenhafte Führung durch die Her »

ren Greulich . Liese und M e l b er . Im Anschlich an seine ge-
wandten , gedanklich fein gerundeten Ausführungen konnte er einige
Ehrungen vornehmen . Ein Schüler erhielt das goldene Ehrenzei -

von Musikstücken mit bestem Gelingen . Natürlich muhten einige
Dreingaoen gegeben werden . Unter der Leitung von Obermusik -
meister Liese trat ein Bläserquartett hervor und erfreute
durch tonschöne , klare Vorträge . Reben Vertretern der Stadt wohnte
auch Stadtschulrai Dr . H e i d i n g e r , ein aufrichtiger Freund und
Förderer der Schülerkapelle , dem in allen Teilen wohlgelungenen
Weihnachtskonzert bei .

Eine Turnstunde bei der Jugend im Karlsruher Turnverein
184K. Eine abwechslungsreiche Belät gung entfaltete am Sonntag
nachmittag die Turnerjugend — Knaben und Mädchen — in der
Landesturnanstalt in Form einer Turnstunde , an welcher sich ca.
400 Kinder beteiligten . Nach Aufmarsch sämtlicher Abteilungen nach
Altersklassen vom 4 . bis zum 8 . Schuljahr begrühte der erste Vor -
stand , Herr Direktor E i ch l e r die zahlreich erschienenen Eltern und
Erzieher , sowie die Herren Direktoren . Lehrer und Lehrerinnen der
hiesigen Schulen und insbesondere den Stadtschulrat Herrn Dr . Hei -
d i n g e r . welcher als ein Freund der Turnsache bekannt ist . Vor
der Vorführung der einzelnen Gruppen gab der Oberturnwart Land -
h ä u h e r jeweils kurze Erläuterungen über die Uebungen inbezug auf
die körperliche Durchbildung . Zunächst führten die Mädchen ein -
fache Geh - und Marschübungen mit Betonungen vor . denen
sich Gehübungen mit Armbewegunge » . langsamer Schritt und Ausfall -
gang , sowie Hüpfübungen und Tanzschritte anschlössen. In der zwei -
ten Gruppe zeigten die Knaben und Mädchen Laufübungen in
verschiedenen Arten : Lauf in Spielform , leichte Laufbewegung in
Verbindung mit Marsch , Lausreigen als Dauerlauf und zum Schluh
Sprunglauf . Die gut vorgeführten Freiübungen durch die
Buben und Mädchen in Spielformen , einfache und schwierigere
Dauerformen , Uebungsverbindungen , sowie Schluhformen mit dem
Stab beanspruchten die Durcharbeitung des gesamten Körpers . Be¬
sonders interessant und heiter war das Spiel im Baumfällen durch
die Knaben . In der vierten Gruppe ging man dazu über , auch
Uebungen an den Geraten zu zeigen , wie Hangstandübungen der
Knaben - und einfache Stützübungen der Mädchen am Barren und
Pferd . Sehr gut waren die Eeschicklichkeitsübungen der Knaben auf
der Matte unter Benützung des menschlichen Körpers als Gerät .
Die Hang - . Stütz - und Geschicklichkeitsübungen der Knaben am brüst -
hohen Reck legten Zeugnis ab von einer fortschreitenden Ausbildung ,
wobei man schon ganz schöne Uebungen sehen konnte . Den Schluh
der interessanten Veranstaltung bildeten Reigen der kleinen Mäd¬
chen . Was alles in dieser Turnstunde geboten wurde , mar ein Zeug -
nis davon , daß die Mädchen und Knaben eine gute Pflegestätte der
körperlichen Ausbildung und Durchbildung im Karlsruher Turnver -
ein 1846 haben . Der Oberleiter der Mädchen - und Knaben - Abtei -
lungen , Herr Oberturnwart Landhäuher , darf mit seinem Stab ,
Turnwart Herterich , den Turnlehrern Kuhnmünch u . Ratzel
sowie Hauptlehrer Durand und Turnlehrerin Gultel Holzel
mit Stolz auf di « schön verlaufene Veranstaltung zurückblicken. Wr .

Aus der letzten Vollversammlung der Kandels -
Kammer Karlsruhe .

In der letzten Vollversammlung der Handelskammer Karlsruhe
gedachte der Präsident der Handelskammer . Herr Konsul Nicolai ,
zunächst des Heimganges des früheren vieljährigen Syndikus der
Handelskammer Dr . Planer . Alsdann nahm di» Versammlung da -
von Kenntnis , dah Herr Vizepräsident Elsas Mitglied des Aus -
schuffes für Kredit - , Geld - und Bankwesen beim Deutschen Industrie »
und Handelstag geworden ist. Im Anschluß hieran befahte sich die
Versammlung mit dem Entwurf eines Reichsgesetzes über Schuh -
waffen und Munition . Die Bestrebungen nach Konzeffioni « rung
des Handels mit Waffen und Munition glaubte die Versammlung
nicht unterstützen zu können .

Eine längere Aussprache ergab die Behandlung der Frage der
mit Ende dieses Jahres eintretenden Neuregelung der Mehlzölle .
Die Versammlung stimmte der beabsichtigten Mehlzollerhöhung zu,
sofern nicht durch eine Aenderung der Getreidezölle der von der
Mühlenindustrie verlangte Schutz ermöglicht werden kann . Dabei
war sie insbesondere der Ansicht , daß hierdurch keine Preissteigerung
hervorgerufen werde .

In interessanten , mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Aus -
führungen gab Herr Vizepräsident K ü n k e l seine Eindrücke , die er
als Teilnehmer der vor kurzem stattgefundenen Studienreise nach
Holland gewonnen hatte , wieder .

Die geplante Errichtung eines Museums fllrsoziale
Hygiene in Karlsruhe beschloß die Kammer , die schon seit
vielen Iahren Mitglied der Badischen Gesellschaft für soziale Hygiene
ist , moralisch und finanziell zu unterstützen. Zu diesem Zwecke stellte
sie sofort einen Geldbetrag zur Verfügung .

Die von der Handelskammer unternommenen Schritte gegen die
ungünstigere Behandlung der badischen Wirtschaft bei der Fest -
ftellung der Einheitswerte der ^ wangsbewirtschafteten Grundstücke
gegenüber anderen Ländern des Reiches fanden die einmütige Billi «
gung der Versammlung .

Die anregend verlaufen « Versammlung schloß mit einer Erörte -
rung der Frage der Gestaltung der Staffeltarife . Diese Materie soll
in einer späteren Sitzung nochmals behandelt werden .

Turnen * Spiel » Sport .
A Fu 'gballergebnisse . In den Fußball -Verbandsspielen

spielten .: F .V . Bulach I — V .f .R . Stemmt 12 : 2 ; F .V Bulach
V .f.R . Nsurout II 6 : 3 . .A Berufsspieler in 12 Ländern . Das Sekretariat der >>? . <[,
teilt mit , daß sich die Zahl der Länder , in denen der oN »
Berufs - Fußballfport eingeführt wurde , auf 12 erhoy .
Berufsfußballspieler gibt es in England , Schottland . ^ a ' ~ '

rr5jr ciÄ
Vereinigte Staaten von Nordamerika , Argentinien , jin«
Ungarn , Italien , Tschechoslowakei und Spanien , während die
erkeni'. ung des Professionalismus in Polen in den nächsten
zu erwarten ist.

Handballspiele der D .T . ^ -Klaffe , Gruppe I
To . Durlach II . — M . T . B . II. 2 : 3. ^

Die beiden führenden Mann '
chaften dieser Gruppe

dem von allen Maim .scha.ften des Gaues wegen seines im .auf mschaften des Gaues wegen seines
Bodens g -fürchteten Platzes des Tv . Durlach zum ersten ^

M . T . V .. der im Vorspiel
damals den Gegner zu in

fit

der Schlußrund « gegenüber ,
nem Platze mit 1 :8 unterlag , .
und mit ersatzgclchwächter Mannschaft antrat , erschien diesn -

^ ( (f
vollständiger Aufstellung und brachte außerdem den zum '

maien
forderlichen Kampfgeist und Eifer auf . Beide Mairnschaftni ^in der Spielstarke gleich, vielleicht dürste man Durlach al -'
rascher und wnichtiser bezeichnen , den Enderfolg sicherte fw -
aber doch der M. T . V mit der besseren Schlußleistuug .

Neue Schwimmhalle in Sluliaart .
Ein 2 Millionenprojekt — eine 33 ^ Meter Sportkampibah "-

Im Stuttgarter Gemeinderat wurde
bedeutsamer Beschluß gefaßt , der in mehr als einer
meines Interesse beansprucht . Es handelt sich um den wl r.;t
Bau einer modernen Schwimmhalle , wosür se >>
technischen Kommission der Stadt 1,0 Millionen beantragt
während die Finanzkommission der Stadt sich für die Vew .
einer wesentlich höheren Summe nämlich von 2 Millionen t,er ge»
sprach . Die Begründung dieser Etatserhöhung darf als a d

^ <(
wohnlich seltene Tat einer großstädtischen Finanzverwaltu " g ft
sehen werden , da sie den reichen Erfahrungen der Groh -Et » > » jj«
Schwimm -Vereme Rechnung trägt . Im Laufe der Debatte

,
'
r tcf

fruchtbringende Tätigkeit der Stuttg . ^ p
Schw i mm -Verei ne um die Förderung der o . ^
meinen V o l k s g e s u n d h e i t allseitig anerkannt und va
sonders betont , daß der Schulschwimm - Unterricht in seiner '
Form durchaus nicht den Forderungen entspricht , welche der f '

j£jt
Schwimm -Verband und die Deutsche Lebens Rettungs -GeseUNY
Jahrzehnten stellen , die aber im preußischen Schulichwimmun (t
bereits weitgehendste Berücksichtigung finden . Man bezeich
als
wie

s ein Unding , Frauen und Männer abwechselnd baden J"
„ te das im Ostheimer - und Cannstatterbad der Fall ist. .

1 • « f ;n»
derungen der Stuttgarter Schwimmvereine entsprechend , die auttui ;ycii uei cjiuuyuiiet ^ ajuiuiimueieuie eiu | picup »itv» glls'
50 Meterbahn Wert legen , habe das Hochbauamt ein qjittt*
gearbeitet , dessen Kosten sich auf 2 Millionen belaufen . Im10
langen und 13 Meter breiten Schwimmbecken sei «s
Schulen auf einmal im Schulschwimmunterricht zu unter :
der Abstimmung wurde jedoch das 2 Millionenprojekt

tuivtyvi» ui .v xu .vit -it «. vivusii fvi . . ZV"
Schulen auf einmal im Schulschwimmunterricht zu unterweNc ■

gj ;j7
der Abstimmung wurde jedoch das 2 Millionenprojekt !" » „tupf'
Stimmen abgelehnt und auf 1,6 Millionen reduziert , und
bahn von 50 auf 83Vi Meter verkürzt . Immerhin ein **Tv , ejn<i
Erfolg jahrelanger Pionierarbeit der Stuttgarter Schwimm
den sie sonderbarer Weise nicht dem bürgerlichen , sondern de»
demokratischen Gemeindevertretern zu verdanken haben .

VuSzug auS den Standesbüchern ^
TodeöfLlle. 10 . Dez : Richard Tavven . ledlv . 4« IaVr ». fmann . — 12 . De». : ffimtl Eckert , Witwer , 78 Aabre alt .

D . : Anna Emrich , 74 Jahre alt , Witwe von stranz Emri « >
ster : Heinrich W a i t>l e r . Witirer . ZI Aahre alt . Schmied. — C« ' '*
Konrad Winterbalte r . Ebern , 58 Jahre alt , Werkmetfi - ^ e«.
Müller . 59 Jahre alt . Ehefrau von Wilhelm Müller .

Wetternachrichtendienst der badischen Landeswetterwarte
Allqcmeine MitterlinqSiibcrfickt . Die tieferen Vogen hatte« jrif

tag . trübes , nebeligez Wetter . Die Nebelschicht reickite biS ,u heAter Söhe . darüber war es auf den Tchwar,waldhöben vorwi^ ^ etfl4
bei sehr auter Fernsicht «Inversion ) . Auch beute moraen liegt '
600 Meter dicke Nebelichich » fast über der ganzen Rheiuebene.

Ter Hobe Druck über dem Festland baut ab . während ü *** m . f .
» nd Island seit gestern beträchtlicher Druckanttiea zu verzeichnen
zwischen diesen beide » Hochdruckgebieten liegende Zone tiefen vtt>
verschiebt sich unter Ausbildung kleinerer Teilwirbel südwärts ^
bindert das Einbrechen kälterer Nvrdftrömunci in unser Land,
nächste Zelt steht wieder eine Periode zvklonaler Witterung " i -srUd»

Wetteran ^sichten für DienStag . den 14 . Dezember 1928:
nebel. meist wolkig. Nordbaden '

vereinzelt Niederschläge. --

Beilagen -Kinweis . ^
Einem Teil unserer heutigen Stadtauflage liegt ein Ausruf

denvereinigung von Karlsruhe und Umgebung bei , auf den tf }*1
sei Stelle besonders hinweisen. -

OlittpfrM !
vttomsn

'

schwarz und
140 cm breit .

farbig ,
Meter

Qualit &t

9 .75
= W . Boländer =

Baukparverlrag
der Bangenossenschakt Sinsheim b. Heidelbergüber 10 000 Jl besonderer Umstände halber ab -
zugeben. Derselbe wurde am 1. Februar 1920
abgeschlossen . . 4S »laKarl Palmbaib In Winnenden bei Stuttgart

( Württemberg ) .

Restaurant
lchöne Lokalitäten , in bester Lage . Milte
d ^ r ^ tadt , an nur tüchtige,kaulioiissähigeWirtsleute alSbald zu v rieben .

Anaeboie nn er Nr . 2528 » an an die
„ '.UaMsrtie Piesse ' er eten .

Neuweierer Riesling
Flasche Mk. t . IV ohne Berva >' ung verlaust

Julian Weier , Neuweier , Amt Böhl
5elekon 31 Sxintiach 4901a

Gänse ! Gänse!
Junge fette Mast - « ratgäns « vrima Oualitä ,pr » Psun >̂ 1 .4» ^ I .VI« Mt . irei Hau -> K rtsrube
Lebensmittelgeschäjt Theurer

Wclvienitr . LS HaUesteUe Hübschstr. B1S2S

SOiweizer & Brechi tiaclil .
SpieiwareifGroliiiandinntf

Karlsrehe I. B. , oottesauerstr . 6, Telefon 3928
Haltestelle Straßenbahn : Durlacher Tor .

Sehr preisw . Holzplerde aller Gi ößen
Christbaunv Sehlmick 25141
Lal ballons , Vpntüballons
FenprwerkshBrpep

Beste Bezuirsquelle für Wlederverkäuler

Bitte verschieben Sie
das Großrelnemacit ; n nicht bis aufdie let/ .t^ nTage vord Fes ' . sonsikunn IchSie
leider nicht mehr so sorgfältig bedienen .

Elektro -Entatau buiiK « - Anstalt
Knrl triedtlchslr . 26

■ Klauuli — Teleion 6409 . —
$ 1852

Christbäume
irisch aebauen , elngeiroffe » Die alt «
bekannten Schwarzwaid - Edelt nnen
i' Nö f> chteii , vom kleinsten bis «um
grölen Äucii an Händler Kirchen u .Vereine zu billi ' sten Pieisen . «' I .'i74

Prinz Earl -Palais , StefanienNr .
Klauprechtslra ^e 17, Adler ;irade27 .

Neuheit !Feinsuaiei-meerretticiiNeuheit !
hergestellt au » vesten Bay - r . Stang ^n - Meerreitich .voll 'iändig takelsertig . vorn «» « in » « eschmaek,
längst « Haltbarkeit . Muster , u Diensten . 49S0a

Derlritcr gesucht .
Firma Erst« Raver . TafeI ^Meerr . .« ons . . Fabr

lJ . J Schamel ) Baiersdorf i. Ba «.

Amiliche Anzeigen

Bekannt
machung .

Die Gemeinde Neuburgweier versteigert am
Samstag , den 18. Dezember 1926. in ihrem Ge»
meindewald :

2 Eichen von 0,61 Festm. abwärt » .•24 Eschen von 1,88 pi - stm . abwärts ,26 Kanadische Pavveln von 4.78 Kestm . abwärts .
6 Schwarz.Papvcln von 1.90 Festm. abwärts ,

11 Weiden vou 1,88 Festm. abwärts .
8 Korten von 0.97 Kestm . abwärts ,
4 Erlen von 0,34 Acstm . abwärts .
4 Akazien von 0,31 Festm. abwärts ,

17 Ulmen von 1,02 Kestm . abwärts .Die Zusammenkunst ist vormittags 9 Ubr ander Rbeinstraße beim Rheindamm .
Neuburgweier , den 12. Dezember 1926.

Biirgermeisteramt .
Wächter .

4988a Natschr. Becker .

Korbweidenversteigerung.
des Forstamts Karlsruhe . Freitag , den 17 . d . M . ,nachmittags 8 Uhr . im „ Adler " in Forchhcim
1. ans Staatswaldnngen :

Pflanzschule „Kastenwiirth ' etwa 50 Atr .
„Neupsorzertovs "

.. 10 Ztr2. aus Stadtioaldungen :
Pslanzschule bei Daxlanden 12 Ztr

im „Nihuert "
, , 15 Ztr

t . g . 87 Ztr
Oberforstwart Lehn in Forchheim, Krau » inKarlsruhe , Luiseustr . 34 . Forstwart Essig in

»rorchheim. Haus in Leopoldsbafen zeigen dieWeiden. 25257

Lose - Blatt - Büchel"

»"v Ia Systeme

Süddeulsche Scvreidmascdwso

und Büro - Elnrlchlungs G . na - ^ -

Karlaruhe , Kaiserstraße 225

| Fahrradständer |

Brennlwkverstemeruno.
d - S Forstamts Karlsruhe au ? EtaatSwalddistrikt
.ikasteuwörth " .rreitag , den 17 . d M „ vormitt -rao
9 Ubr . im „Adler " Iii Forchheim. «00 TterScheiter und Priigel . 2000 Wellen^Oberforstwart Lehn in Forckhcim zeigt das Holz.Im unmittelbaren Anschlus « an die Versteige-
rung ist die Holzgeldschuld iür das ersteiaerteHolz zu verbürgen . . ... . . 86255

Auto ' aranen , Sch ppe -
jed - Art aus Wellb «oh
feuersicher , zerlea -
bar . iransporiabel .

Angebote und
Prospekte kosienlos .

G . in . b. H
Eisen -u VVtl b echwetke
ncidenaufSieK
Postfach 318 A1825
Vetlreirr : Eduard Mahl¬
mann , Karlsruhe , Dfais-

Stiaüe9, Tel HU .

Druckarbeiken
werden angefertigt in der
Druckerei F . Thiergarten .

Arbeits -
Vergebung .

Zum ErwcilcrungSbau
des städt . Kinderiieims,
Ecke Wiesen , u . Svbcl -
liraße sind

(Treuvrngelitnder ?e. » .
Ttiroeschlöge» verge¬
ben . Vordrucke können
beim » ädt . Hochbauomt.'̂ covoldsir. 10/12 , Zim¬
mer Nr . 20, abgebott
werden . 25289

Tie Angebote sind bis
Mittwoch , den 22. De-
zember 132«. vormitt .

IN Uhr .
einzureichen.

K a r l sr >i b e, den 11 .
Te^ember 1926.
Städt . Hoik<:aui »mt

Am Mitiw »»
z

KMS

actn : tf *!
34 mittler - l
La >?ersasier , > <%?■
anc &eime *.

^ u .
KarlZr «X . '

Tezember l "®
Riehl .

Gericktsvoazî ^

iKouzert - ZiUif? !
1

mit Mechanik , von einkacker 346^
feinsten Ausführung -

I Musikalienhand g , Kaiser - nc
, Fritz Müller r



BMs8- Dr . Hei», Knill .
£ , hierauf

Jlein ^ flssiujnen
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» r .

Sj l4 L« hl,lhr
T

•J- Maurer

*lt, r
U

ff '*Mch

11 . VezemVe« ZSRk.
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Ladisches

^ ündescheam
• * «vi .va

» tu einftuwett

Badische Presse sMorgen -AuZgaLe ? Nr . im . « c« e 8.

Coiosseum
Heut « abend 8 Uhr
tfgtbsBaaernilKaier
Die Drei Dorf¬

heiligen .

o :

1927.
« «sucht auf S. Januar

1 Komiker
1 Klavierspieler
1 Violinspieler
für ei« Abend zu mtttl .
fltreiiL Angebote unter
Nr . 4939h an bit Ba ,
dische Press «.

Airs it . Dezember ein «
erftflolftoe

Jazzkapelle
« w » t

s, rttAen
494?a

wWW» SiflKOCIl«

« e«l»er sucht nur guten

Klavierspieler
1#—19 3a #te alt .' usammenfvh "r ^ .. J »e«

lelü . Anne »
ott unt . Nr . <14380 an

die vadische Presse .

Lichtpausen
tetti

« nell 'ten « von C
Wditoauferet mit <

Ro >at .»MaIck
ZritzMch « . ÄBilerfb 148

Saufen werden auf tel
Anruf 10W abgeholt nnt
■uoefttHt . - Wetttottlitbe
iHetusnhluno . VIS6

sink tu Unten tm Filsen
«I. * ile#Mtr. » tataft «
B »,ngSauelle f. Wieder -
verfiwfer . © 1299

ppi l P jj

Palast - Lichtspiele
H lferranstr » Bft 1 »

Nur noch kutze Zelt !

Der grosse Lustspiel - Schlagerl

KÜSSEN
KEINE SONIX

(Di« letzte Einquartierung )
7 Akte

von Walter Reich und Hans Otts .

Xenia Desni
a)i Kontesse Lisi v Heiterstem.

Livio Pavanelli
als Freiherr y. Schlips

gen. „ Tulli"
Rittmeister bei den Ulanen.

k¥

XENIA DESNI UNO UVIO PAVANELU

Bobbys gefährlich « Braufffahrt
Groteske in 2 Akten 26339

Di« neueste Ufa - Wochenschau
Interessant «, reizende Aufnahmen aus der Vogelwelt .

Mlttwooh . 15. Desbr . H4 Uhr :

uueiiinachis -Tee
4. . J ' Hf ^ im Sohlösal « , Rltterstr . 7 mit
K*. Wohi« « „u .. Rest verkauf der Waren aus

*, eo MT,™?S '' ,ta -v erengtaltun « *u ermftssisten
giuslfalsche Darbietungen : Gesang :

• "r 1 '--v :

ll ^acS Wald -
Straße

Hausierer
raufen olle « rt Sur ».
Moll waren , sowt « Chrtsr -
baiimschmuil zu billiasicn
Preisen b . Wagner , « ro -
» ensiraße <7. 25S53

ainmnimuiiminiiiniin >iiitniimuniiiii8m>iunnnnniiinmmi ig
= I VlnjlHt- SfcltitMlfyffctlM V

und unsere
C

$ m >j \ n >

erleichtern Ihnen das Schßflkßfl !

Wir empfehlen für den Gabentisch

Pullover und Strickwesten
fflr Herren , Damen . Kinder .

Schlafröcke <0r Damen
Pelzkragen u. Pelzkolliers

Auswahl wie in jedem Spezial ■ Geschäft

Beamten ohne jede Anzahlung !

Deutsche Sekleiöungs -Ges.
Kronenstraße 40 Karlsruhe Ecke Markgrafenstr .

SillllllllllllllHIIIIIIHIIIIIIIIHIIHHIIIIHIIlUHUIUIIIIIinilllllIHnilllüS
ÖTatfczur Probe
W auf Kredit

Peintracht
DieutM . 14- De «. • vw .

Ic hfbllder - Vortrag
^ t -Astronoma , «haea . FBeger -Offis ,

Mo * Valier

Heute und folgende Taget
Der prachtvolle Hochlands - Film :

über « . Arbeit f. tn nnd
aufeer dem Hau » . Ange¬
bote unter Nr . C4S78 an
Me Babiscde Crefie .

i in
technische Möglichkeit.

* ith |ui *5,* «dAiltrt *Mm seiner Ver - !
ch ( n t nahe ! Der Bann gebro - j
ö »nti 0vr 19^ »r «uch « bereits im Gang !
Vom ^ ner Oeist « m w . rt »! TWsr Wecri .. — wT* " «« i am Werse : Der Weg !
fSrit, , V' Kzeug zum Weltraumschiff ! |

für Valier ' s Pläne !
I »>. . _ er t ! 25267 I

näher , als die Meisten ahnen !
Da " Ziel

.Lichtbilder iu diesem außer - j
leil von Vortrage wurden zum I
fer do fL . JJ frößten Sternwarten der I
^ ilnuti ' ^ ^ ' lt , zum Teil von ersten I
'-->ä Ko ^ . 1 ,ach M . Valier 's Studien |

struktionen entworfen .
w ti ?eVn ^t

'>®ra " erzielte dieser einzig ;" ' tenni . r 1® Ausverkaufte Häuser - WC
i «Preise 4.—, 2.50, 1.50 n . 1.— Mk .

I X orverkauf bei

ll21NeufeldtWald8tr . 39

Sechs Akt« nach dem weltberühmten
Roman von

Ludwig Sanghofer
In den Hauptrollen :

; Grete Reinwald , Wilh . Dleterle j
und Fritz Kampers

Dieser einzigartig schöne Film wurde
von der amtlichen bayerischen Bild-

Islelle
in München

m !< dem Kunsifsclietn aiMgeidcbnel

Die Krenzotter >r .». ,»w
„ Er " als Präriejäger

Groteske . 12901
Grotte » Orchester I

Beginn der letzten Vorstellung 8 .40 Uhr .

nimmt Kunden an . Be
such 2 .S0 M . Angebote
unt . Nr . XOttH an die
Badis » e Presse .

JLttdtrlg

Schiveififfiit
BL<trlmruh » I. B .
ErbprimnstraPt 4
hin RondeUplatx

Flügel
Pianinos

Harmoniums

to^ßLTK . iN © y jCamnier -
i Ab ^

a ,*er *trasBO INr* 188

jj . 6at ® bis einschl . Montae ,

rs srosse DeieKUv-Abenteuer :

Jg .. gebild . Fräulein ,
20 Sabre alt . wünscht

Bries» echsel
mit gebild, . lebenslustig .
Herrn . NSbereS durch

ra » «Birth . Lahr .
Saldsir . S. H4ZSS

eiratsgesuebß

| !s| Zeichen der liier
1 Hornig de " 1 Rleichnami «en
| uin« J von Conan Duyip .

Dazu 258421

sie bitte dielüitt »na V«r«tt,lliinn»»

"
^ e Linde "

Sä
et 16

phon 5152

. ^ jeutc 5chiochttag
ttW* » » ' » ttsliche Werne .

« " » tuet . PhiU Schul ». 25328

| Xaiserstr . 168 Haltest . Hlrsclistraße |
Telefon 3053

| zeigt Den l^euiel
erstklassigen Doppelspielplan :

l.
Die

jWiskeftens ,! lacii d . berünmien Roman v R. Herzoo
mit Harry Uedke . IVIaiy Delschaft. J . Rie- 1

< mann, Werner rütterer , Kari Platen usw
II. 1800

FUrsf Habenichts
Eine originelle Gese.'lschaftakomödie

mit J . SchilcUiruut .
| Kasse 3 Uhr. Anfang 3 y . r 30.

Letzte Vorstellung 8 Uhr 60.
s,

KIBRBBBRIIE
Central - Lichtspiele"
üarifrledriohstr . b . Rondellplatz «H

W
Nur noch einige Tage :

Das Monumental -Filmwerk

■LucreclaBorgla ®
""*

1 mit Conrad Veidt, Paul Wegener flB
j

Albert Bassermann , Liane Haid usw W
♦ 26327 ® "

[ VorzQgl. Beiprogramm MIBBiBBBBBBB

Konditorinrister . m . .«ig .
guter Konditorei u . 5! as.
fce sucht tllchi . , saubereLedeitsseWilii
mit Vermög . u . Charak -
terbtldnng . Stretrge Dis -
krction ! Angebote _ mit
Bild unt Nr . 9J4343 an
die Badtsche Presse .

Sonnt , nchm . flach . , schw.
Portemonnaie m . Inhalt
«Haltest . Wetnbrcnnerstr .)
verloren . Dem Kinder d.
päifie d . Jnb . Belohng .
- isenlohrstr . 10, IV .

PI2W
Äcriorcn ging am

Samstag abend zwischen
4 u . 6 Uhr bei Tietz
50 Mk .-Sche !n

v . ein . Vollwaise . Ab,u -
geb . g . gut . Bel . u . Nr .'■3 1310 «n der Bad . Pr .
Arme Frau verlor ihren
monatl , Gehalt , 10 Jl , v.
(^ eorg -sriedrichstr . bis
Schule Ludw .- Wilhelm -
strabe . Abzug . Schiitzen -
stran - KV. IV . » 1324

Reftlaushyp ., Grundschul
den . zu taufen gesuidt
durch M . Pusam . Her -
renstrake 38 . Tel . 5530.

24973

Darlehen
15—20000
Bauaeschiift

JIM sucht
zur Grwei -

terung des Betriebes
gegen ersMasslge Sicher .
Bett Angebote u . Nr .
<*5399 an dt« Lad . 43t.

« < tl li »| !tmt ' -a " e 211

Ab beule ! Der Westl-Oroßfllm Ab beule

Der galante Prinz
Die Erlebnisse eines Prinzen Im Orient
Ein Spiel von Kabale und Liebe In 6 Akten-

Im Beiprogramm 28887 j
Knurr und Piplfax

lisch , achrank , Truhe
Sprechapparate

Scbailplatten
niedrige Preise

wöch , ntllch Mk. .<■— an
Katalog gratis i

Vertreter gcwdil :
üaaimaao » Bopt

Frankfurt «. M JOS.
Hesengasse 4

Prima

Stopfmals
wird abgegev . NSbereS
Augartenstr . 2» . 1218

jMßrlßi
k "

y \. Weihnachtlicne »
\ Minuten

\ J \ vor Torschluh .
Humtn . Rätsel

Norbert
JaqtLßs
Gibt es einen

Uruguay -Strom '

MarScher
Bayrische Bauern -
Hodüeit

DPPjZÜW
'über seine T&tlgkeit tn
or Schule Wickersdorf

Alßxai

ToisM
beginn seines Romans

'
abanqixQ .

4

Dies alles bietet Ihnen
heute in seiner Geschenknummer

DaOlufrrterteBiatf
Frankfurt am Main

Kaufen Sie es bei Ihrem Zeitungshändler>
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Südwestdeutsch ©Jndustrie -und Wirtschafts -ZeitunS
Berliner Börse .

SBcrllit , 13 . Dez . (Z? a » Npruch .) Dt « scharfen Ükiirsrttckgiinge während
der zweite, , Halste i>er SamstaSsbörfe hatten leichte DeckungSkäufe be> Be -
« inn des heutigen Verkehrs zur Folge , fvdah an den führenden Termin -
markten eine freundlichere KurSgefialtung festzustellen war . ES zewt sich
hier , das , die Aktienmärkte die Vorftöfie der Baissespekulation immer wie -
der aufzufangen in der Lage sind . Die heutige Anregung ging auher den
Deckungsläusen von der Entspannung der aubenpoltttschen Lage und
günstigen Positiven Nachrichten über die amerikanische Gesevesaktinn zur
Rückgabe des beschlagnahmten deutschen Privateigentums aus . Die so -
genannten Freigabewerte . in erster Linie Berliner Handelstinteile . Oren -
stein , Baltimore und Schiffcchrtsaktten , In denen allerding » grßfeer*
Baiflespekulattonen bestanden , sebten 2—Z Prozent höher «in . ym all -
gemeinen waren die Kursbessernngen iedoch geitnger . Einzelne Pavier «
gaben trotz der freundlicheren Grundtendenz noch weiter nach . ® o erlit¬
ten Basaltaktien auf die Bekanntgab « dez dividendenlosen vblchlusses
»inen Kurssturz von 14 Prozent auf 91 .5 Prozent .

Infolge der I«vt begonnenen Vorbereitungen für dl» M « d i » l t •
» uidatton war das Geschäft vorwiegend unverändert ruhig . Wenn
auch einige kleiner « Firmen bei der Prolongation Schwierigkeiten haben
dürften , so wird doch letzt größtenteils mit einem glatten Vorlauf des
Medto gerechnet , zumal die hohen Sab « f>ür Reportgelder . für Monats -
gelber <S7S —7.7S Prozent v . a .) und für Tagegelder « .5—fl.fi Prozent
p . « . ) ausländische Gelder heranziehen . TageSgeld war auS diesem
Grunde reichlich angeboten . Die Befürchtungen , di« über die Entwickeluug
de» Geldmarktes in ' den letzten Tagen vielfach gehegt wurden , haben sich
daher vorwiegend gelegt .

Am Devisenmarkt lagen der Lire und d«r franzöfilch « Kranken
Sehr feft. London -Mailand notiert « 104.87 und London -Paris 120.87.

Im weiteren Verlauf der Börse konnten sich die Aktie » der D a t m «
l « r - B en z AG . um 6 Prozent auf 82 befestigen . I -G .- Karbenaktien
vtngen nach 310 später wieder mit 808 um . Mch SchifsahrtKaktien und
Elektrowerte wurden zu erhöhten Kursen auS dem Markt genommen . Die
fester « Haltung dieser Märkte gab der gesamten Tendenz ein « Stütze , die
bei mehrfachen Schwankungen und im allgemeinen kleinen Umsätzen
freundlich blieb .

Am PrivatdiSkontmarkt fand etne neue Erhöhung d«r
Sätze nicht statt , die somit unverändert auf 4 .87 Prozent für Diskonte mit
kurzer Laufzeit und 4 -5 Prozent für solche mit langer Laufzeit lautete .

Die Börse schloh still und uneinheitlich . An der Nachbörfe neigten
Bte Kurie eher zum Nachgeben , ausgenommen Montanaktien und Elektro -
rrerte , die gegenüber den letzten amtlichen Notierungen noch 0.2 bis 1
Prozent gewannen . Unter Bankaktien lagen Danatbank mit 24« sehr
fest Im einzelnen nannt « man nach Beendigung der offiziellen Börfen -
zett in den Hauptvap '.eren noch folgende Kurs « : Y .-G .-Farben 808 .5, Ber .
Stahlwerke 137.25 Rheinftahl 188, Harpeuer 177.25 , Gelsenberg 166 .25,
Phönir 121, yavaij 164.75, Nordd , Lloyd 160 25, AEG . 155, Siemen «
185 .5, Deutsche Bant 175.5, Berliner Handelsgesellschaft 356-25, Daimler
" 1 -5, und Kriegsanleihe 0 -726.

Frankfurter Börse .
Frankfurt . 13. De ». »Drabtbericht .» An der Börse !

guug in Genf weder die Kulisse » och das Publikum zu irg
Geschäftstätigkeit veranlassen . Vielmehr war sowohl der

An ber Börse konnte die Eint -
rgendciiier regeren

WWWW > WWWWWWW > W . . . r Aktien - auch
der Nentenmarkt nach wie vor äußerst still . Die am Samstag erfolgte
wettere Erhöhung der kurzfristigen Privaidiskonte , sowie Meldungen Über
Lombardkündigungen verstimmten vielerseitS , fo dah in der Hauptsache
eine weitere Lursabschwüchung zu verzeichne » war . Allerdings lag das
Gesamtniveau etwas über den letzten nachbörslichen Kursen . Die Karben -
aktie setzte mit S08.75 unverändert ein . Rheinstabl büßten weitere 1 .75

danken sehr uneinheitlich . Danatbank , Deutsche Bank und Commerzbank
bis 3 Prozent niedriger , dagegen Dresdener plus H , Diskonto plus 1.

Dt « Metallbankgruvve setzte ihre Answärtsbewegung fort . Die Verluste
betrugen % bis 1 % Prozent . Fest lagen HolzdestillationSwerte sHolzver -
kohlung plus 1.1 Elcktroaktien lagen äuberst still , Siemenswerte schwächer .
Schlickert minus IVa , Siemens Halske minus 2Mi. Auch Petroleumwerte
waren stark gedrückt . Rütgersiverke minus 2 , Erdöl minus 3. Von
variablen Werten lagen Daimler wiederum zwei Prozent schwächer , da -
gegen Klener auf die Prospektveröffentlichen bin behauptet . Zellstoss -
aktien waren unverändert . Der Banaktienmarkt zeigte uneinlx -itliche
valtnng . Holzmann und Dnckerhosf ie minus 1, dagegen Wanh nnd
Frevtag vluß Vi, Zement Heidelberg plus M>. Bon Schiffahrtsaktien waren

Berliner DeTisennotienragen vom 13 Dezember

flvtrrtam
BittngMIiRg
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e «» in>»l«

ntoiif «
London
« r« »ori
Varl »
Schwel,

II De,
Geld

' S? 83

68
7
4P

Brief
168 2*
1. 71 "
58 655
t "8 OB
<13 12
IIS *1
11 539

105 79
111 84
U « 18
10 E59
19 .1 " 19 -14
30 3«9 20 . 4M
419 ?
15 k?
« 1 ng
63 R1
2 .048

450 «
^ 66
!1 oo
j3 .° 7

2 .052

13 De ,
Geld»
157 . 77
1 715
* 835
101 84

Brief
168 IS
1 719
58 49
106 20

111 78112 . 04
119 12 115. 43
18. WB.tO . BW
19 .3'
30 3E3
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81 »«'
63 .S1
2 .048
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?-> 103
42 - 6' 6 .° 6
81 205
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•Hin »e 3m .
Sie ,
« »»•
3ugoflatv .
Vittiaprit
Bulgarien
« iffoton
? »n»tg
Ion »»»« »»»
•Btllfi,
Kanada
UrnauaS
Walto

11 . De >
Meld
0 479
59. 532
12. 454
7 .392

5.87
3 0^5
21 c7i
" 145

Brief
0 481
c9 8?
12 46 '
7.41 ?

5 8 '
5 n45->1 62e
81 65

2 .11 ? 12192
5 41 ! 5 4 '

4195 4 00 '
4 .2-15 4 '? 15
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® c[S | Brief
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5917
12 424

7 40
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3 .033
21 525
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12 4SI
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3/ >43
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B1 65
2 .12 ?

« 3
4004
423 -
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Frankfurter Devisennotierungen vom 13 Dezember

« miterkenn

WTitim.Wntl »
Cääo
ffopenlagen
vtack»alm
Helflttgforl
Italien
London
Wewitort
P «H«
e <sntii
Spanien
Japan

11 De ,
Geld
187 85
1 .714
58 43
105 87
111. 8?
112. 1«!
10 .57

Brief
188 87

IS De ,
« elb | Brief

167 87 168 9
1 71.5 719

. 8 57
106 13
112 14
112 41
10 60
19 41
20 . 407
4 207 '-
16 .87
fll 09
54 .07
2 .055

■Hl» »e Ja ».
Wie»
Vrag
IngoNa » .
Budapeg
Bulgarien
LiNadon
Lan »Ig
(tansianttnov
« l» eii
(?«»«» «
Ilrngna »
<tai »

11 De ,
(Selb
0 .479
59 9 -
12 436
7 ' 95

5 88
3 .035
21 57!

Brief
0 48 '
59 39
12 476
7 415

5 .90
3 .4

5 21 SZ'
81 .45 81 .h^
2 .110 .' 102

5 .41 5 .43
4 i " 5U005
4
20

.S0 !z!4 .215
0 88* 20 9SS

IS De, -
<VIb ! Vrief

0 47910 481
59 23159 37
12 425 >l ? «85
7 34 "

j7 442
5 88i -5

3 033 ' .041
21 525,2' 6 5
91 45 81 65
2 -110 2 .12 '

5 341 5 .35
» 191 .4 204
4 205 4 .035
20 .889 :20 Sil

Züricher Devisennotierungen vom 13 . Dezember

RrtokMl .
London
« »ri ,

At»lien
» lubrto
Holland
« toikholm
Rtiftiani »
o «»fn6 «afN
» tag

SBttTln,

11 ' S
517 ' .,
25 .09V»
20 .45
72 -00
23 25

jm
kw
137 . ^ 7

15 -34
13 . Dez .

18 I"
5 .17' /«

2510 .
20 . n V.
71 .96 ' .
23 80

206 S5
IM

'1'

'
M ,

Tentfivland
Wien
? «da»eft
« gra »
Sofia
Autark «
W » rf« a»
HelNnüfor»
Soatiautin »» .
Athen
V«k» »s .?IIr»Z

Devife «

11 i > 13 . 19
123 .08'/. 123 .08".
73 .05 73 05 ' .,72 .51 72 .50

9 .1 ?'/. 9 .1 ?H
374 '.. 3 .74
' .55 9 61 '.'.

57 57 50
13 0 ' 13 04 ' .
2 .60 260
6 61'/. 6 55
2 .1i ';. 210 ''.
nm Nfaucenmnrkt .

London -Sabel 4 84»? , London -Paris 121-25. London - Brüfsel Z4 -8M , London -
Amsterdam 12 .18 , London - Mailand 105 .87 , London -Madrid 81 .95, London -
Kopenhageu 18 .20VJ , London -Oslo 19.22 , Kabel -Zürich 5.17W, Kabel -
Amerdam 2.50W, Kabel - Warschau 9 .02, Kabel - Berlin 4 .2027.

Unnotiene
Mitgeteilt von Haer » Kieni

Werte .
Hnnlciresehäf ' . Karlsruhe

« dler « tili 36 °-»
Baden !» Druck .
Brown Boverl 1*21 .
lenlsche Lasinuta 50 °,0
Teuische Petrol . 74 ' '°
Gasolin —

Grindler ZI»«rr .
Merlrastloerte
Kali -Jndiiftrie
Kammerkirsch
Karlsr .Lcbensvers .
KrSgerShall

20 ^
20

Moninger Brauerei
»laftotter Wann»»
Rodi u .Wienrnberg .
Fyinn . Kolina»
Spinn . Ofsenbnrg
Znckerwaren Speck

130

60 -,°
110 %
125 ,/c

d. Llond etwas belebter und konnten 1 Prozent anziehen , Hav
minus 1.25 Prozent . Freiverkehr war geschästslos , Benzv "

g
-K

Am Nentenmarkt wurden genannt Kriegs «« »" ^ ^
lsung 824 . Neichsbahnvorzüge 1V2^ , Schudgebiet 14, «, ■ea °

Nordd .
gegen
Ufa 33>4
Anleiheablösung
20, Anatolier I 80^ . „ . ^ , „ . „ „ n »»'

Im weiteren Verlause war die Tendenz fttll , dt« Kurse war
verändert . « rozcw^Gelder waren für knrze Frist wieder leichter 5 bis 67 iii>
Monatsgeld dagegen weiter gesucht bei einem Zinssatz von
8 .75 Prozent - Bankakzepte 4 %, Warenwechsel 5 25 Prozent .

Am Devisenmarkt lag Mailand weiter sehr feft, ta ma 1
fI1 da>

nicht mehr mit einer Deflationskrise rechnet . Mailand 10S «eg ^ ,1
Pfund , PartS 121 .25, Newyork 4.8490 . Die Mark notierte inlcrn »
4 .2VS0 gegen den Dollar .

Frankfurter Ahendbörse .
Frankfurt , IS . Dez . (Eigener Drahtbericht .) Die Abendbörse

sehr ruhig ohne nenncnsiveile Kursveränderungen . Daimler <Wentc" '
anderen Motorenaktien , sowie J .G . -Farbeu zo ^eu leicht an . » m
Markt lagen deutsche Anleihen sreundlicher . Der Schluh der

° - ^ aimlcraktien , die aus 84 anzogen . i >»i
igen , Geschäft gehalten . 16-
785 , Anleiheablösung 824 , Schub "-»!«

gj5 ,
. » W 4Ht .ro ». Rumänien 1913 21 , 4»io3 - i5>

Bagdad II 20 .25. Türken von 1905 18,1, dito 1908 13 .25 , Zollt '!« "
üproz . « ilbermerikaner 24 , 8proz . dito 14 -25. ^ , 1(ti Mtio

Adca 140.5, Lux . Internationale Bank 12 .5, Eommerzbank 1-̂ . .
Danatbank 248 . Deutsche Bank , 7» . Diskonto 1S7 . Dresdener : W
per Medio , Frauksurter Psandbriesbank 148, Oesterr . Eremit - -2S .

Schnntungbahn 14.5, Hapag 107 Medio , Llond 160.5.
Deutsch -Luremburg 165, Gelfenkirchen 167 alles per Medio , v

178 Medio , EsÄweiler 18 », Kali Aschersleben 187, Westcregeln 14» Äjßci";V !ann «smann 184 Medio . Mansselder 128 25, Phönix 121 ®' c£l!|;
' tt inifl'

Brannkohle 281 Medio . Rheinstabl 188.5 Medio . Lanrahütte 72 , » «
Stahl 187.25 Medio . „ „ „ . . . mir

Klener 98. A . E . G . 156 Medio . Asckassenburger Sellftoss
Bingmetall 44 .9 , Zement Heidelberg 124. Daimler 83
Erdöl 10g Me - ill , Dnckerhoss 78. Elektr Licht 151 Med 0. 3 » : "

31111«;
Mg

J „ 150. Solzverkohluna 68
ttgesellschast 165 5. R

W » > WW » » WW >^ lat und Häffuer
thal Zucker 10Ö.B. Heilbronn 125, Ina « 67 , Württembergikche ^109.75, Badenia 6.5 . Bereinigte Oel 78.25 , Allgemeine Berttwerui ' «
schgst 109, Frankonia Versicherung 79.5.

Naniihriiner Börse .

ressierte sich vorzüglich sür Daimleraktien , die aus 84 anzogcu
waren dl« fKurse bei ruhigem Geschäft gehalten .

5proz Reichsanleihe 0.785 , Anleiheablösung
4Hvroz . ösierr . Schade 24,

»09 .25 Medio . Goldschmidt 188 5 , ^ olzmann 150. Solzverkohluna 68
Hans 108, Lahmever 129 Medio , Metattgesellschast 165.5 , Riitfl ^ jf «
126 .5 Medio , Siemens Halske 187.5 . Boigi und Häffuer 114 5 ," " '

M
■

^ .S - -. Würt .emb °rgNch°

Wa

notierten heute : Siidd . Diskonto 155, I G .- Farben uw , « -Ä . .
Benz 77.5, Daimler 65, Badenia 5, Zement Heidelberg 124 -?' -, <>5

ldhof 215, Vorzüge 100, Frankenthal Zucker 100.5 , Waghausei215, Borzüge

Mannheim , 18. Dez .^ lEigener ^Drahtbericht .) Be
^

r ^
Jfjji

ent Hetd «
" '

eter 100.5 ,
tßrse .

■ icht.) Be
. .. I Nester lagen Znckerarne " -

Heidelberg plus 0.75. Stuttgarter BereinSdruckerei plus 4 .
sehr flau , T «!

"
deitlich . Nährm
810 , Daimler 79>
garter Zucker 124.5 .

Stnttearter BBrse. ScA
'

Stuttgart . 18 De >z. (Etgener Drahtbericht .) Bei sehr ltillew
war die Tendenz annähernd gehalten , fester lagen Znckcracticn ^^^ ^ siic.

^ srevmsrkt .

prockulite und Kolonialwaren . ji '
Mannheim , 18 . Dez . lEigener Drahtbericht . ! Produktenbör ^ gcl <

Tendenz am heutigen Markt war infolge grohen Angebots aus
einigten Staaten und von Argentinien sehr ruhig . Man nannic ^ zz, . -
Preise : Weizen inl . 80—30.50, cuiM . 31 .50—£3 , Roggen inl - «.„ttc
ausl . 26 .50- 2« 75, Haser inl . 18.75—20, Braugerste iul . 26—^ , g 4l--̂
gerste 21 —22. Mais mit Sack 19 -50- 19.75, LSeizeumehl H£ '
bis 41 .50, Brotmehl 81 .25—32 50, Noggenmehl 85—86 .7» , 51'

ä«flOtifrC
Biertreber mit Sack 16.50—16 .75 NM . (alles je 100 Kilo wa «
Mannheim . ) , <n «iirtii \ nBerlin , 18. De, . (Funkspruch . , Produktenbörse Beim
amtlichen Produkteuverkehrs ging die leicht befestigt « Bormitw »

Berliner Börse

Deutsche
A« .. Sch» ld
>> £ 1. li-tttii
4Vi6 . jV . V

VI . IX
5 lHtiiMnnl.
4 9lfidi4niil.

»tchSanl .
3 Ritll ,»anl.
t emumitt ..
5 S ». Pr . 'II.
4 Pr. tSonf .
3W d».
3 ta .

Wertbest .
6 » ab . (fl .Jt.
10 % Ldsch.
(StttMonarn

5 Pr. Kaliw.j Pr .viogni».
8 % Priutz .
Att . Siad »
6 RH..M . G.
» »log«. 1. 11
5 1H. 12. 18

Ausländ
4H Ccfl. 6 .
4 « oldr .
4 Kronen».
4 rttrt. -Hb.
4 I .vag» . I
4 ! .!»«■)» . II
4 I . Sau .
r » N ..LaIe
4h llnfl. 13
4Ü Un « . 14
4 tt . « oldr.
4 Stcancut
5 Meritaner
4 »lejltantt
5 TeDuant .
4h ta

vom 13
Staatepa p .
ii u 1» i4
324 324 ' .
98 .6 iB ' S

0 66 0 6922
0 .66 0.63/b

0 72S 0 .723
0 .67 O.BiTö

0 .67 067
0 .78 0 .76

Id .OJ 14 .6
0 .415 0.4176

0 69 0 67
0 .67 ? 0 .b8

0 7 6 0.7676
Anleihen
14 14 .08

Dezember
Bank - Aktien

1 ' 3,12 -
«0» . Sant
B«. s. Bra»
Sarm . S . »j .
Bay .Hy » !i>.

„ Verein »

10 84
5 .72
8 48

10 .85
5 .72
9

102
865

102
v6 6

8 41
8 .1i

Werte
24 .12 24 1

26 .6

13 .5
24 .1
20 .3
15 .5
29
23 -12
24 .25
26 .3

14
24 .5
20 .75
15 .25
28 .3
11 .75
26 -2

2 .87
43 -37 42 9
28 26 .1
28 27
26 75 26

Bisenbabn -Alitlen
Ballimore
vanada
« chanlung
Ä.. i1 «.Verl
« llg.T .lkii .
7hD .!>lct-»s .

dali » Pz .
« >, !>
Hamb .Hachd .

SehiffabrtsWerte

101 ' /.
90 .5 H 'i
1325 14 .9
171 J « 173
91 .75 91 .25

101 .5 103
8 ) 85

D flufit .
l'apag
f'amn 8üt
t>ama
HosmoS T»
Wcpttn
11 Llapd
Schlei . ? », .
Ctett . rpf .
Set Iflur

162
164V
181
231
162 ' /

159

161 .5
163 .5
179

163 -5
121/4
160 . j

43 . 12 40 5
79 71 .5

1415 140 - ,
16J 16J
157 ' .< 166 ".
139 .5 1 :47 .5
170 ' - 170 .5
175 .5 175 ' "

Verl . HtlS, . 256 ' . 255 .5
Commerz». 190 5 lg ? ' ,.Danz .Prit . 9J 895
Tarmii . ®f. 245 .5 1-47D . « ,'ial . Sl . 52 . ^ 53 5
D ' icheBI . 176
T Uedi. ? . iih
Tistantag .
IreSt n. v .
Mein .HYP.
Mi » .« od« .
Mittelt . «k».
vsldan »
Leu . liredil
Pr . Boden
Sieiidsbl.
Tiidd .'vlret .
« übt . TIS«,
tviener Bka .

175 ' /.
1 ' 5 >.
16 ' i>
15 .5

165
133
137 ' /. 1 .J

141 -5 144
103 5 103 .5

75 7 .4
135 135
156 -/. 156 ';.
175 -3 17s
155. 155 .5

5 .55 5 .65
Ind .-Aktien

38
1

140
120
142

e » nllhei »
(lad), vtb .
jltcumulal .
<tti . u . cvp .
« tler ». Gl.
« dlcrw . Hl .
N. E . G
Älsen Aem .'ilmmend . P .
« nglo CI .G.
« nnener G.
« i-tattt . 3 .
« ngsd . im .
ÄalaeMasch .
•fama # Mg . 51
Bamd .Kalli . 10O

„ Miil ».
Barop .» al j.
Basal I
Badr . Sm .
Bapr Svieg
I .P .Bemdq
Berg Evklg.
Berge» ! fd
Bergm . <?W.
Berl . Haiti
4M.V. ntl »t .3
ätl . Mali ».
Berttl .Meli .
Bingwle .
Bach , « u »
B^ftler St .
Brt . Brik .
Brsiiiw. St.
Brem Besgl,
Brein .Vinol.

289 -5
21
142 .5
119 5
14iV .

95 .12 97
153 ' ;» 154 -i.
220 219
181 181
104 .5 103" 23

142 .5
118

51
~

100
117
106
92 .5
83 .5
SS
215 ' /8

95 .75 97
248 243 .5
119 ' . 150 >/<
238 & 238 .5
87 75 » 7 .5
lUv . 112
13 &W 136 5
45 44 .12
167 165 .5

159 .5 159
187 187

28

115

Ibl
106
84
55
216

63 .5 66
185 '.. 189 »..

Brem . B»l>.
vre » . Wolle
Buderxs « .
B»sch Wag.
(iapit * Sl .
Sharl .Wasl.
t!»arl .H« l»»
(tti .Bafl j «
(it . Heyden
«khem .Milch
Ut weisen«.
IfJ . « lderl
» one. (Stein .
llanc .Spinu .
(it . (iaonich.
Talmier
Xdmcnt . S.
Teil . Ga»
Ii . « It . tH .
II . ÜKt ».
Tt . Aspha»
Xt .frS .teign
It . Erdöl
ll .WutjHOtl
It . 3att
Ii . « nbtl
It . « all
Ii .iüBaicnm
It . Masch.
It . Post
II .Lchacht » .
It . Spiegel
I «. ettinig .
It . Ton
It . « .-« tt
It . Wour
It . (fifent .
lannersin .
Tr . SchneU»
riirtopp » .
lüii . Ä-r» et
lüss .Masch,
lyngmil
ltgtsl . Sal ,
liiniraaii
ltiseiib.Brt .
(tl,t » m.« lz».
(tisenw . » >.
EI . Liese »,
(rl . ficht ftt .
ltlilew .
(5ls . Bad.W .
(k»»lng .-N.
Erdm »d .
. ' klang . BW .
lirncmann
(lischt» . Bg.
« If. Slrinl .
Fader Blei
? allldg. «ih
Fallcnilriu
Faradil
J .G .Farben .

indaftrit
Ftinjutt
» tltm . Pap .
Teilt nGuill .

t ' . l «. 1» lÄ
10 ?
158 155
102 .5 102
75 74 .87
16 .25 16
1215 121

124 124
129 129 ' !.
99 99
99 .5 97 75
145 145
89 5 8 <!.5
103 ». 10 .5
105 ' . 106

80 81 12
lb8 ' » I08
114 -1. 116

91 .5
143 .5
15i
55 .3
49
86 .5
92 .5
1J9
6s
183
lo2
93
12 . '
84 5
96

91
146 .5
150 '/.
54
50
87
88 .5
140
66
182 ' .'9
162
9b .5
127 5
88 .7b
94 -5

308 ' /4 310
96 95
157 156 ' /.
149 143 .3

FlendvrSlk .
» littt . Masch 1
Jranconia
FrenndMsq
Fried . Hall
Srlster
F « ch»Wagg . l

« aggen .SIl .
Geis. « » .
Geis.
Genschow
Germ . P .
Gri .s.r .Unt.
Giidrm .
(.»irme » Ea.
Giadd . Juallt
Mao Schalte
Wlotftnst. 1
Gaedl, . It | .
Goldschm.
Görlitz
Gor » opl.
GotyaWag, . '
Gritzne«

Hacket» Ir .
Halle Masch
Hamt . El .
vammersea
v » nn.Maich.
Hanla Llt .
HardPtiinir

tkisen
Hartart B«.
„ Br »«.

Harpener
Votlm . M .
Htrfraoun
Hrdw, «»» .
Helldr . jj .
Held Franle
Hemm.Am .
Hille « te.
HUperl M .
Hindr .Anss.
Hirsch « Ps.
Hirsch ». Ld .
Hoesch
Hosfm. St .
Hoheniahe
Hol .,m Ptz.
Horchlote.
Hoieldeir .
Howaldw .
Hlimd.Masch
(k.M .Huisch .
Üar. Hutsch .
Hllti . « rsl .
Ilse Berg »
Indnilrie » .
Ieserich
Zlidel
ZunglianS
Kahla Por ».
Kallidaum
« ali Äschl .

IS . ' L.
9 87

80 .75

83 .58
13J .S

ms
88 -'14 160 «

13 -1 . 138
116 117
102 IM
68 .25 68 .87
r r
53 5b

177
4287
78
160 ".

Ml ''

6
6

^ 87
91 .73
102
102
154
72
23 3
156
107
151

177
43
73
1615
12 t
83 1.2
204 «
61

6 .5
89
100
102
1 ^4
74 . /5
2375
157 .b
110
151

54 .5 55
55 25 b3
129 -.. 129
51 bi

251 .5 261 ' /.
91 92
141 "» 142
135 1325
104 1U4 ' <
94 .12 >6

13 " /. 137

» arl »r . Ma .
Karsladt
» löanenv .
Knarr (5. H .
» ö» im . Si .
» oit & et » ,
» »in « eiiess.
» ..« ottfeil
Killner Gas
.« .Niirnb .« .
« art Gttr .
« Sri Sl .
iirautz & Sa .
» ronpr .Met .
Snn »Trei »r ,
Klippers » .
« ,fs ». H.
t!a»me » rr
üanradiitte
Leopaidgr .
«indes Eis
Linden». Et
üintsirSm
Ling - I Sch .
Lingner « .
ütnfe Hofm.
Loewe »Jtt .
>.' «ren ?, Tel .
i!» densch .M .
Ma »ir »s
Manaesm .R
Maasfel »
Mae >c» t <1
M . Sappcl
M . W . i>!ind

., Sara »
., »iiliau

Mlialldanl
Miag
Minima !
« !it S, wtn .
Mol . Ten #
Mlii ». « g
Nation .Auta
Ntitariole .
91. e . U.
Ndl .
Nordd . (£13

Steingut
Nordt .Tril .

., Waggon
.. B!alle

Nardwjirast
Nlig. Hertui
Lberded .
Cti . not «
Cel . Stahl
CSIf« «kr ».
Lp ». P . 5 .
Orenslein
Oliwerie
Panzer
Pei . Unlan
PhSni ; Bg.
Phönir Brt
Pin,Ich

11. 12.
42

14 *1'«
105
147
1615
15 -. '/.
83 .25
96
103
110

100
109
17b
65

130 ''.
72 .25
116
155
6b
185
7512
104
7/75

103
112
58 .5
182 '/.
1 <!8 ' .-
65
14
189 " .
154
93 87
16a 5
121 .5
100
120
6J .5
136 .5
93 5
117 .5
100
169
16 ^
167 ".
53 .5
31
152
35
74 .75

11 .12
43
157 .5
144
14 -. '

m
162 -!.
15 J
83 .26
92 25
l.03 .5
Iii

100 >/.
110
17 /
68 .6

131 ".
72
II ».
175
65
187
75 .5
1025
78 2
21b -
107
I16
58
183 .5
128
64 .23
13 .5
192
lo4
93 .87
167
119 .
1Ü0
1 cO 'i.
b9 ö
139
97
1177 ,
99
167
162
166 .5
5 .5
29 .5
152 .5
8 >
71 .75

107 .5 106
135 ' '. 136
51 .5 50
51 25 51

131 130 »»
237 .5 239 ' «
lCOu 100 .,
116 11 /
119 ' s 119 ' /.
113W 113
12J 1 ^0 .5

Pittler © fi .
Poege el ,
Presiaw .
Preußengr .
Rasgu .Far »
« aig . « g .
»ieichell M .
Reis ». Pap .
!»». Brannt .

Elettra
Rhein .Mö ».

„ Raila »
„ © tolilw,

R. « . E.
Wests. « .

RW .epreng
^jhenania ch.
Rheddl El .
Richterla ».
piirdeck Ml .
« iedrl I . D .
Kockslro »
Nattrrgr .
« omd . Hütte
^iafenti) . P .'liiitgersw .
Tachsenw.
Sachs. Guß
„ Kammg.

T ..T». Pll .
„ Waggon
„ Wevsinhl

Zal . Sal, .
Zalzdeisurih
Sangerh .M .
Zaroili
Scheide « .
Schering ch.
Schl .Bcrg .Z.
Schi . Text.
Schneider H .
Scholl, « it .
SchönwPorz
Sch « ». Sal »
Schud.Gen.
Schultert el .
SchelmEii .
Sieg »Sol .G
Siem . Gl .
Siem .HalSte
SlaAsnrt ch.
Sittl .vliam .

Bulla »
Sio -t ^ (5o
Stiilir Kg.
Klower Nm
Stoi » . ginl
Skrali . SP .
SM »! Göll
Stullg . g .
Siidd Im »
Teitlcnd .
Tel. Berlin .
Tdörl c - l
Tie» » illn
Transradia
i tirti Viarto
Tiill Flüiia

H - I2-
143
102 ' !»
123
119
81
69
103
273
229 -1.
145
121

185 - ,
172
118
114
68

2 8
127
1/1 .5
93
84
536
13 . 12U
108 'fc
lbö

60
94 .25
11 /
170 'n
140
156
33
231
Uä 'l.
62 87
80 .2b

t « 12 .
143
10 L
130
11 »
80
69 .5
97 .5
270
231 ' /«
145 .
128 ' /.

188 ' /.
1/1
120
113
b6

2 .9
12 /
173
92
84
5i6
13 .25
103 b
126
107
1- 0

185
60
93
113 '..
XU
140
153 ».

231
12

131
61
79 .25

221 ' /,
185
152 ' ',
156 .5
61 . ,
164
187 .5
72 .12
83 .6
72
77 .5
155
83
163 .5
167

124
76
33 87
94 76
93
116 ' .,
132 .5
100 '*
85

22J .5
188
154
156
62 .3
16 >
186
74
86 .5
72
79
156
8b
lb3V «
168

125
76
33 .37
94 .8 /
9 -, .7J
116 ' /,
135
10J .6
89 .2b

Gebr . llnger
Union chem.

„ Tießl
„ Gießerei

Bar «. Pap .
Ber . Edarl .

1 ch. Zeitz
.. Tt .Kitfel

,, Flansch.
n Glanz » .

„ Gochania
„ Inte « .
,, M . Hall
„ Pinsel
„ « er» . W.
„ « »»»>« .

e >. A»».
Pili . Wir .
Bogel Tel .
Bog« . MS .

., Tüll
Voigt Höfs.
Barw .Spin »
'Landerer
Wegeiin

1 H
113
99 .75

1 ! 12
113 .5
100
6225

62 .5 60
102 102
146 148
169 158
324 -/. 316

" 147
88 -5 83 -5
85 86 .75
975 y7 .25
645 65 .73
137 ' !. 13 /
223 229 ' !.79 7b
103 .5 105 .564 vi
61 .75 62
113 114 »

185 -,. 183 ".
119. . Ii . !»'- Xi ? .4Werns ». Jtg. 38 37 37 5

Weser A .B.
iüesicreg.
W .T .Hamm
W.Eis.Tr .
W . Knpser
Willing
Will,. Hütte
Will . Gn»
Witt - Ties.
Wals Masch,
ijeltz Masch.
ZeUft . Ber .
.4 . Wald» .
Zimm. Wt.
Zwi^ .Masch. 42 44

lioioniai - Werte
Tl . Cfrof*. 299 * 92« « ■Guinea 15 .50 15 .62Dtofi 3 / 62 3 / 3 /
Termin Notierungen

It . tlnOral .

65
146 147
795 79
66 -25 66
84 62 83 62
139 Ui
71 70
60 .5 69 75
134 1S2
63 62
162 . 5 162 .5
114 ' ;« II3
21 / 21 /

7 .75 75

Hapag
Hamb Süd
Hansa
Uosmo»
Lloyd
all . II,E .B.

Dt Cred .
Barm .Baut »
Ben . Hdlsg .
Eammerj » .
Tarnisi . Bt
Ii Bant
TiStoniog .
TreStn . BI
Miiielt .Ert
Schultll .-P ^
■ii . e . G.
Bergm E.
Bett . Mas »

162 . 164 ' /.
17 / it 1 -0 ',.
228 .6 189 .5

157 ' /. 160 "/,
91 9UJ
140 .5 140 «»
133 133 .5
Ü64 236 ".
189 190 .5
243 ' /, 248
1 ( 4 i7o '!«
164 165 .
154 3/. 1 - 5 ' .
141 b 143 ',,
286 2o8
152 «/. 154 .3
143 5 130 .5
111 ' /. 112

Bai» . GnS
BudcrnS
(iharl . Wals.
Ct . (iaantch
Taimicr
Teil , « a»
Dt . Luremd

„ Erdiil
„ Masch.

Dynamit
Eleltr . Licht
Eietir . Lief.
Z .G .Farden .

indusirie
FrliennGuUI
Gels. Bg.
Grs . sür et.
Hamd Et .
Harp . Brrg
Hosch
Halzm . P » .
Ilse Berg ».
Kaii « schSl
» liiitne,
,Ioi ». ')tcueI1 .

„ Sioinoet
S!ititt »Hatm.
Ldw. Lotw !
Manntsm .
Man «stl»
meiaua .Frlt
?!al . Ania
Ld .-Bedari
. » als

Orrnfttin
Lsiwerie
Ptonii Bg.'Hl, . Br . « .
hiicia .iaUi
'Jiiftfrt MI .
iiiiigersw .
SaUBt ts.
Schnarrt ei .
Sitm .HalSIe
Leon» . Tietz
! ran »radia
IS. Siahiw .
Wriicregrln
Sellft . Wald!
Ctaoi

Ii ' 2
164
101 '«
122 .W
ffl
164 5
107 ',.
149
151 ' /*

13 >1
164 ' /.

105 ».
81 .5
166 5
164 "«
166 5
103
151
151
143 .5

304 .5 308 .5
14 ^ 147 .
165 165 3/.
16/ ' . 16 ;
137 -,4 137 »/.
176 c 177 '»
lb4 .5 154
154 .5 156
250 253
134 13o
144 V, 144 ',.
161 ". 16 ^
151 ' /. 154
78 78 .25
212 214
181 ". 184
127 .5 129 «
165 16b
96 5 96 5
106 ',. 105 ' /.
134 134 -,.129 ',. 131 &237 .b 240
1195 120 '!,226 .3 231
184 ' /. 187
169 173
125 127
170 172
J-bl 152 .5185 184 ".
115 >M 116 '/.131 ' ,. 133 ' /.137 ' . 11 /
144 ' /. 146 ".
2 7 . 218 .5
37 76 37 .37

Ercräuzunsc zum
Kurszettel .

Stratsanieih Pfand¬
briefe üsw , Sachw -

u ausl Anleiben .
4 B .Sch .lil - _
4 » to . 08 (14
->h » to 0?
8 ». 96
Ftl .Hll » .S .
Ps . 14

dl° .Psds.4Z
dlo 53
Ps .Psdd .S«
Pe .HNV.Bt .
04 ()5 all

- 0 .68

15 .2 14 .95
lb .59 15 9

15 .85 15
*
8

14 .5 1423

11 i . '

13 .90 Ii 9

117

6 .9

l7 U/

ß.|
ii -1

20-3^

ll,62On

« ». H» » .» I.
t «f6t .50,66

dlo .Som . O.
Wesid . Bo» .
dia . 12
dia . 13
dia . 14
dia . !tom« . ?
dio .KamM.4
Hess .L .PIbr .
dia . " l>— 29
» to . «lamm.

Cöl . 1-16
V SraSlr . ®
4 « ig»»» »
oron .. .4 A ' g» » te» _'

xlirlnxi ' - 20 25 1^ .
5 ;)lum . l9<® 90 »

g 50.25
4 di- .u ' i-.N « 7b
4K Bu »o» .
61 . 1401.1 .

4Vj Bndap .
St . 14 «»#•

4 « udaprli .
et 01» i .A.

4 ^ » ! -» .« .ly , « not . I
« » »■ " . . .
4fe »0. Hl

Banken o
Eüt .Etlen »- ---Q
Pr ^ tNir .L - 1 i "
« ». (trdt .

34
'

8 .75

60 .6

67 .75 25 ®

34 .75

25 .25 ;
317 ®
30.3

indostfj
*

133 "4 ^ 9
"

!5- ß '
Ä .S . nS '

js
Email » >>' - 53 .2» Hf
Frau « Ga» IjO ^ .26
Griling 90 tit
Gre >».cn »«. 83 .5
Grün u BUt 134
Hagrda 18 71

» »1 pik
ö2

35 .5

27 ?

$ 2®

35 .37

UU 16?

61
70
80 .

ein
80
1^3 .
105'6

Frankfurter Börse
Dezember<<111. 13

Staatspapiere in %
11 iz i « . .

O.S? ^ 0 720
0 .65 0 .650
0 ö5 0 .66
0 73 0 73
0 .36 0 .37

i ZltlchSanI
4 da.
8 % »0.
3 so .
5 Schatz ff .23
5 .. « .24
4 .*4. .ft.Stt)ntz
4i .,fi g .Scha«
4 <4« ch 1 4 24
4 Schut
4 .. 14
Ep Pr . «
4 (5o» >o>4
34 da
3 da
4 Baden 01
3 Do (« . 14
4 60 IUI !»
34 a»g . M
3 . » 00 II«
4 Banr . tt ©
3M, »a.
» »«. _ i

14 =76 14 976
14 975 14. 975
0 425 0 .42 i

0 .65 6/0
0 .645 0 .6/0

0 .64 "

0 .64 -

0 68 -

11 ' '2 IS Ii
1 .45 145
1 .3 1.3
1 .3 1 .3

47t t <1. (i .B .P
» Vi P1 .5BP
3Mi„ tonn
31,4 Würli » .
Freisiaal 2C 97 97

AuKlBndiscbe
? »e» Pari 115 11 .7

19 87 21
üRiim.03Ial
l ^ a .M 18
4>̂ da am .ffn
>( o» lürtrn 15 .5 15 .25
i uug Gold 26 26 23

An »>l Stadtanleihen
Budapell 14 -
»to alig — 57 .25

Ranken
Bad Bant —
B. f. Brau -
3>nrm Bl 137Tanatbf . 24i
rt . Bant 17R1 .«
Tif ' f Ges. 165

Bt. 165

164
137
pji
17 ^
1*6
154 .6

ltl >rn ».B «.
(>istnd .R .B
MeiaUdt .
Mi,leid . (5» t
L«s>. (irdt .'HD Credit
»l». Ht » .
Südd . TISt .
WrH »
Wien. Bl ».
Wl» « »«.

li >' l2
9 5̂

166

Ii >2
9 .5

^
7 .25

^
7 .25

135 .5 13b .b
166 ,. 163
153 IvS
82 81

5 .55 5 .55
lob 'U 156 ' /.

Verkehrswerte
d °» ag 165 ' /. 165 5
t!lo»b 169 160

Industrie -Papiere
ikichdanm
älti Gedr .■Jltitt Opp.
itdi ffleter
H S .« St .-Jlng. ein .
« Ich Aeiig
Bodenia
Bat fflft * .
Bad . Masch.
„ litte *

Bali . Sri ».

42 75 43

96
154

96 .12
153

142 .5 140
6 6

i mV
76 7a

Bergmann
Bingwerte
Brown Bo»
llem .Hetd.
raluiler
Dt (kiienl,.

, G .S .Sch
. Berlag

Dinglet
TrtSd .Lchnell ^24

ii . 2
149
44 .73
152
124
78

165 .5
163 '!.

£ » <tcrhofi
(f . © . Soll ,
öleltt Lief.
(fl .B.ti .Ur.
(51I.B Wo «
Cmag
(?s,l Masch,
(klll Spinn .
Fa » t Gr » ,
g .(g .Far »e»
Feil . (»uill .
Ftlnm . Je «
Fr « Wa«
Fr » . Po «
Fuch » Wag
Geiling Sc »
G»r« . « in.

74
58

149 ' ,.

70
/ 06
43
3J9

8525

70 .25
0 55

191

II 12 .
119
44 .75
148
124 .5
80
81
165
164

125
73
53
144
150 .5
53 -23

J .38
70
207
43
3U9' /.149'/.
8 /
132
70 .s
0 .548
91 .5
190

« oltlchm.
Gritzner
Grün » . Bill
Halt ii Neu
Hammtrsrn
Hansw Füll
Hin '»i ..« »II.
Oitiiti liiipf
Hochllei
Holtmann
Holser lo »l.
Httraa »
Inag
Jung » . Ge» ,
ffg. » aller »
«arlsr . M .
« lelnSHian »
» nort
Munt . Braun
« rauft (Sa.
Latzmeter
Ltchwerl
Let Spich.
Lin . Mar .
Vudw . Wal»
Main kr.
Mcgiii « .

Ii 12

119 .5

46 25
115
108
92 .75

104 ' /.
ls &

50
~

66
103
14 )
-«2
95
148
55

1247 .
114
32

10/ ' ,. 107 .5
112 112
S0 50

18 . 1 .-
13 i
119 i
134
46 .5

108 .5

99
103 ".
lbo ' /.
88 .2j
5j
6b .1
10 .5
150
43
96
148
33

129 .5

M3

Metaug .
Met . ftnoDi
Me» £ ill| it (
Miag
Maenutz
rttttzmolat
Oderursel
SH.3 U
Oleawerle
Peter « 11n.
Pf « tili .»
« ein Ged».•Hft.® Mm
•Ii» Metall
'Xllinania
•lloot .Zmft
üülgersw .
schieu ^ ne»
Schiinl (.so .
e <l,n»llvr .F >
Schultert 11
Schut Bern
£ (1iw6 ftrrA
Schut» Ott .
Seil . Wölfl
Sichel ? » ,
Siem,Hal « t»

11 12 13 12
168.5 165.5

55
65.25 65 5
118 119
46 45 25
55 .7 55 75
99

65
99.5

117 117
61

108 1C8
193.5
70 66
15 .25
127 125

82
~
5 8275

i54 153.
65 64/5
58 58
2 52

69 5 69 .75
v .2

188 .5 185 '/.

Sinai co
Trtt .Besig » .
Tiliir. Lief.
Ul,i .Fnriw .
Bcr .T .Ltls .
„ (5a «.F ° s|

lioigl .Hass».
Boll» Kadel
WatSFrett
Woglmui »
Wllrll .El .
.-Uli » .*.-ai&»
äntfet Bad

. Frauli
, Heildr

liuet ctillkl »
, « »eing.
. Sttiiigt

Hfrif -vv
B01» «fit &
BiidtruS
tt »ui
(k| ch>» .Bcrg
Gelsentirch.
Harpener
» alt « ichrr«

Ii Vi . 18 12

87 -
22 .5 23
/ 3 .2b / 32a
/ O / o
116 11 .4.5
63 -
i37 -,< 133
49 .75 «8
1C7
d5 ',. . 16".
123 12 ; V.100 99 .87
124'/. I2i ';.160 lf>9

125
124'/. 126
Aktien
164.5 162
10 '/. 104
164 162
IS1 .5 181 .51645 16 ri
177 1/7 .5135 133

« all Weitet
MauueSm .
Mansselder
cterded
Ldet Isar»
P »onll->itrtn » al»
liomd.Hitii«
Sal » Heildr
Slinuea !»
teuns Brrg
B .« Laura »

II . . 2 13 u
144 144 .
182 ' /. 184 5
li ;8 J/. 12/ ' ,.
1C4 105

121 120 .5
18/ ' . 183
13

_ 13 .8

175 - . 171 »,.
100 101
/ 1 .76 12

VerMirberungsakticn
Franlt « n #. lc .8 .5 109
FranloutO (I - 1 5
01a . Vit A — 76
Mamtt .Ben
Lderrli Bert 163 163
Pr »» ldt >ttia
Werth Anl Pfand

briefe nsw
» Bad Hol » 17 17
5 » ffovle 14 -
Fr .P1 BI . II 89 8 '
■»iftm . (kohl « 14 25 14 .3
Hek! Bt . 7.3
5 Dltaatg, »» "™

Maxim LI»
Meter » »«
MezS .Fr »».
Mai . Mdm
iXuvdg e »
ReiS». P »»
Apeini .
sairfig . Lll
Schu » Her»
Sinnerv .G
Brr .B .Fr .«

Ultra »1 154
Wie« Ton 104

Versichern »»
g

Mann ». B . 13' >>2
-.!or» li 'fl.® 52

>.Ltd .B . ~

etil 6°'*
4 erfi 0% * tft ü — -

. . .. , .1 ' '
• 1-U oj .5

»P,H » » II V fnOglOöj
Uta VI VII
8 ta VIII l ° Y bÄ
5 Pr «all 6.6
5 N000. 100 100
rr ™ ' ® 5 ,is
6 * » ..SM- ®- 3 .3 3-3
5 ©Odilen !. 5 t).b ,
6 „ « 0(1« ÖJ? 2-' ®
5 eiid -F - l"» jffe

P .M . pt « <L7
*» .®»»3»-8» 13^

Hellenl 2», - i '
° ° 2«. 2H .
Bo.Som . l 1"
Nai .au F -v > _«-8. 26 -
DO 28

FrelT ^ er :
Beifer sioli 7»
Ben» q q 8 )
Fr otSvI - 0 ^
« eiigerSoall _ 7 3
Lalianto 2*
« ait .Wa»I . «*

13

lt70

7.9

\
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fei "1 Wite
'
si »!«

® Liverpool ermäßigte Anfangskurse ti
ii

'
. 'ftaft dk>z >' e^c''° t'« rett kräftig niedriger hielt . Auch

Üt»f«i . ii i, ' ,ua rcbe3 . Die eraielbaten Preise waren du

Vadische Preise isMorqen -A « 8MSe ) «TS. Wette V.
meldete und auch

brückte die ? ' er «
SLU« IaW, ' 'MndeS . Die ersielbaren

'
Preise waren durchweg schwächer,

ixa t
'Ämii 1 • weßen der Unsicherheit in der EWortfrage sowie auch

2 ,nc,c «Ä » ? ' B?n Mcblgeschasts sehr klein . Effektives Brotgetreide
b>>? ^ RM wahrend sm Zeithandel für Weizen Abschwüchuugen
Sfir?'u'tf t : h

'
tiw . 9A" mc " v'on etwa 0.50 RM . sich durchsetzten . Gerste gut

Six, , ," Qualitäten behalten Absatz . Safer ziemlich stetig . Im
behauptet : sonst behalten noch Hülsenfrüchte ihre

•« . tttntt - r Ju . -i-cz . ; 4B.ou—JW .ou, ivcarz —na ;w , sjiai
1% Wer - srof , ,r,te : Sommer «Mark . 217—248, Winter 182- 205 ,
ta 409- ftetlo

'
. 177—185, Dez . 195.50 , matter : Mais : loko BerltntBM ftcifn

"
. « .a t r 177—185, Dez . 195 50 , matter : Matd : loko Berlin

B .' « ctÄs .T °!' °" m-hl 85.2s —88.25, ruhig ! Zioggenmehl W .50—84.50 ,
| £ 2 : Nl Irfu ' ft fcff : Iioggenkleie 11 .70—32 beb . : Erbsen . Biktorta

LZ—84 : Kuttererbsen ZI— 24. Peluschken 20—22.
* 15> ScräfcMr ® icte " 22—24 , Luvin - n , blaue 14—15 , Luvinen , gelbefciä' « W, {E<*VA*«W %v 'ul « ** — tlHJUlvil , V4UUC 0.«— AU, ^ uvinm , H»u ;*

20 - 22 .50 , Ravskucken 16 .20- 16 .80 : Leinkuchen 21
-B ,

25 «P~ 27 ^ ffl? ni6el ö-ö° —«-8° : Soyaschrot 19 .80—20 ; Kartoffel .

. gelbfleischig «
über Rott »,

vromvt m 10

ftürV —27
Weihe 2 .70—3 : rot « 2 .00—8.80 :ri artoffel S50—8-90 ND! . : aroßfalle «» « ü

HitfV. — S)S ? ' 1 ' ? c ' - «Eigener Drahtbericht .) Zucker . ..
® !e Hamb» »» stetig . — Termine für weißen Zucker frei see -

«i 45 M4 75
50 De, . 83.25 , Januar 88.75, Mär , 84,

J/ 'H ).
'
S . .

13
,
' De, . «Funkspruch .» Kaffeeterminnotierungen . <5 Uhr

' Uverior Santo » Dezember 78 .75—78, Mär , 1927 76 50 bis
74.M- . 74.25, Juli 73—72 .50, September 71.75- 71 .50

c- t?- ® t ! - Baumwolle . Schlnßk « rS : American fullv midd -
wco per engl . Pfund 18.24 Dollareents

K -,? °rl»r» d. ViedmirKt .
» M » VieSmarkt . 88 waren «ugetrieben und wurden

ii« I d- ' ösewichl^ gehandelt : 5» Ochsen 44- 57 . 80 Bullen 45- 68.
Rz»

'j !'. ,. Kalber 60—70 , 10 Schafe . 80—40, 1105 Schweine i2
« im , Uei»»!«» Qualität über Notiz bezahlt . Tendenz : Bei Großvieh

^ >»nd . Tchgse Schweinen und Kälbern ziemlich lebhaft , kleiner

..̂ ' ^ chgrosmiarkt vom 18 . Dezember 1»» . Der Fletschgroß -
, mit Ä ? » leischgrohmarkthalle de» Stadt . Schlachthoses war

h H^ii . ^ . Mnbervicrtcln >20 Viertel au » Holland ) . 100 Schweine
SrSi . 'ivi8® Kälber (40 aus Holland ) , 28 Hümmel (28 au »

Ö . 4Mn tet ' < , ü r 1 Pfund in Pfennigen : L chsenfleifch S0- S4 . Kuh .
» • S a [SiiH(l , .'- ei ' t6 90—96, flarrensletsch 86—92, Schweinefleisch

«J .u 0n85tir c, oi ,15r 12n ' Hammelfleisch 9S- 96.Ah 7ai>
' . ^ lachtviebmarkt vom 18. D «, . Auffuhr : 218 Ochsin ,

«». wm Preis
74 Ääl6 " ' 171 Schate 8081 Schweine . 818 Arbeits .

$ > ^ qim —ÖJ, a
SJUi « 5e~ 81 . 88—48, » »Iber 78- 76, 68—72 , 60- 66 , 50 - 48,

Uli«
1" d» ' Schweine 76—77 , 75—78, 74—75, 78—74, 72—78, 68—70.
' Ue6( rttn „ 5 t8 : Mit yrohvieh mittelmäßig , ausverkauft , Schweine

»4 '

Arbeit », und Schlachtpferbe mittelmäßig .

Metelle .

8rii ?-
' Edelmetalle . Ein Kilo Gold 1795 RM Geld .

b el» eln Kilo Silber 78.75 NM . Geld . 74 .00- 76.40 RM .
" II« , 1s

bw™ Platin 18 .75 RM . Geld . 14 40 RM . » ti «f.'«alftn '.. i0 - Te » ta — »,— iElektrolotkupfer 180.50,
it ) 66.50—67.50, Remelied -lFnnksvruch .) Metall «

. 0—60 .50 , Origtnalhtitten -
vrahtbarren 214 , Bankazinn , Strait »

Reinnickel 840— 850. Antimon Regulus
. . . . . . . Die Preise gelten für 100 Kilogramm .
*<! , uik U8 .25 « 8̂" ! „ ' m Berliner Metallterminhandel . Knvfer . Dez . —

» « ,Il «& lia G . Jan . - bez.. 119 .75 » , 119 .50 G . Sebr . 119.75

A W ° lz.
°

o
. »Ä ' Ti Nl " . in Verk .- Wahl .
!>» 6rV f,f' f' PlInii Kilo » 74- 75.
k ll » ?^ W «« > im Berlin «

« 5925 » WA- M B . 58.75 ® : Juni 59 bez. . 59 « . 58 .75
■2i S ' 50 « . "1k , t59 G : Äug . - fies. , 59.26 B . 59 G : Sept .

f * '
- *•

Drahtmeldoflgen.
H Mannheim . 18. Dez .

Die heutige GB . der Rheinischen Eisengießerei und Maschinenfabrik
AG t« Mannheim , in der 1888 810 RM . Stammaktien mit S1941
Stimmen und 60 000 RM . Vorzugsaktien vertreten waren , genehmigte
einstimmig die vorgelegte Bilanz auf den 81 . Dezember 1925, sowie alle
Anträge der Verwaltung . Wie schon kurz mitgeteilt , verzeichnet das
Unternehmen einen ftabrikattousüberschub von 516 795 RM . und einen
VerluMvon 956 431 NM . (Reingewinn 17 194 RM .) Der Verlust wird
auf t>!r allgemeine Wirtschaftskrise in der zweiten Hälfte des Berichts -
jahres zuriickaefiihrt . Beteiligungen und Wertpapiere senkten sich infolge
erheblicher Abschreiduttgen von 217100 auf 18 509 RM ., während Vorräte
und Halbfabrikate von 480 600 auf 660 000 RM . anstiegen . Außenstände
erscheinen mit 555 550, Schulden mit 2 .98 gegenüber 1.69 Mill . RM . im
Vorjahr und 0.42 Mill . RM . im Vorjahre . Zur Beseitigung der Unter -
bilanz beschloß die GV ., die Herabsetzung de» Aktienkapitals im Verhältnis
von 5 : 1 von seither 2 .09 Mill . auf 480 VÖO RM . Da » herabgefebte Kapital
wird um bi» 1.60 Mill . RM . durch Ausgabe von 16 040 Jnhaberftamm -
aktien zu je 100 RM . unter Ausschluß des gesetzlichen Bezugsrechts der
Aktionäre auf 2,012 Mill . RM , wieder erhöht . Die Ausgabe der neuen
Aktien erfolgt nicht unter pari . Kür da « «« »geschiedene AnffichtSrats -
Mitglied R . Stierlen -Rastatt wurde Direktor A . Wtedermann
(Rhein ^Zlertra ) Mannheim in de» AuffichtSrat gewählt .

Gwttsart . 1» . Dezember .
Die LolnftreMak «»,«»

dem SchlichtungsauSschuß
sprüche zu fällen , r
der alte Manteltarif
den alten Lo^
waS praktisä . . . .
Manteltarif betr . Schiedsspruch wurde von der Arbeitnebmerfett « abc
lehnt . Die Arbeitgeber lehnten den Schiedsspruch über die Lohnerhöhung
ab . Die Arbeitnehmerfette beantragte nun beim Schlichter Verbindlich -
~ — "• " ^ edSspruch betr . daß Lohnabkommen .

ier die Verhandlung statt .
. . .. , . _ . »«rblndlich erklärt . Ton

der Verbindlichkeitserklärung werden ungefähr S0 000 Arbeiter betroffen .
Schw «nuiug «n . IS . De ».

w dr » Ukirenindusirle scheinen nach dem ,
wa » man hört , aus ein toteS GeleiS aerateu in fein . Sie stocken schon feit
längerer Zeit , nnd e» siebt so au » , alS würden sie an der schwierigen Krage
der Bewertung der einzelnen Betriebe nnd nnd an der vielleicht noch

Industrie and HandeL

Die Kusio « s »estr «bu nge »

schwierigeren Personalfrage endg
nimmt , wai

. . .. .. ilttg scheitern . Wie man weiter ver .
war der Vorschlag gemacht worden , für den Kall einer Einigung

den Sitz der iienen Gesamtleituna nach Kottweil zu verlegen , was in
Anbetracht de» dadurch bedingten Ausfalle » an Steuerkraft für die Städte
Schramberg und Schwenningen ein sehr empfindlicher Schlag gewesen wäre .

M . yranksnrt , 18. De ««mber .
Die verwalwn « der 9 . Such » Wagaosfabrik AG . i» Heidelberg de-

abfichtigt« b«?anntlich zur Deckung beS für 1925 /28 » uSgewt -senen V -r.
luftee von 1 898 99? RM . baS gesamte Aktienkapital im Verhältnis von 8
, u 1 zusammenzulegen . Gegen die Einbezieh » » !, der ! 50 000 RM . Bor -
zaaSaktten ? it . „ in die Sani - rongSmaßnahme bat N« « unmebr ei« «
frankfurter Ovvosition gebildet . Dieser ist eS, wie » >r bire « , «m TamS »
tag gel « ««« » , » ov der Berwnltnni da» ZugestlnduIS »» erhalte » , daß die
« ormaSaNie » » « »cht in die SanierunaSaktion « tt einbegriffen werde » .
Demnach kommt also entgegen den bisherigen Verlautbarungen tm Ge -
schSftSbericht nur die Zusammenlegung de3 StammaktieiikapitalS im Ver¬
hältnis von 8 zu 1 in Krage .

hd Berti « . 18. De «emder .
Bei der Hffl. f« r « erkrbrvwese» i» Berti » I« für da» am 81. Dewn -

b«r ablaufende GeschSftSjabr mit der Ausschüttung einer Dividend « » »«
we» i«fte « S 10 Pr »»«» t (»> , u rechnen. Infolge der vorliegenden reich,
lichen Aufträge plant die Gefellschaft ein « Erhdbung de » bisherige » Sa -
vital « von 10.5 Mill . RM .. die etwa 2 .5 Mill . RM . ausmachen darfte .
Di « SegeuwSrti « GefchäktSlage ist al » günstig , « bezeichnen .

Wie wir vom Nankta « » H«nS Stamme « » . Co. erfahren , hat die Bank
Ihr« Anfechtungsklage ««gen * die Verschmelzung «wischen der Uchebera
Automobilwerke AG . » nd der Neckarfulmer Kahrzeugwe ^ e AG . »arAck -
«e» «e» .

Di « von et« « bekannten Berliner M »ntaamvrgenblatt « bracht»
Meldung wonach i» der Leitu » , der Berel » !»«« Stahlwerk « AG . I» Dils -
seldorf Dikicrenzca zwischen G «n «raldirektor Dr . v i> g l « r « nd Dr . Kritz
Thvss « n entstanden seien , wird uns von beiden Seite » fchiirfftrns de»
menttert . Dr . Fritz Thyssen wies tm Hinblick auf die iy diesem Zus .im »
menbang noch genannte Abspaltung der Siegerländer Interesse » der
Bereinigten Stahlwerke auf die Notwendigkeit dieser Umgruppierung bin .
die sich aus der Eigenart der SiegerMder Werke «med «, besonder » in d«m
Kall , daß der Jntereffenkrei » der Bereinigten Stahlwerke tm S '«gerlind
noch weiter gezogen würde .

Bäuerisches BrmibauA Pforzheim AG ., Pforzdei « . Di « o. VV . geneh .
migte den Abschluß für da » Geschäftsjahr 1025/28 . Nach Rückstellung
von 14 000 RM . für HovothekenauswertungS -AnSgleichskouto IGesamt «
höhe desselben desselben jetzt 67 778 RM ) und 78 661 RM . sür reguläre
Abschreibungen ergibt sich ein Reingewinn von 70 250 RM > der wie solgt
verteilt werben soll ! 6 Prozent Dividende auf 750000 RM . AG . , Tan -
tieme d «s AufsichtsrateS , Gratifikation «« der Beamten 18 000 RM . , Vor -
trag auf neu « Rechnung 12 250 RM . Nach dem Geschäftsbericht Hot tm
abgelaufenen Jahr der Bierabsatz eine Steigerung erfahren , die auch im
neuen Geschäftsjahr weiter anhält . Die Preise der Rohstoffe (Hopfen .
Mal » und Gerste ) haben »war ebenfalls Im neuen Jabre stark angeben ,
doch gelang es , sich »um größten Teil nach günstig einzudecken . I « der
Bilan » bat das Jmmobilienkonto durch den Zugang der „Goldenen Rvse "
eine erhebliche Zunahme erfahr «» : «s steht nach insgesamt 21981 :NM .
Abschreibungen noch mit 1108 698 RM . zu Buch «. Di « Brauereieinrich -
tungen stehen nach 51780 RM . Abschreibungen ml « 18« 500 RM . ein .
Vorrät « mit 94110 RM , Kasse . Effekten . Außenstände mit 484 195 RM .
Di « Verpflichtungen betrage « 885 487 RM .

AG . Pavlanerbra » — Salvatorbraueret I» MS « che». DI « Gesellschaf «
verteilt , wie wir b«r «it » meldet «« , «in « Dividende vo» miedet 12 Prozent .
Nach einem Auszug au » dem Geschäftsbericht bestätig « die Bilan , da »
günstig « Bild , da » die bekannten Abschlußziffern für da » Jahr 1923/20 er¬
geben haben . Ueber di« Aussichten de« laufenden G « ' chäf«sjasir «z last «
sich gegenwärtig noch nicht » bestimmte » sage « . Die Weiterentwicklung des
Unternehmens werbe tm wesentlichen von der künftige » Gestaltung der
Steuern abhängen . Da » gegenwärtige System der Besteuerung müsse
jeden Einsichtigen mi « drückender Sorge erfülle » . E » sei ausgeschlossen ,
daß die Industrie di« Übermäßig « st«ii« rli <be Ausbeutung eines jeden Ar .
beit »erfolge » lang « werde ausbalte « könne » . Di « HB . fl » det am 18. D «.
»emder statt .

A .G . -Karbe » l»d» ftrl « AG > ssraxkfnrt a. M . Ueber dl« Berbandlunaen
der J .G .- warben !ndustrte AG . mit der Standard Oil Co . und der Kal .
Holländischen Petroleumgesellschaft macht der „ Nieuwe Rotterdamschi
Curant " folgende Mitteilungen : Die ersten Berbandlungen der Karben »
induftri « AG . mit den Amerikanern führten dazu , daß die Karbenindustrl «
AG . sich zusammen mit der Standard Oil Co . an der Deutsche » Gasolin
ÄG . beteiligte , welchem Konzern sich schließlich auch die Kal . Holländisch «
Petroleumgesellschaft anschloß . Die bedeutende Aktienentwertung der
Gasolingesellschast . die nach dieser Transaktion eintrat . I«i dadurch »»
erklären , daß die Aktien der Gasolin AG . vo « »er Karbenindustrte AG .
zu einem äußerst niedrigen Kurse auS dem StlnneS -Konzern übernommen
wurden . Die Annahme , daß die Aktienentwertung durch große Verluste
nach der Uebernahme durch den obigen Konzern »u erklären sei , wäre daher

tigf Die lebten Beroa

ir», da die Amerikaner eine abwartende Haltung einnahmen , während
e Sarbenindustrie AG . tm Vertrauen aus die von ihr bereit « erprobten

Patente recht hohe Korderungen stellte . I « Kreisen der Karbenindustrie
AG . ist man auch Über das negative Resultat keineswegs enttäuscht . Man
glaubt vielmehr , daß die Stellung des deutschen Konzerns gegenüber de«
ausländtschen Firmen durch die gcriigstelluna der neuen große « Kabrik
im deutichen Braunkol,lenaebiei , deren Betrieb in kurzer Zeit erössnet
werden soll , in hohem Maße verstärkt werden wirb , so daß die Verband -

aesellschaft an diesen Verhandlungen interessiert , die eine Beteiligung an
oem ersten BergiuSpat 'ent erlangt habe . Der „R . R . C " tritt »um Schluß
der Meinung entgegen , daß die zahlreiche « Gerüchte über neue Erfindungen
der Karbeuinduftrie AG . nichts weiter als eine Agitation für die Stei -
gerung der Aktien wären , und weist auf dt« belangreiche Erfindung eines
neucn Stahlverfahrens , sowie die Fabrikation des neuen Kunstdüngers
hin , bi« auch in Holland besonders großes Aussehen gemacht hat .

sü.̂ ^ destellungen
e Feiertage werden

. .. ^ tgegengenommen

■^ ^ £ 22 ?! und ]

® SE
Verkaufsstellen .

« £
< * Filiale Akademie -

I unserer Spezisl -
fliiflel l Ut W ' ld und

a/ ^ -Friedrichstr . 3

L ®BDDettSiiöner

Sj MMM
Irteftai)t Badens

° in guter Laqe
" Aoii Ai^ . Uebcrnalime , 0990 Mark

unter F . P . 415? an

| Männlich |
Verkäufer gesucht

für den Vertrieb unserer
Tpezial - Apparat « zum
T -fiiirfen v . « trsfer « all .
Art . Käufer Nnd Flei -
schereien u . all« großen
Küchenibetriebe . Leicht
verkauft , groß . Umsai
hoher Nutzen . J4Z '
Gebr . Straf !er , Erfurt .

Existenz
für einen eiuzelst . strebf .
Mann ist hier Gelegenh .

geboten , mit etwas Bar -
vermöge « etne sickere
Existenz zu grün » . ?! n-
geböte unter Nr . CU8 -M!
an die Badiiche Presse .

Ivskrttn - AkMijites!
f. bief . Bezirk für neue ,
gute Sache (vorgearb .)
bet boh . Provision ver -
langt . Bewerbungen an

Verkehrs - und
Rutomobil -Berlag

Berlin NO IS , Land »-
bergerfir . 113. K4336

Vertreter
um provisiionsw
»erkauf v . mechani

Ichrotleitern zum L
von FSIfern und bergt
gesucht . Angebot « unter
Sir . 4934« an di « Ba -
bische Pr esse .

I VsZdltclA i

Biirofräulein
sofort gesucht bei Baut
kom . und Immobilien ,
« eschäft Brettenberger ,
Karlsruhe , Katferftr . 219.
Telefon 2406. 2527»

StenoiypWn
mit sämtlichen Büro -
arbeiten vertraut , für
Karlsruher Büro « es .
Angebote « . Nr . F4SI6
an die Badisch « Presse .
Auf 1. Januar such« ich

zu 4 Person , eine tflcht.
Köchin

b . auch Hausarbeit über -
nimmt . Zimmermädchen
vorhanden . Hoher Lohn
u . g . Verpflegung wird
zugesichert . Angebote u .
Nr . 4898« an die Ba -
dische Vresse .
Junges , solid . MLdcke «

gesucht auf IL. Dez . Pri -
vatveusion . BI348
Amalienstraße 20 , 11^

der in der serienmäßigen Herstellung vo » gut
bürgerlichen Möbeln , in gebeizt und poliert ,
durchaus bewandert ist, und einem Betrieb von
40 Leuten energisch vorstehen kann , von älterer
Möbelfabrik gesucht . Angebote unter Nr . 1128 an
di - Badiiche Presie erbeten .

besucht
wird aus 1. Januar 1927 für eine «

in Durlach, . „ rößere »
abrikbeirieb in Durlach eine im Kochen und

Berkaui äußerst tüchtige , zuverlässige und an selb -
ständiges Arbeiten gewöhnte Krau als

KanJSnenfliht erln .
In Frage kommen nur Bewerberinnen , die durch
Zeugnisse nachweisen können , daß sie in ähnlicher
Stellung schon tätig waren . Bewerbungen sind
bis spätestens Samstag , den 18. dS . Mts . einzu¬
reichen an 25313
Sautiuengenossenschalt des Etfeubahn -Ansbess .-

Werkes Durlach , e . G . m . b . H ..
Durlach «Qberwald ».

M ? ,
- > >>.!"

«

" "
Äläne

S . .S

, Achtung !
Wollen Sie auf die

Feiertage unter billiger
Berechnung yhre Möbel
Vollen , gewichst, mattiert
sc . haben , so wenden Sie
uch vertrauensvoll an« . Kuppinger . Schrei -
nermstr .. Rinthe,mersir .Ar . 22. Karte gen B991

Filialletter
für Karlsruhe von leistungsfähiger Firma ge°
sucht. Die Firma beabsichtigt , ihre erstklassigen
Produkte der chem. techu. Branche am hiesigen
Plabe nnd Umgebung abzuseden . Branchekennt »
nisse nicht erforderlich , da geeignete Hilfskraft zur
Seite steht . Kaution von 4—5000 Ji oder ent¬
sprechende Sicherheit unbedingt erforderlich . Gefl
Angebote unter Nr . 4941« an bi« Badische Presie .

Tüchtiger Vertreter
1» der Dollelte - « ad Lederwareaira «» «

gut eingeführt , von leistungsfähiger Kabrik für
de« Bezirk Babe «

gesucht.
Größerer Kundenkreis bereits vorband » . <St
wollen sich nur wirklich eingeführt ^ rührig «
Herren unter Nr . «600 an die Ann .-Er » . Adolf
Reißer . Riirsberg . melden . A8415

We Eitern
bietet sich fleißigen Herre « durch die Bezieber¬
werbung für konkurrenzlose , bekannte Illustrierte
(Tiefdruck ) . Angebote unter 8 . T . 8974 an Ala -
Haas «nstei » & Vogler , Stuttgart . AS414

Tüchtig «, »uverlltflg «

vo » hiesiger Wurftfabrlk per

Offerten mit Lichtbild Zeugnisabschriften « nd
GeholtSanlvriichen sinb unter Nr 25307 an

die Badiiche Presse erbeten .

Fräulein . 23 I . alt , tn
migektindigter Stellung ,au » auter Familie , sucht
per sofort . 1 . oder 15.
Januür 1987 Stellung
ln der

Lebensmittel -
branche

Konditorei , Bäckerei od.
Konfitüren . I » . Zeugji .
stehen zur Verfügung .
Angebote erb . u . S433C
flu die Badifche Presse .

Flotte
Stenotypistin

mit Aähr . Bürotätigkeit
in ungek . Stell . , sucht sich
auf 1. Febr . zu veräud .
Ana . m . Gebaltsaug . u .
P4K40 an die Bad . Pr .

Aelt Frl . laute .Köchin, ,
die an selbst . Arbeiten
gew . ist . sucht Stellung
bei ev . Herrn od. Dame
auf 1. Jan . Ana . u . Nr .
» 4870 an die Bad . Pr .

EbrlicheS . arbeitswillig .
Mädcheu

20 I . alt . das I« alle «
Hausarb . bew . ist u . auch
etwas kochen kann , sucht
Stellung für sos . od. 15.
Dez . Angebote unt . Nr .
O48K4 an die Bad . Pr .

M ie t g e tu che

2 Zimer
f. Bürozwecke t» KarlS -
ruhe zu mieten gesucht .
Angebote u . Nr . M43ti8
an die Badische Presse .

Gut mifei . Zimmer
in gut . Hause , migl . el .
Licht , Heizung u . fließ .
Waffer gesucht . Zentrum
bevorzugt . Angebote u .
Nr . ®4& 3 an die Ba -
disch« Presse .

Schvue ? X8 Zimmer »
Wohnungen . Im 2. Stock ,
bescklaanabmefrei . mit
Küche , Beranda . Keller .
Speicher , Waschküche

»a « , Waffer , elektr . L ..
Klosett mit Waffepfplil .
tn sonniger Lag «, al »-
bald zu vermiete « . An .
geböte unter Nr . 25281
an di« Badische Presie .

Stud . sucht ver 1. Jan .
Lüertes Zlmm
Angebote u . Nr . R4852
an die Badische Presse .
Student f̂ncht
mt niätil . Zimmer

In Nähe der Hochschule ,
ev . Vismarckftr . , Zirkel ,
Stepbanienstr . od . Park -
str . , el . Licht , Heizung u .
Klav . erw . Ana . u . Nr .
J ^Ri? an die Bad . Pr .

od . 1 gr . Zimmer für 2
Herren . Nähe d . Hochfch.
ver fof . od . 1. Jan . 1927

Eilangeb . it . Nr .
S4877 an di - Bad . Pr .

Jg ., ehrl . Frau sucht

Beschäftigung
im HauShalt , auch vor -
mittag » , gl . welcher Art .
Taselbst wird a . Wäsche
zum Handwäschen ange -
nommen . Zu erfragen
unter Nr . Q4S41 in der
Badischen Presse .

Wohnungstausch
Tanfch «

meine große 4 Zimmer »
wohnuug m . Zubeh .. el .
Licht , i . Zentr . d . Stadt ,
geg eine gl . 3 Zimmer -
wvhnung in der West -
stadt , auf 1. Jan . 1927.
Angebote u . Vir . HI858
an die Badische Presse .

WellWlWlSÄIM ?

'^ os -Harmoniums

Gebote » moderne 3 oder 4 Zimmerwohnuug .
Gesucht mögl . dieselbe in größerer Stadt , am
liebsten Leipzig . Berltn . Dresden , Chemnitz ,
Breslau , Magdeburg . Angebote an prüft
Wagner . Leipzig . Roßplatz 7. A1413

Einfamilienhaus
mit 4 Zimmer u . Gart .,in Nähe Karlsruhe , zu
vernviet . Besonder ; ge-
eign . f. pensivn . Beamt .
Gesucht wird eine 3 Z .»
Wohnung in Karl ^ rtibe
Angebote u . Nr . Z4375
an die Badische Presse .
Bes ^ lagnahmefreie , gr .i ZMMemollNWsi

beste Wcststadtlage . mit
allem Komfort , sosort o.spater zu vermi .' ten , aeg .
mäß . Baudarleheu An -
ocbote unter Nr . P4 :1ti9
(in die Badische Prelle .

3 \m) 4
Zimmer -WsWungen
» et Dezember '26 evtl
wätcrz « vermlet Näh

IosesKeld.ArchiM ,
Siidendsiraße 24.

Werkstatt
8S ym , bell , heizb . , preise
wert zu vermieten . An -
geböte unter Nr . C4858
an die Badische Presse .

EchlaslteUe m Kost an
sol . Arb . zu verm ' - ten .
Kieuzstr . 1k. II . BI257

Gut nrtlitierte #

ÄÄn v . 8ck !skim .
mit Bad u . elektr . Licbt ,
in gutem Hause , an bess .
sol. Herrn zu vermiete « .
Ebenso ist etn Manfar -
denziunner zu vermieten ,
an nur ruhig «« Mieter .
NSb . Westendftrafte ZI,2. Stock . 81304

Gut möbl . Zimmer
fof . od . 15. Dez . zu vm .
Rudolfftr . SS. p«. B1Z0S

Ecke Riippurrer - und
Wiclandtftr . S , pt .. sind
zwei gut mvbllerte Zinr -
mer lWodn - u . Schlaf -
, immer ) , mit rtekt . Ltcht
»nd separatem Eingang ,
ab 15 . oder später preis -
wert zu vermiet . » 1306
Groß ., flu« mi>bl . Zim -

mer sof. od. auf 1. Jan .
zu vermieten . © 1303
» irsttistraße 14. z . Stock .

Lessiugstr . S1 , 8 . S ., l.
ist fof . gut möbl . Zim .
mrr an berufst . Herrn
od . Frl . zu Venn . 9&1298
Schön möbl . Zimmer
(Oststadt ) fof . od . später
zu verm . Zu erfragen u .
Nr . 34433 » in der Ba -
dischen Prelle .

TMön mvbl .
mit Kaffee 25
vermieten .
Branerstr . 1 . 4. St .. US.

Zimmer
« . «Ä . zu

Möbliertes Zimmer
einzeln , evtl . auch an 2
Herrn zu vermiet . B1308

Glitikstraße 18.

Schönes » großes
Zimmer

n . b . Strafte , in besserem
Kaufe , gut «röbl . oder
unmöbliert , an ruhigen
»litetcr abzugeben auf
Ian . oder fvater . B13l >7
Garteuftr . 42, 8 . Stock .
Wohu - Schlafz . g. möbl ..

el . per 1. Aan . z. vm .
Waldhornstr . IS , 1 . St . .
neben der Post . B1334

Gemiitl .. möbl . heizbar .
Zimmer mit el . Licht zu
verm . Luiscnstraße 5S.
4 Treppe « . 581320

Zimmer mir « oft an 1
od . 2 sol Arft . j . verm
Ettlinger str 21 . pt 93331

Mansardenzim .
mit gutem Bett zu ver -
mtet . Daub , Durlacher -
Allee «9. B1325
Zwei elegant

möbl. Zimtr
lWoh « - « , Schlafz .) an
solid ., geb . Herrn , ans
1. Ja « , evtl . auch sofort
u vermieten . 81820
Kestendstraße 1V. 2. St .

Schön m'ödl . Zimmer
auf 15. od . 1. Jan . zu
verm . Freie Lage . fep .
Eing . Wielanbtstr . 16,
III .. lkS . B136 -i

Ein große », gut möbl .
Zimmer

elektr . Licht . Nähe des
Mübldurger Tores , au
1. Jan . zu verm . : West
endstr . 57. 7^^ "III , BIS !

Gut mobl . Zimmer
sof . od . später zu verm .
Rudolfftr . 5. Part . Bl341

Gut möbl . Zimmer ,
in bester Wesistadtlage ,
evtl . mit KlavierbenüHg ..
per 1. Jan . od . später zu
vermiet . : Schümanns «! .
Nr . 8 . M . B1337

(Hut möbl Zimmer
tn schöner , sonn . Lage ,
nächst d . Elektr .. tn ruh .
Hause , an n . best . Herrn
lAlleinmiet . ) aus 1. Jan .
zu vm . Zu erfr Soften -
strafte 114. II . , t . 991021

Fei « möbl . Zimmer
mit 1 od . 2 Betten , los.
o . 1. Jan . zu vm . B1858
Erbprinzenstr . 1 . III .
LeereS od. möbl . Zim .

a . nur berufst . Perf . sof.
». vm . Brauerstr . 9 . III .

SB1314
1 od . 2 gut mSbl . Zim¬

mer . gut beizb . u . elektr .
Licht , tn rub Haufe ver
1. Jan . od. früb . ». ver -
mieten . Anzuf . v . 11—«
Uhr . Amalienstr . 93 . pt . .
am Miiblb . Tor . B1350
MSbl . Zimmer »« vm .

per 1. Jan . Se » . etn « .
Hober . Kreuzstraße 2« .

331343
1 bis 3 1-iiöue

Iimmer
ganz ober teilweise möb -
liert . mit etwas Zubeh . .
in besserem Hause , West¬
stadt , an rubig . Mieter ,

tbzuaeb .
. nfttr

San . od . später abzuaeb
Zu erfriW . u . Nr . 1t434r
in der Badischen Presse

A lMIMlIi!
Neubau bei der Blücherstraße 4 ZImmer -Wohnungmit Fremdenzimmer . Bad . Warmwafserhetning u .allem Komiort oegen Mietvoraus,abluna aus 1
Januar , » vermiete « . Angebote st« d zu richtenunter Nr . 2->"Kl an ^ ie . Badiiche Pr,sse "

erste Weitmarken
iu xünsti ? en Preisen und

Bedingungen
KARL LANG Karlsruhe , Kaiserxtraße 167

Telefon 1073
gegenüber Tietz.
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Todes -Anzeige .
Unser lieber Vater und Schwiegervater

Emil Eckert
Oberlehrer a. D

wurde heute nach kurzer , schwerer Krankheit In
die Ewigkeit abgerufen *

KarUruhe -Bclerthelm , 12. Dezember 1926.
In tiefer Trauer :

Albert Eckert . Ingenieur , und Frau , Hamburg .
Wilhelm Kary , Eisenbahninspektor , und Frau,

25309 geb . Eckert
Beerdigung findet In Klppenheim bei Lahr

am Dienstag , den 14. Dezbr -, nachm . 3 Uhr, statt .

Statt jeder besonderen Anzeige .
Nach kurzer Krankheit entschlief heute sanft and

anerwartet meine innigstgeliebt « Frau , unsere treu -
besorgte Mutter und Schwiegermutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante 25279

Luise Müller
geb . Währer

im St . Lebensjahr , wovon wir tiefbetrdbt Kenntnis
geben .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Wilhelm Müller .
Die Beerdigung findet Mittwoch nachm . 2 Uhr statt .
Von Kondolenzbesuchen bitte abzusehen .
Traoerhaus : Kaiserstraße W .

Statt besonderer Anzeige .
Meine liebe Frau , unsere gute Mutter , Schwester ,

Schwägerin and Tante

Frau Elise Becht
geb . von Büren

wurde heute von ihrem schweren Leiden durch einen
sanften Tod erlöst .

Die Beerdigung findet am Dienstag nachm . t Uhr ,
hier statt . Für etwa zugedachte Blumenspenden danken
wir im Hinblick auf die während der langen Leidenseelt
der lieben Heimgegangenen erfahrene Liebe .

Karlsruhe , 11. Dezember 192S. B1900

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Heinrich Becht ,

Beamter 4. Karlsruher Lebensversich .-Bank .

Todes -Anzeige .

Statt Karten .

Danksagung .
Für die vielen Beweise liebevoller Teilnahme an

unserem schweren Verluste , für den weihevollen Ge¬
sang des Karlsruher Lehrergesangvereins und dein
erhebenden Nachruf des Herrn Vorstandes , sowie die
eindrucksvollen Grabreden der Herren Vertreter des
Ko legiums der Markgrafen - und Hebelschule und des
Lehrerbezirksvereins , spreche ich im Namen aller Hin -
bliebenen den tiefgefühlten Dank aus . Ganz besonders
danke ich Herrn Kirohenrat Fischer für seine trost¬
reichen Worte . B1369

Karlsruhe , 18. Dezember 1926.

Frau Elise Hüffner , geb . Schanz.

Ii "

I

Alleinverkauf für Karlsruhe :

Steiners Paradiesbetten

BURCHARD

ffQonigUbkuctjen ,
; fiund m *' *

6iet spring er le „ ,
' /« Mund .

9fefferntij } e >up,d . 35 -i

ff . Cfjttsistollm
aus t einer 1 mrahmbu ter von m * • ari

ötübmger.
Drehbank

mit PrtSma -Leit- und Zuglvindel . s
Unger - Runöschleilmafchine '

Schleifl . 40 cm , eine automatische
Mes >ersch »ettm <nchtne . B)(

oeeionet für Hobel und Vuchbindermesltt, ^
ju verkaufen bei Weber. Laiserstr . 71 . '

SprechapparA
konkurrenzlos dM . f ,
L . David , ©er « " "
I Treppe.

Au » Privatband gebr.
Lestelkkasien

«Silberi mit le 1 Dtz . <»
lausen gesucht . Angeboie
» » ter 9Jr . » 1874 an die
Badische Presse.

Geige
zu kauf . ges . Off. m . Pr
Weltiienstr. ib . 1 . St ., l ,

? 15N

Am 13. Dezember 1926 verschied nach lingerem Leiden
unser Obermeister der Schreinerei- Abteilung

Herr

Konrad Winterhalter
In dem Verstorbenen, der Aber 23 Jahre bei uns tätig war,

verlieren wir einen tüchtigen , treuen Mitarbeiter, dem wir stets
ein dankbares Oedenken bewahren werden.

KARLSRUHE, den 13. Dezember 1926 .

Markstahler & Barth .

Oott dem Herrn hat es gefallen , am 12. Dezem¬
ber 1926, 9*lt Uhr abends , UHsere liebe , gute Mutter .
Sctiwiegermutter und Großmutter

Frau Anna Emrich Wwe .
geb . Sommer

im 75- Lebensjahre zu sich in die Ewigkeit zu
nehmen - Unsere unauslöschliche Dan .barkeit und
Liebe folgen ihr .

Kartsruhe , Freiburg I. Br„ Comodoro Rlvadavla ,
Godesberg a- Rh . den 14- Dezember 1926

Die trauernden Hinterbliebenen :
Architekt Karl Emrich u- Frau Margot , eeb . Weber .
Dr . Jur . Max Schön u . F an Liesel , geb . Emrich .
Bergingenieur WalterKalthoH u . Frau Adele , geb - Emrich .
Kaufmann Walter Stürmer u Frau Helene , geb .Emrich

nnd die Enkelkinder .

Die Feuerbestattung findet am Mittwoch , 15 . De¬
zember , 3 Uhr nachmittags , statt .

Trauerhaus : Schirmerstraße 6 B1829

Unser geschätzter Kollege

Herr

Konrad Winterhalter
Schreinerei -Oberwerkmeister

ist am 13. ds . Mts . unerwartet rasch aus unserer
Mitte geschieden .

Wir verlieren In demselben einen guten
Freund und Kollegen und werden ihm stets ein
ehrendes Andenken bewahren .

Die Angestellten der Firma
Markstahler & Barth.

Äausverkaus
1000Jf Steuern, .. Berk .
1500 .* . Slnjafilg, 3000

A . Wohnung . 2 ZImm.
u . Ruche , sofort beziebb .
Vaden 1. Avril frei . An¬
gebote unter Nr . Z4Z -S
an die Badische Presse.

1 Bandsäge
SU kaufen gesucht . 4929a

Franz M . Klein ,
Karlsdorf b . Bruchsal.

kaufen : i od .
ten . jWiiMibl«

üble u.
^
Su

man . Schlank .
' St

Büfett (nuftb . ) Aug . n.Nr . R4S« ? a. d . Bad . Pr .

Knavev-Rlid
»u kaufen gesucht . Ange¬
bote mit Preisangabe u.Nr . W4847 a . d . Bd . Pr .

Todes -Anzeige .
Allen Freundem und Bekannten

die traurige Nachricht , daß mein
lieber Gatte , unser lieber Vater ,Großvater , Bruder , Schwager und
Onkel 25276

Konrad Winterhalter
Werkmeister

heute Vormittag nach längeremLeiden im Alter von 53 Jahren aus
dem Leben geschieden ist .

Karlsruhe , 13 . Dez . 1928.
Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beisetzung findet am Mitt¬
woch . 15. Dezember 1926, nachmit¬
tags %4 Uhr von der Karlsruher
Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Philippstr . 20.

tseiruuene
Herrenkleider

zu kaufen gesucht - Ange-
böte utt «. Nr . R4360 an
die Badiscbe Presse.

Ein tadellos erhaltener
Winter -Ueberzieher

mittlere Größe , aus gut.
Hause , zu kaufen gesucht .
(Schwarz m . Samikrag .
bevorz . ) Angebote mit.
Nr . 84381 an die Ba¬
dische Presse.

Wer hat gut geräuch.
Bauernschinken

abzuaeb. n . *u welchem
Preis . Angebote u. Nr.■« 3 an die Bad . Pr .

Speisezimmer
eich, mit gr . Büfett ,
schwer . Schnitz . . prima
Qual . , kompl . mit AuSz.»
Tisch u. Led -Stiihle »u
den reduz. Preisen von
750. 640 vnd 590 Jl
abzugeben. 25113
8eitl»r . Waldstr . 7.

Mahagoni , poliert , mit
weiß. Marmor , M 700 .
, u verkauf. 25311

Seih ,
Möbelgeschäft ,

Erbprinzenstrafte 30 .
An verkauf. : moderne«.

2 Meter breites Bitsett
u . Kredenz wie neu , ele.
gante Plllsch -Garniinr ,
ffliän . Stur . Sviegclschrk. .Schreibtif» . Dipl .. pol.,mir Aussatz , 70 Mk .. i
Stühle , dunkel elfte , zns
60 M. Stoff , u, KokoS-
(ftttfer . licht dilt. ©1335

ffröWi« . Uhlandftr 12,verkft.
©cbroutfiie Möbel !

Polierte Betten m . Roft
u . Federbett . Nackttisch ,
einfache Waschkommode ,
jileiderltiwder , AuSzieft -
tisch. Sofatisch, k! . . wft .
lackiert Tiscb nt. 2 Milki -
len , NobrNIidle. GaSlii-
sicr . EiSschränkchen bill
abzuaeb. bei Dr . Bloos .
Friedenstr . S . Iii . Anzu-
seli . v . 10- 2 u . k- x Ulir
abend? » 1356

Gebr . Kilii ' en !<<!rank .Tellerschaft. Wandbrett .
Tisch u . Hocker für 8(1 J ,und 1 gebr . P >*trote « m-
ziehfanive »u vkf . B1327
Wilbelmstr . 75 . IV . lks.

locisg -Anieige und Danksagung .
Am Freitag , den 10. Dezemb . 1926

verschied rasch und unerwartet un¬
sere geliebte Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter und Urgroß¬
mutter 22271

Frau
Frau Karoline Brunst Ww .
kurz vor Vollendung ihres 78. Le¬
bensjahres . Dem Wunsche der Ent¬
schlafenen entsprechend hat die
Einäscherung in aller Stille statt¬
gefunden . Für die der Verstorbenen
erwiesenen Ehrungen , insbesondere
für die trostreichen Worte des
Herrn Pfarrer W . Schulz danken
herzlichst

In tiefer Trauer :
Familie Friedrich KnPP,Familie Karl Brunst .

Karlsruhe , 13 . Dei . 1926.
Bahnhofplatz 4.

Prakt . WethnacbtSpefch !
Noch 15 Schreibinas» .-

Tische , neu. m . Rallad . ,
f . nur 30 .# 6 . St zu
verkf . b Weber, Kasser -
«ratze 71. • « 1295

Zu verkaufen:
. ein «? . Tisch, » verstell»
s l Zeichentische , eis . Bett
Ilm . Matr .. Bilder , Rab

! men etr. B1S12
Moltkeltraste 4S

\ >—

^ prechappa ^ .
Platten u . Zube»»

Für Schlosi"
Mechani ' « .

l PoN -»

Werkzeugs

Gew. -Bol>rer.
rere Seilen, f"1 Ufl

gut^ M»«-« »» ZU».!

S -bla-httiosstr .̂ -—
~ ~

« nio-Reif-» ' ,5 J
s -br .. aut ^ et,

'#Ä
an . bei « • ^ Sulka^ Kstrafte
Anstalt .
en,nlwM .?Ä
jederzeit e»«E

3 t ai -

m̂ ichine .
"

auch

Tl l . ock-.——

alaßstr . 26j— < 1.

ift bill. ,u ®
Piiültiftr l . f - '

(HKt" Eine el-Nril^ « rtj
bahn n"d ^ n Kit
ist *u Verlaine

entert
"

für Knaben »"golK 'fjj
sDamp «» ®

f
? amv,masw. > .
Srfnimn nUlL -— !
4cbW n "

!;
5„ Sveihn - ""«

Spielwage
«
^

Y' u os »>f«V

fTür Ehovf ^

i Sdiiiticr Liegestuhl, rot
Pliisch. f. ?«usfiibr » ng . s.
billig zu vkf . Esscnwcin-
strafte 24. IL . i . » 1836

-Tn : '

FletschslönSer
KrautttönSer

Waschzuber, Kübel
ieo Gräfte,u verlausen

M . Biron,S -?i
Biiraerttrafte Iii.

Xevaraturen werden schnell besorgt B1338

Trauerbriefe
werden angefertigt in der
^ ri-^e- e> Sf T1ier ?>arlen

iiinrni i

Chnjibäume
von 50 Stück an . sowie waggonweise , konturrenz -
>oS nillig abzugeben . 4928a

karlsrnde . flnrlftrofc « 93. Telekon 1064.
* ■ teiniclocriauf itiottb Um ! I *

ynt Stadtteil Daxlan-
bett ist in rubiger , freier
Lage ein ncucrbauteS

Einfam .-Haus
sofort beziedbar, zu »er-
kaufen . Kaufpreis 12 500
Mark : Anzahlung nach
Uebereinkunft. RSbere
Auskunft bei ' B13V1

Bernh . Speck,Sar ' s-iifte Daxlanden,
Schifscritrab« 2.

Komplettes

Kinderbett
gut erhalten , sofort zu
kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . 4SZ5a an die
Badische Presse.

1/1 Bioline
Sitt

erhalt ., , u kauf . aes .'ngebote u Nr . T4344
an die Badische Presse.
Zu kauf. gel. Kehrock -

1 MWaltslmd
mit oder ovne Warm-
wasferbereitunasanlage ,

MÄfitflel
und

2 Elycerinkessel
äußerst preiswert zu
verkaufen. Letztere eig¬
nen sich besonders als
Futterdämpfer oder für
Seifensiedereien. Ange-
böte unter Nr . 4S!Na an
die Badische Preise erb.

manicl . t f .
billig M Bi r

1. iMi
B tmietstr '

Weihna ^ ji
'
-c-"«'"Bs"#billig i TS>^

-lii »lit „

Sehr gut erbaltener
Inuker » . Ruh Mnsherd.
Kflam . mit Backosen u.
Wärmeraum , weg . An -
schaff« , ein . gröft. . billig
,u verkaufen . BISA

Moltkestr . 69. I .

- ... <Ht- rl
beste nual » ät

tf!r.
al.' g.

chützcnstra ^ .

Piano
( Hebel u . Lechleiteri. \<b.
Ton . 750 M . Deckbetten.
schöne rote . 20 .K . 23 M .
zu verkaufen . 891345
Körperstrafe 38 . H. II *
Schölzke .

Billig av5ugeb. : schon
spielender Tisch Sprech-
M'Varat (Doppelsederg. ) ,
mit fast neuen Platten ." uc&erziefter f . sMdkl
Ria . , Luftgewehr. &cr*

an».. Amng"
Kuch^ ^ n -

'■renstr. A»,
"i Tr -, rechts ,

menvelz usw. BlS43 . bci Bogel. Bitte Namen
Herrenstr . ä ). 1 It ., %. ibcachlea. SBlS4i'

r i,
cm A

. . « 4P0

'

O W «

Junger .

^ niebote m ' l ßl
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